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Generalleutnant v. S t a a b s. Am 18. September
waren die rumänischen Truppen bereits von unserenDie Rumänen in der Dobrudscha

fluchtartig Mückgeworsen!
766 Gefangene westlich Luit.

Abgeschlagene Angriffe in den Karpathen.
Oer Tagesbericht vom 22. September.

W. T.-B. Großes Hauptquartier,  22 . Sept.
«Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Abgesehen von lebhaften Artillerie - und Hand-

zranatenkämvfen im Somme - und Maasge-
b i e t ist nichts zu berichten.

Östlicher Kriegsschauplatz.
Heeresfront des Generalfeldmarschalls

Prinz Leopold von Bauern.
Westlich von Luck schlugen schwächere russische Angriffe

fehl. Bei Korytnica hält sich der Feind noch in kleinen Tei¬
len unserer Stellung . Bei den Kämpfen des 2V. September
fielen 76V Gefangene und mehrere Maschinengewehre in
unsere Hand.

Heftige Artilleriekämpfe  auf einem Teile der
Front zwischen Sereth und Strypa nördlich von Zborow.
Feindliche Angriffe wurden durch unser Feuer verhindert.

Heeresfront des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl.

Sn der Narajowka  lebhaftes Feuer und stellenweise
Jnfanterietätigkeit.

In den Karpathen  ging die Kuppe S m o t r e c ver¬
loren. Die fortgesetztenAnstrengungen der Rüsten an der
BabaLudowa  blieben dank der Tätigkeit unserer tapferen
Jäger  abermals erfolglos. Angriffe im Tatarca-Abschnitt
«nd nördlich von Dorna-Watra sind abgeschlagen.

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen.
Nichts Neues.

Balkan - Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschallsvon Mackensen.
In der Dobrudscha gingen starke rumänische

Kräfte südwestlich von T o p r a i s a r zum Angriff über.
Durch umfassenden Gegenstoß  deutscher, bulgarischer und
türkischer Truppen gegen Flanke  und Rücken  des Fein¬
des sind die Rumänen fluchtartig zurückgeworfen.

Mazedonische Front.
Die Kampftätigkeitim Becken von F l o r i n a blieb rege,

sie lebte östlich des Wardar auf.
Der erste Generalquartiermeister:

Lndcndorff.

Ein großer Tnivpsntransportdampfer
versenkt.

L. Berlin , 22. Sept , (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)
Am 17. September hat eines unserer U-Boote im
Mittelmer einen große » vollbesetzten Trup¬
pentransportdampfer  mit Torpedoschuß ver¬
senkt. Das feindliche Schiff, das mindestens 5000
Tonnen Wasserverdrängung hatte , sank binnen 43
Sekunden , weshalb wahrscheinlich von den sehr zahl¬
reichen Mannschaften an Bord kaum einige  mit
dem Leben davonkamen. Dasselbe U-Boot berichtet bei
seiner Rückkehr in den Hafen, daß es auf der Fahrt noch
eine Anzahl mit Bannware  beladene Dampfer zur
Versenkung gebracht hat.

Die große Offensive der Zehnftaaten-bunder.
Von General d. Inf . z. D. v. Blume.

I.
Berlin , 21. September.

Die seit Januar d. I . laut verkündete Absicht un¬
serer Feinde , uns im Laufe des Frühjahrs  durch
allgemeine, gleichzeitige Offensive zu überwältigen,
wurde durch die von uns am 22. Februar bei Verdun
eröffnete' Offensive durchkreuzt . Die Fran¬
zosen  sahen sich vorläufig in die D e f e n s i v c ge¬
drängt . Um sie zu entlasten, schritten die Russen, ob¬
gleich sie noch mit der Neubildung ihres im Vorjahre
schwer erschütterten Heeres beschäftigt waren , mit einer
Streitmacht von einer halben Million Köpfen am
18. März zum Angriff gegen den 400 Kilometer breiten
nördlichen  Teil unserer Ostfront . Aber von der
Heeresgruppe des Feldmarschalls v. Hindenburg überall
unter schwersten Verlusten abgewiesen, sahen sie sich ge¬
nötigt , dcS Unternehmen nach zehn  Tagen aufzu¬

geben . Auch die Italiener  entwickelten aus dem
gleichen Anlaß im Laufe des März gesteigerte Angriffs¬
tätigkeit, freilich ohne nennenswerten Erfolg . . Der
Kampf um Verdun aber ging mit äußerster Heftigkeit
weiter und erweckte in Frankreich zunehmende Sorge.
Das englische Millionen he er  im Norden des
letztgenannten Landes sah gleichwohl dem schweren
Kampfe seiner Bundesgenossen untätig  zu . Es
änderte diese Haltung auch nicht, als am 15. SDiat eine
starke österreichische Heeresmacht in Tirol überraschend
die Initiative ergriff , die gegensteheaden italienischen
Streitkräftc , ihnen schwere Verluste zusügend, über die
Grenze trieb und, nachdringend, in Italien Schrecken
verbreitete . Wiederum blieb den Russen  die Rettung
aus der Not zunächst überlassen. Sie haben sich dieser
Aufgabe mit Hingebung und nicht ohne Erfolg gewid-
met, indem sie anfangs Juni mit sehr starker Heeres¬
macht zur Offensive gegen den ganzen südlichen  Teil
der deutsch-österreichischen Front schritten. Jhre ^Offen¬
sive ist noch heute nicht erloschen. Näheres Eingehen
auf sie Vorbehalten, sei hier nur hervorgehoben, daß sie
die Italiener  von dem Druck der Österreicher b e-
freit  und ihnen ermöglicht hat , wieder zu ernsterer
Angriffstätigkeit überzugehen. Inzwischen haben . die
Franzosen unter Einsatz des letzten kriegsfähigen
Mannes ihres Volkes und Heranziehung beträchtlicher
Kolonialtruppen nicht nur ermöglicht, den zähen Wider¬
stand bei Verdun fortzusetzen, sondern auch eine an¬
sehnliche Truppenmacht zu offensiver  Verwendung
bereit zu stellen. Dadurch ermutigt , sind die Eng¬
länder endlich zu dem Entschluß gelangt , ihr solange
sorgfältig in Reserve gehaltenes Millionenheer gemein¬
sam mit der vorgedachten französischen Streitmacht für
jene gewaltige Angrifssschlacht  einzusetzen,
die seit dem 1. Juli im Gebiet der S o m m e tobt . Nicht
genug hiermit , hat neuerdings auch Rumänien  den
geeigneten Zeitpunkt für die Ausführung des lange
geplanten Raubzuges gegen seine bisherigen Bundes¬
genossen, die Mittelmächte, für gekommen erachtet. Und
damit bei dem Kesseltreiben keine Lücke bleibe, scheint
nun auch das sonderbare Völkergemisch, das seit
Jahresfrist mit so eigenartiger Kulturarbeit auf dem
klassischen Boden des neutralen Griechenlands beschäf¬
tigt war , sich in Bewegung setzen zu wollen. Nur dar-
über, wann und wo die Portugiesen uns anzufassen ge¬
denken, sind wir noch im Zweifel.

So hätten denn unsere Gegner , allerdings mit
halbjährigem Zeitverlust  und mit zeitlich ge-
trennten Anläufen , die allgemeine Offensive schließlich
dock noch zustande gebracht. Wenn die Lage, in der
wir uns infolgedessen befinden, im Lande hier und da
Unbehagen erweckt, so ist das wohl erklärlich. Sie stellt
uns nach zweijähriger , an Erfolgen , aber auch an Opfern
reicher Kriegführung vor neue Ausgabe  n, die an¬
gesichts der großen Zahl unserer Feinde weitere
ernste Opfer  von uns fordern . Aber sie ist weit
entfernt,  zu Besorgnissen Anlaß zu geben. Denn
unsere Kraft  und unser Wille zu siegen sind
ungebrochen,  und der bisherige Verlauf des Krieges
berechtigt uns vollauf zu der Zuversicht,  daß
die geeigneten Mittel und Wege zur Überwindung aller
Schwierigkeiten werden gefunden werden. In dieser
Zuversicht werden wir bestärkt, wenn wir die Entwicke-
lung der gegenwärtigen Lage etwas näher betrachten,
wozu im nachfolgenden ein Anhalt geboten werden soll.

kForts. folgt.)

Die Bedeutung der Rückeroberung
von petrosenq.

(Die Vertreibung des linken rumänischen Flügels über
die Grenze.)

Nach dem Auftreten deutscher  Truppen in
Siebenbürgen im Raume von Hatszeg war der linke
Flügel des rumänischen Heeres zum Stillstand gebracht
worden. Westlich von Hermannstadt und von dem
roten Turmpaß waren die Rumänen durch den S z u r-
dukpatz  in das Tal des Sztrigi vorgestoßen. Von
Rumänien aus bahnt der Jiu (Schyl) ein linker Neben¬
fluß der Donau den Weg durch den Westteil der transsyl-
vanischen Alpen, die hier durch den Szurdukpaß weg-
sam sind. Nördlich von dem bei Petroseny nach Süden
unrbiegenden Jiu fließt der Sztrigi , in dessen Tale die
Eisenbahn von Petroseny den Anschluß findet an die
große Hauptlinie Budapest-Szegedin -Arad -Kronstadt.
Im Raume von Hötzing an dieser Verbindungsbahn,
nordwestlich von Petroseny , war es zum ersten
größeren Zusammenstoß zwischen den deutschen und
österreichisch-ungarischen Truppen einerseits und den
Rumänen andererseits gekommen. Die Schlacht dauerte
rund eine Woche, während der wir mehrfach durch un¬
seren Generalstabsbericht erfahren , daß die Dinge im
Raume von Hötzing für uns günstig standen. Der
Führer der deutschen Truppen in Siebenbürgen ist

Truppen schwer geschlagen und mußten sich gegen Süden
flüchten. Die Eroberung des Merisor -Berges , der eine
Höhe von 1547 Meter hat , war der erste Schritt zur
Zurückdrängung der Rumänen gegen den Szurdukpaß.
Der Merisor beherrscht die Straße und Eisenbahnlinie
nach Petroseny, so daß dieser Erfolg bereits den Weg
nach Petroseny frei machte. Kurze Zeit darauf waren
die rumänischen Truppen bereits gezwungen, aus ihrer
Flucht vor den siegreichen deutsch-österreichisch-ungari¬
schen Truppen Petroseny wieder aufzugeben und wei¬
ter gegen Südwest über den Szurdukpaß zu flüchten.
Inzwischen sind, nach den letzten Tagesberichten , auch
die Grenzhöhen des Szurdukpasses von uns besetzt.
Die Bedeutung der Rückeroberung von Petroseny liegt
außer in dem militärischen Werte unserer Fortschritte
gegen den linken rumänischen Flügel vor allen Din¬
gen daran , daß die großen Kohlenbergwerke  von
Petroseny wieder aus den Händen der Rumänen befreit
wurden . Die Rumänen hatten nicht Zeit , während
ihres kurzen Aufenthaltes in diesem Gelände an den
wichtigen Kohlenbergwerken größeren Schaden zu ver¬
üben. In militärischer Beziehung liegt die Bedeutung
der Rückeroberung von Petroseny und der Vertreibung
der Rumänen über den Szurdukpaß darin , daß der
linke Flügel des rumänischen Heeres bedeutend zurück¬
gebogen  werden konnte. Es hat sich gezeigt, daß
die rumänischen Truppen den unsriaen nicht g e-
wachsen  sind , wenn die Kräfteverhältnisse nur halb¬
wegs auf beiden Seiten die gleichen sind. Ein Stück
ungarischen Bodens ist nun wieder von den Rumänen
gesäubert, was in politischer Beziehung bedeutsam ist.
Nach der Entwicklung der Dinge in Siebenbürgen dür¬
fen wir nun die Hoffnung haben, daß auch die Dinge
auf dem anderen  Teil der rumänischen Front in
absehbarer Zeit eine Umwandlung  zu unseren
Gunsten erleben werden.

Oer amtliche bulgarische Bericht.
Unveränderte Lage bei Florina.

Angriff deutscher Flugzeuge auf die Eisen¬
bahnlinie bei Cernavoda.

W. T.-B. Sofia , 22. Sept . (Drahtbericht .) Amtlicher
Heeresbericht:

Mazedonische Front:  Gestern hat sich in der Lage
der Truppen um Lerin «Florina) und auf der Höhe von
Kamakcalain  nichts verändert. Der Tag verlief ziemlich
ruhig. Ein russischer Angriff auf die Höh« 1279 nördlich des
Dorfes Armenik scheiterte.  Die feindlichen Bataillone
wurden in Unordnung zurückgeworfen.  Im
Moglenicatal und auf beiden Ufern des Wardar schwaches
Artrlleriefeuer. Im Strumatal und längs der Küste des
Ägäischen Meeres Ruhe.

Rumänische Front:  Längs der Donau Ruhe. In
der Dobrudscha  befestigten sich unsere Abteilungen in den
eroberten Stellungen. Der gestrige Tag kennzeichnete sich nur
durch schwachen Kampf auf beiden Seiten . Deutsche
Flugzeuge  griffe » erfolgreich die Eisenbahnlinie bei
Cernavoda  an und fügten ihr großen Schaden zu. Ein
aus 20 Einheiten bestehendes russisches Geschwader bombar¬
dierte ohne Erfolg die Höhen nördlich und östlich deS Dorfes
Pervelia.  Unsere Wasserflugzeugebrachten einen Angriff
feindlicher Flugzeuge auf Warna zum Scheiter».

Erfolgreiche Tätigkeit deutscher Seeflug¬
zeuge gegen russische SeestreitkrSfte und

Tonflantza.
W. T.-B. Berlin, 21. Sept. «Amtlich.) Deutsche See¬

flugzeuge haben am 20. September, früh, zwei russische
Flugzeugmutterschiffe,  die unter Geleit eines
Kreuzers  und mehrerer Zerstörer, Flugzeuge zum Angriff
auf die bulgarische  Küste bei Warna heranbringen woll¬
ten, erfolgreich mit Bomben angegriffen. Die feindlichen
Seestreitkräfte wurden zum schleunigen Rückzug  ge¬
zwungen, verfolgt von unseren Seeflugzeugen. Diese griffe«
später feindliche Transportdampfer  in Con  -
sta n tza erfolgreich an und belegten Eisenbahnlinien
der Rord - Dobrudscha  mit Bomben. Alle Flugzeuge
sind trotz stärkster Beschießung unbeschädigt zurückgekrhrt.

Die militärische Lage in der Dobrudscha.
«Don unserem kli.-Sonderberichterstatter .l

Ni. Sofia , 22. Sept. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.)
Nach der Einnahme von M a n g a l i a war den Bulgaren der
Weg nach Tuzla  geöffnet , wohin denn auch der rechte
Flügel gelangte, Hierdurch verkürzt sich die neue Front um
ungefähr 15 Kilometer. Die dortigen Kämpfe stehen für die
Bulgaren sehr günstig. Die Rumänen und Russen haben
hinter der neuen Linie vermutlich zu deren Schutz noch
Defensivpositionen  aufgeworfen . Sie können jedoch
weder die Brücke von Cernavoda noch die Eisenbahn¬
linie Cernavoda - Constantza schützen, deren Be¬
schießung  durch die Artillerie der Verbündeten bereit?
möglich ist. Der von den Russen erhoffte Durchmarschnach
Konstantinopel ist somit endgültig gescheitert.
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Man kann den König von Rumänien an den
Dovrndschafront nicht brauchen.

Nach einer Softoter Mitteilung bringt der halbamtliche
rumänische „Universul " die Meldung, daß König Fer¬
dinand  mit ausdrücklichem Wunsch des Kommandanten von
Tutrakan , General Befsarabescu . von der Dobrudschafront
abgereist  ist . General Beffarabescu erklärte , daß der
Wert des Einflusses des Königs auf die kämpfenden Truppen
durch die Gefahr aufgehoben werde, der sich der König durch
die Unsicherheit an der Front aussetze. Der König begab sich
wieder nach Bukarest und reiste von dort nach Braila.
Königin Maria blieb vorläufig in Bukarest.

40 VW Flüchtlinge aus Bukarest in
Rußland eingetroffen.

Wien, 21. Sept . (Jens . Bln .) Die „Wiener Mg . Ztg."
.meldet aus Budapest : „Pesti Ujzag" berichtet, daß letzte Woche
40 000 Flüchtlinge aus Bukarest  in Rußland ein¬
trafen.

Amerikanische Vertretung der deutschen
Interessen in Rumänien.

IV. T.-B. Berlin , 21. Sept . Die amerikanischen Ver¬
tretungen in Rumänien haben den Schutz der deutschen In¬
teressen in diesem Lande übernommen.

*

Die fortdauernde Schlacht bei Florina.
Br . Genf, 22. Sept . lEig. Drahtbericht. Zens. Bin .)

Eine heute dem „Lyoner Nouvelliste" vorliegende Salonikier
Depesche besagt, daß die Meldung von der Besetzung
F l o r i n a s durch die Verbündeten verfrüht sei. Aus
Monastir eingetroffene bulgarische Verstärkungen griffen in
die Schlacht ein, die ä u ß e r st blutig  mit unverminderter
Heftigkeit fortdauert . Die Verbündeten  mutzten in
kurzer Entfernung vor der Stadt ihren Vormarsch ein»
ft eilen,  da die auf den sie beherrschenden Höhen aufge-
stellte bulgarische Artillerie Florina unter Feuer hält . Die
Serben,  die auf dem linken Flügel Sarrails kämpfen,
können nicht verrücken,  um den Kontakt mit den Fran¬
zosen und Russen nicht zu verlieren . Ihre Bewegungen wer-
den außerdem durch den schlechten Zustand des Geländes be-
hindert . Die Eisenbahnlinien sind unbrauchbar , da die Bul¬
garen alle Brücken gesprengt haben, so daß die gesamte Der-
proviantierung nur unter großen Schwierigkeiten erfolgen
kann.
Die italienische Schlappe am Beles -Berge.

Der Bericht des „Secolo".
W. T.-B. Bern , 21. Sept . „Secolo" meldet aus Saloniki

oom 19. September : Die Italiener wurden am Sonntag von
einem dreifach überlegenen  Feinde an den Whängen
der BeleS-Berge umfassend angegriffen . Das Blatt sagt
weiter , ihre Stellungen seien durchaus unhaltbar  ge¬
wesen, da die feindlichen Schützengräben kaum 300 Meter ent¬
fernt waren und die italienischen Stellungen vollständig b e -
herrschten.  Der Rückzug der Italiener habe sich mrter
ernem Vvn allen Seiten erfolgten Gewehr - und Maschinen-
gewehrfeuer vollzogen. Während der Feind  aus verfchie-
denen Richtungen wuchtig angegriffen  habe , um das
Heranziehen von Verstärkungen zu verhindern , hätten dre
Bulgaren gleichzeitig eine weiter westlich liegende Stellung
angegriffen . Der Rückzug sei bis in die späte Nacht unter
andauernden Kämpfen  vollzogen worden.

Eine „Verschwörung" gegen Venizelos
in Athen?

W. T.-B. Bern , 21. Sept . Der Mitarbeiter de» „Secolo"
ln Saloniki will von zrtverläffiger Seite aus Athen erfahren
haben, daß dort eine Verschwörung gegen Venizelos bestehe.
Dimitrakopulos soll sogar die V e r h a f t u n g von Venizelos
in seinem Programm gehabt haben. Das Schloß Tatoi soll
zum Schutze des Königs von Kavallerie , Artillerie
und Infanterie  umgeben sein. Die Nachrichten -seien
jedoch ohne jede Bestätigung . Sicher aber sei, daß sowohl in
Athen wie in Saloniki die Bevölkerung gegenüber den Er¬
eignissen nicht ruhiger und gleichgültiger  sein
könnte. Venizelos werde in Saloniki erwartet.

Eine griechische Note an Deutschland?
Haag, 21. Sept . (Zens. Bln .) Wie das Reutersche

Bureau aus zuverlässiger Quelle erfährt , hat die griechische
Regierung eine sehr dringende Note an die deutsche
Regierung  gerichtet , in der die unmittelbare Frei¬
lassung der Truppen von Kawala  verlangt wird.
Die Note ist in einem sehr bestimmten Ton gehalten . Sie
verurteilt die Tat des Kommandanten des 4. Armeekorps und
verlangt , daß die Truppen nach der schweizerischen Grenze
verbracht werden, von wo aus sie nach Griechenland verbracht
werden sollen. Die griechische Regierung garantiert , daß
diese Truppen niemals im Dienste irgendeines Feindes
Deutschlands Verwendung finden.

Die Befreiung des 4. griechischen Armee,
korps aus unhaltbarer Lage.

(Von unserem Ni.-Sonderberichterttatter .)
Ni. Belgrad , 22. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Auf der Durchreise dß̂ 4. griechischen Armeekorps teilte der
Festungskommandant von Kawala , Oberst Karakalos,
mit : Da der unabänderliche Entschluß des Königs, an der
Neutralität  festzuhalten , uns bekannt war , muhten auch
wir neutral bleiben. Ich erhielt den Befehl, Kawala den vor¬
marschierenden deutsch-bulgarischen Truppen zu übergeben.
Wir gerieten in eine unhaltbareLage ; jede  Verbindung
war abgefchnitten und es entstanden große BerpflegungS-
schwierigkeiten. ES blieb kein anderer Ausweg  als
unser Übereinkommen mit den Deutschen. Der Oberst er»
klärte weiter : Ministerpräsident C a l o g e r o p u l o s ist ein
königstreuer Politiker , der mit den Zentralmächten sympathi-
siert. Alle Truppen sind königstreu,  80 Prozent des
Heeres folgen dem König unerschütterlich, 10 Prozent halten
cs vielleicht mit Venizelos. Auch diese sind unbedingt
königStreu, möchten jedoch BenizeloS an der Spitze der Regie¬
rung sehen. _ __ _

Dfe Lage im Westen.
Ein neuer französischer Generalstabschef.

W. T.-B. Paris , 21. Sept . (Meldung der Agcnce Havas .)
Divifionsgeneral Du Port  ist an Stelle des Generals
Graziam zum Chef des Generalstabes der Armee ernannt
morden. Geasian i ist auf sein Ansuchen aus Gesundheits-

I

_Wresbadsrrer TagNütt. _
rücksichten von diesem Posten enthoben und zum Kommandeur
der Ehrenlegion ernannt worden. Er führte das Amt des
Generalstabschefs der Armee zwei Jahre.

Feindliche Kriegsberichte.
Französischer Heeresbericht vom 22. September , abends.

An der Sommefront setzte unsere Artillerie während des
Tages kräftig das Feuer gegen die feindlichen Anlagen fort.
Nach neuen Aussagen von Gefangenen wurde der gestrige
große deutsche Gegenangriff auf dem N o r d -
ufer der Somme vom 18 . Armeekorps,  das von der
Aisn« herbeigeholt und von der 21. Division ausgeführt . Diese
Division wurde nach der ru s s i s che n Front verladen , als
sie mitten auf dem Wege den Befehl erhielt , nach der Somme
zurückzukehren. Sie kam am 14. September an und in der
Nacht zum 20. September in die Linie Mirückgebracbt und am
20. morgens in der Gegend von Bouchavesnes eingesetzt, wo
sie außerordentlich schwere Verluste - erlitt . Die Zahl der
nördlich der Somme am 20. September gemachten Gefange-
rien übersteigt 200. Zeitweilig aussetzende Beschießung auf
den übrigen Frontteilen.

Die fatale Aufrichtigkeit der Rebe Costadaus
IV. T.-B. Bern , 22. Sept . (Drahtbericht .) Von der ge¬

samten französischen Presse wollen nur „Home Enchaine"
und „Victoire" den Inhalt der Rede Costadaus  in der
Kammer gelten lasten. Sie sinden aber , Costadaus hätte bester
getan, sie nicht in der Kammer zu halten , da sie in Deutsch¬
land den Eindruck der Kriegsmüdigkeit Frank¬
reichs  erwecken werde.

Weitere Verlängerung des Wechselmoratoriums in
Frankreich.

W. T.-B. Paris , 21. Sept. Amtlich wird eine Verordnung be¬
kannt gegeben, welche das Moratorium für Zahlungen aus Wechseln,
aus Handelskäufen und aus Vorschüsten aus Wertpapiere um
weitere drei Monate verlängert. Nach dem „Journal des Debüts"
ist dies das zwölfte  derartige Moratorium seit Beginn des
Krieges. Die Verlängerung werde vom Finanzministerium recht
eigenartig immer wieder mit der Steigerung des Wirtschaftslebens
und damit begründet, daß durch das Moratorium befristete Wechsel
in den letzten Monaten in befriedigendster Weise bei der Banque
de France eingelöst worden seien. Daraus sollte man, wie das
Blatt bemerkt, eigentlich auf die Aufhebung des Moratoriums
schließen. Tatsächlich seien aber, wie aus dem Bericht des Handels-
Ministers hervorgehe, am 14. Septeviber noch für 1393 Millionen
Franken befristeter Wechsel vorhanden gewesen.

»

Aufständische Stämme in Marokko «rachen
Frankreich z« schaffen.

W. T.-B. Bern , 22. Sept . (Drahtbericht .) Aus einer
Marokko-Korrespondenz des „Temps " ist ersichtlich, daß die
Franzosen im Laufe des Sommers zahlreiche mili¬
tärische Unternehmungen  in ganz Marokko, vor
allem gegen die längs des Atlasgebirges wohnenden aufstän¬
dischen Stämme , unternehmen mußten.

ver Krieg gegen Rußland.
Die russische« Riesenverluste.

Eine »eue Angabe.
Br . Karlsruhe, 22. Sept. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.)

Schweizer Blättern zufolge betragen die gesamten Verluste
der Rüsten seit Beginn der Offensive vom 1. Juni bis Mitte
September nach Ausweisen des Kiewer Zentralerkennungs¬
dienstes 756 580 Mannschaften, 67 330 Offiziere , Sanitätsoffi-
ziere und Feldgeistliche, darunter 27 Generale und 43 Obersten.

Norwegischer Besuch in Marsch« ,.
W. T.-B. Warschau, 22. Sept . (Drahtbericht .) Am 19.

September sind der norwegische Staatsminister a. D. Ibsen
und der norwegische Jndentant a. D. B j ö r n s o n zu einem
mehrtägigen Aufenthalt in Warschau  eingetroffen . Die
Herren besichtigten am Dienstag mit lebhaftem Jntereffe die
Krankentransportanstalt und eine Reihe Sehenswürdigkeiten
Warschaus. Abends haben sie als Gäste des Generalgouver¬
neurs v. B e se l e r an dem Esten im Generalgouvernement
teilgenommen. Der Mittwoch war der weiteren Besichtigung
der Stadt gewidmet. Am Donnerstag besahen die Herren mit
vielen, Fntereste die WohltätigkeitSanstalten der Stadt . Das
Frühstück wurde beim Polizeipräsident v. Glasenapp  ein¬
genommen. Nachmittags wurden die Vorträge in der Zivil¬
verwaltung über die Arbeit der deutschen Behörden an dem
Wiederaufbau des zerstörten Landes , über die Judenfrage
und die Seuchenbekämpfung gehört. Den norwegischen
Gästen wurde Gelegenheit gegeben, sich über diese wichtigen
Gegenstände eingehend zu unterrichten.

Der Urieg gegen Italien.
Eine scharfe Verurteilung der italienischen

Finanz- und Steuerpolitik«
W. T.-B. Bern , 22. Sept . (Drahtbericht .) Der „Corriere

Economico" kritisiert die italienische Regierung , die den künf¬
tigen wirtschaftlichen Erfordernissen Italiens vollständig
hilflos gegenüberstehe. Über Reden sei man noch nicht hin¬
ausgekommen. Alles sei ungewiß, nur eine Gewißheit rücke
immer näher , nämlich die, daß man in der Finanz - und
Steuergeseygebnng große Dummheiten  gemacht habe.
Die Sucht nach staatlichen Monopolen greife bei den Abgeord¬
neten und bei der Regierung immer mehr um sich.

Oer Krieg gegen Portugal.
Unruhen ln Lporto.

Vf.  T .-B . Ber « , 22 . Sept . (Drahtbericht .) Dem „Temps"
zufolge sind in Oporto  in der Nacht zum 20. September
Unruhen  ausgebrochen . 67 Personen wurden verhaftet,
darunter der ehemalige Abgeordnete Manuel Jose Silva . Die
nötigen Vorkehrungen sind getroffen, um weitere Zwischen¬
fälle zu vermeiden. __ ___ __ ___ _ _ _

Der Krieg über See»
Ei« Referendum über die allgemeine Dienstpflicht in

Australien.
IV. T.-B. Melbourne , 21. Sept . (Reuter .) Das Reprä¬

sentantenhaus hat mit 47 gegen 12 Stimmen beschlossen, ein
Referendum über die Einführung der allgemeinen
Dienstpflicht  abzuhalten.
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Indianer im kanadische» Heer.
50 Indianer aus den au der Hudsonbai liegende« Ge.

bieten, die sich freiwillig für den Dienst im kanadischen Kon¬
tingent gemeldet hatten , sind jetzt nach einem Telegramm der
„Times " in einem Ausbildungslager in Ontario eingetroffen.
Sie hatten zu dieser Reise sechs Wochen benötigt und hierbei
200 Meilen im Kanu zurückgelegt.

vie Neutralen.
Die Niedertretung ver Handelsfreiheit

der Neutralen.
Br . Bern , 22. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Wie Schweizer Blätter mikteilen, mutz seit kurzem jeder
Schweizer Kaufmann , der bei der französischen Han¬
delskammer in der Schweiz  Ursprungszeugniffe für
Warensendungen nach Frankreich visieren lasten will, in einer
notariell abgefaßten Erklärung nicht nur Nachweisen, daß
weder er noch seine Firma irgendwelche deutsche oder öster¬
reichische Beziehungen hat , sondern auch die unerhörte
Vervflichtung  übernehmen , mit deutschen oder öster-
leichischen oder solchen neutralen Häusern , die mit Deutschen
oder Österreichern in Geschäftsverkehr stehen, während der
nächsten 10 Jahre weder Abschlüsse zu machen noch Handel
zu treiben.

Die nordische Ministerkonferenz.
Die Ententegesandten winken hinsichtlich der Friedens¬

vermittlung ab.
Br . Kopenhagen, 22. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Die Blätter melden, daß der skandinavischen Minister¬
konferenz  in Christiania ein größeres Programm vor-
liegt, als geplant war , und daß die Beratungen dadurch ver¬
längert werden. „Politiken " erfährt , daß einer der neuen,
Punkte das Anerbieten einer Friedensvermitt¬
lung  im Sinne der schwedischen interparlamentarischen
Konferenz sei, daß aber der englische und der franzö¬
sische  Gesandte vor Beginn der Beratungen dem norwegi- ;
scheu Vertreter eine solche Vermittlung als im Augenblick un¬
wirksam bezeichnet hätten.

Der feste Entschluß zur Wahrung der
holländischen Unabhängigkeit.

Die Antwort auf die Thronrede.
Vf.  T . - B . Haag , 21 . Sept . Die Erste Kammer hat den

Entwurf der Antwortadreste auf die Thronrede unverändert
angenommen . Es wird darin u. a. erklärt , daß die Kammer
einstimmig und mit großer Genugtuung von der festen >
Absicht  der Königin Kenntnis genommen hat , auch in Zu¬
kunft den Pflichten  nachzukommen , die einer neu¬
tralen  Nation durch das Völkerrecht auferlegt sind. Die
Antwortadreste spricht die Überzeugung aus , daß das ganze
nroderländifche Volk ebenso fest Fne die Königin entschlossen
ist, die Unabhängigkeit der Niederlande  zu ver¬
teidigen und die Rechte des Landes gegen jedermann zu
wahren.

Die holländische Küstenverteidigung.
Anforderung eines neuen Kredits.

(Von unserem ^ -Sonderberichterstatter .)
17. Haag, 22. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)

In parlamentarischen Kreisen Haags verlautet , daß die
holländische Regierung den Kammern eine Vorlage unter¬
breiten wird, in der für die K ü st e n v e r t e i d i g u n g ein
Kredit von 40 Millionen Gulden gefordert wird.

Schwedens loyale Neutralität.
Erklärungen des Pariser Gesandten.

Vf.  T .- B . Paris , 21 . Sept . Der schwedische Gesandte in
Paris Graf Cyldenstolpe erklärte einem Mitarbeiter des
„Journals ", daß die Streitigkeiten zwischen Schweden und
den Vierverbandsmächten auf mangelhafter Kenntnis der
geographischen Verhältnisse in der Ostsee beruhten . Die
Kogrund-Rinne sei in Ordnung gebracht worden, um den
schwedischen Handelsschiffen  innerhalb der
schwedischen Hoheitsgewässer freie und ungestörte Fahrt zu
sichern. Der Umstand, daß auch kriegführende  Mächte
diesen Weg benützten, habe es notwendig gemacht, ihn für
fremde Fahrzeuge zu sperren. „Wir wollen", so betonte
der Gesandte, „unsere Neutralität wahren . Die Verbands-
machte müssen in unserer Handlungsweise das Bemühen er¬
blicken, den beiden  kriegführenden Gruppen gegenüber ge¬
wissenhafte Neutralität zu beobachten. Ich erinnere daran,
daß Schweden bei vielen Gelegenheiten seine Ehrlichkeit und
Loyalität dadurch bewiesen hat , daß es englische  Schifte
gegen deutsche U - Boote  schützte."

Eine Sitzung des schwedischen Reichstags.
Vf.  T .-B . Stockholm , 21 . Sept . Der Geheime Ausschuß

des schwedischen Reichstags ist zu einer Sitzung einberufen
worden, die gleich nach der Rückkehr der Minister Hamme rs-
skjöld und Wallenberg in Christiania stattfinden soll.

Ein dänisches Fischausfuhrverbot.
IV. T.-B. Kopenhagen, 21. Sept . Das Justizministerium

hat ein Ausfuhrverbot für folgende Fische in geräuchertem,
gedörrtem und gesalzenem Zustand erlassen : Aalmutter , Heil¬
butt , Klieschcn (Schollenart ), Flundern und Dorsch, darunter
Kabeljau . Das Verbot tritt am 23. September in Kraft.
Das Ministerium des Innern ernannte eine Kommission zur
Regelung der Fischversorgung des Landes . Die Fischausfuhr
tvird zukünftig durch die vom Landwirtschaftsministerinm
dazu ermächtigten Firmen geschehen.
Aufnahme kranker und verwundeter Kriegsgefangener

in Norwegen.
W. T.-B. Christiania , 22. Sept . (Drahtbericht .) Zur

Vorbereitung der Arbeiten ftir den Empfang und die Ver¬
pflegung kranker und verwundeter Kriegsge¬
fangener  hat das Landesverteidigungsministerium ein
Komitee gebildet, das aus dem Chef des Sanitätswesens des
norwegischen Heeres, Oberst Daas , und dem Präsidenten des
norwegischen Roten Kreuzes , Eisenbahndirektor Dame
Jensen , besteht. Die endgültige Regelung wird erst erfolgen,
wenn die Antworten der betreffenden Mächte eingetroffen
sind.

Zurückhaltung des norwegische» Kupfererzes.
W. T.-B. Kopenhagen, 22. Sept . (Drachtbericht.) „Ber-

lrngske Tide-rde" meidet aus Bergen : Die nortvegische Regie-
rung hat vor zwei Woĉ n ein Ausfuhrverbot für
Kupfererz  unter der Voraussetzung erlassen, daß die «ag?

L
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lische Regierung bedeutende Kupfermengen , die m Kirkwall
zuruckgehalten werden, freigebe. Bisher ist die Freigabe des
Kupfers noch nicht erfolgt.

Aus den oerbSadete» Staaten.
Eine Rede TrsZas über - ie Armee, vre Ein¬
berufung der Delegationen , das deutsch-
öfterrereyisch- ungarische Bündnis und drc

polnische Frage.
W . T - B. Budapest, 21. Sept . Im Aogeordnetenhause brachten

Andrassy  und A P P o n Yi einen Antrag wegen E i n v e -
rusung der Delegationen  ein . Am Schmg der Debatte
über sie ergriff Tis za das Wort und jagte, er wolle fich nur
mit den wichtigsten in dieser Debatte angeregten Fragen belasten,
über die Armee und Lle Kritit an ihr  jagte er, man
dürfe nicht vergesten, daß die österreichisch-ungarisch: Ärnwe feit
neehr als zwei fahren gegen eine nepge Übermacht heldenuwlig
und erfocgrecch larupie . Semer Ansicht nach fei es nicht richtig, ein-
zelne Vc-rcene und einzerne ungunflige Momente herauszugregen
und so das Bild der Armee zu entpeUen, deren Stimmung im
großen und ganzen durchaus auf der Hohe fei. Er wunfche, daß
miicrhaiv der wconarchre und fenfelts ihrer Grenzen der icrleg mit
dem herzerheoenden Bewußcjecn uoichliexen nwze, daß die Monarchie
in die>em ötamp>e auf Tob und Leben nicht nur in einzelnen Augeii-
dlillen, fondein meyr als zwei Jahre hindurch nre geahnte Bewelfe
von Levensiahiglerlf Kraft und jugendlicher Energie gegeben habe.
Der fbliniilerpruiibent giiig sodann zum Kern der Devane des An¬
trages auf Elnveruiung der Delegationen über und jagte: Bei Be¬
handlung dieser Frage sind vielsach österreichischeFragen berührt
worben. Ich gedenie jedoch diesem Beifpiet nlchl zu folgen, weil
das ungarische Abgeordnetenhaus , das so eifersüchtig daruoer wacht,
daß niemand sich unbefugt in ungarische Berhaltiilsse einmlfche, und
weiches gegenüber ungünstigen Erörterungen in Österreich mit Recht
empfindlich ist — ich sage, das ungarische Abgeordnelenyaus sollte
ebenso mit größter Sorgsütt beflissen sem, in biesem Punkte Zurück¬
haltung zu üben.

Schließlich erörterte der Miiiisterpräfident Line Bemerkung des
Grafen Michael Karolyi über den Dreibund  und sagte: Mit
Freuden nehme ich die Erklärung des Grafen Karolyi zur Kenntnis,
daß auch er die Vollstreckung der bestehenden Vertrage und Treue
und Anhänglichkeit  an ste für wunscheiiswerl erachtet. Es
war jehr wichtig, daß der Herr Abgeordnete diese Erklärung abgab
und dadurch die Tendenz eines Bemühens enttrajtigle , welches die
Auffassung des Grafen Karolyi und die seiner Panel als eme auf
einen Vertragsbruch gerichtete Tendenz Hurstellen wollte. Wenn
jedoch der Herr Abgeordnete jagte, dag der Dreibund aufgelöst fei,
fo kann ich das nur in streng formallitifchem Sinne annehmen , tu[u■
fern, als durch das Ausscheiven Fia .iens oer Dreibund selbstverständ¬
lich aufgehon hat, ein Dreibund zu sein. Der Herr Abgeordnete hat
in arithmetischem Sinne recht. Was jedoch das Wesen der Sache
anbelangr , jo bildete das Bündnis zwischen dem Deutschen Reiche
und der llllonarchie das Rückgrat  dieses politischen Gebildes. Der
Anschluß Italiens erschien nur als erfreuliche Krästevermchrung,
ober das Wesen  war das Bündnis zwischen dem Deutschen Reiche
und der Monarchie. Dieses besteht unverändert fort . Ich muß auch
der Behauptung des Herrn Abgeordneten entschieden widersprechen,
daß

unser Verhältnis zum Deutsche» Reiche
sich geändert  haben sollte. Wenn in diesem Kampfe aus Leben
und Tod, in dieser riesigen und ruhulvollen Kraftprobe sich etwas
zwischen uns geändert hat , so ist es nur das, daß das Bündnis
noch viel inniger  geworden ist. Auch gewisse Sonderinteresse»
haben aus das Bündnis keinen Einfluß . Ich bin nicht berusen, den
Gedanken des Deutschen Reiches zu vertreten . Aber ich bin über¬
zeugt, daß jeder ernste Faktor  des Deutschen Reiches es als
eines seiner w i cht i g st e n Interessen erachtet, daß unsere Monar¬
chie in ungeschniälerter Kraft sortdesteht. Und dies gewährt mir die
Hoffnung und das sichere Bewußtsein , daß dieses Bündnis auch
nach dem Kriege  in unveränderter Kraft Ulld sogar noch
inniger  sortbestehen wird. Dann ging Graf T i s z a auch curf
die Kritik der österreichisch-ungarischen Verwaltung der besetzten
polnischen Gebiete  ein und sagte: Es ist selbstverständlich,
daß aus eine», Gebiete, wo sich während des Krieges die verschie¬
densten Armeen und die ihnen beigegebenen administrativen Organe
ablösen, allerlei Reibereien und Unannehmlichkeiten Vorkommen.
Aber der Abgeordnete, der sich mit dieser Frage befaßte, hat selbst
zugcstanden, daß die Verwaltung der von unseren Truppen besetzten
Territorien sehr weitgehende Beweise ihrer Liebe zur Sache, ihrer
Sorgfalt und ihrer Sympathie für polnische Angelegenheiten ge¬
geben habe. Und ich glaube, es würde nicht der Wahrheit entsprechen,
und wir erweisen der Sache keinen guten Dienst, wenn wir das
Bild schwärzlich färben und die ungünstigen Seiten mehr hervor-
heben, als die günstigen. Ich beschränkemich nicht nur darauf , fest¬
zustellen, daß es keinen maßgebenden Faktor der Monarchie gibt,
der sich mit der polnischen Frage nicht mit der größten Sympathie
befaßte, der nicht von der ganzen Tragweite der Ausgabe durch¬
drungen wäre und nicht bestrebt wäre , an einer solchen Lösung mit-
zuwirken, welche innerhalb der Grenzen der Möglichkeit die be¬
rechtigten Wünsche und Ansprüche der polnischen
Nation  in Betracht zieht. (Lebhafte Zustimmung .) Ich glaube,
daß wir der polnischen Nation getrost die Beruhigung und Hoff¬
nung geben können, daß ihre Bestrebungen von jedem zuständigen
Faktor der Monarchie verständnisvoll und mit einer von Sympathie
erfüllten Sorgfalt gepflegt werden.

Kriegs ;»lagen in der Türkei.
W. T.-B. Konstantinopel, 21. Sept . Das „Amtsblatt"

veröffentlicht ein Gesetz, durch welches für die Dauer des
Krieges die Gehälter und Pensionen -der Beamten um 18 bis
20, die Bezüge der Offiziere um 25 Pfund erhöht  werden.
Zu diesem Zweck werden 1378000 Pfund nachträglich in den
Staatshaushalt eingestellt.

Deutsches Reich.
Der Ausruf des „Volksausschusses für rasche

Niederkämpfung Englands ".
In München hot sich ein „Volksausschuß für rasche

Niederkämpfung Englands " gebildet . Es gehören ihm
Angehörige fast aller bürgerlichen Parteien an , zumeist
Parlamentarier . Folgenden Ausruf hat dieser Ausschuß
ergehen lassen:

Die militärische und wirtschaftliche Einkreisung unseres
Volkes wird stärker und stärker. Immer neue Staaten gehen
offen zu unseren Feinden über. Italien , Portugal und Rumä¬
nien haben den Schritt bereits vollzogen; mit dem Eintritt
anderer Staaten mutz man rechnen. Mer auch diejenigen
Neutralen , die sich militärischer Feindseligkeiten gegen uns
enthalten , werden durch schwarze Listen, Nahrungsmittel - und
Rohstoff-Unterbindung immer mehr zu wirtschaftlichen Feind¬
seligkeiten gegen uns gezwungen. So ist der Frieden fer¬
ner denn  je.

Und warum?
Warum kommen wir trotz des aufopfernden Heldenmutes

unserer Truppen und trotz gewaltiger Siege in Ost» Süd und
West nicht zum Abschluß dieses VWermordens ? Weil
Englands Kraft noch ungebrochen  ist ! England
mit seinem Verbündeten Japan und seinem Helfer Amerika
rüstet stets neue russische Riesenheere aus . England deckt mit
seiner Aushebung die französischen Menschenverluste, scha-fft
mit feiner Industrie und der seiner Hintermänner immer
wieder ungeheures Kriegsmaterial . England ist es , das stets
neue Böller gegen uns hetzt.

__ {gPfcgfrgftmr SfagMatt»
Aber England wird doch über kurz oder lang kriegsmüde

werden?
Nein,  denn England ist unser bei weitem zähester

Gegner!  Es hat bisher alle seine Drohungen verwirklicht.
Es hat durch die allgemeine Wehrpflicht eine Millionenarmee
geschaffen. Es hat den Arbeitszwang für Herstellung des
Kriegsmaterials durchgeführt. Es hat uns die See gesperrt
und die Neutralen in seine Dienste gezwungen. Es hat uns
fast alle unsere Kolonien abgenommen. Es hat mit seinem
Geld durch die amerikanische und japanische Industrie die un¬
erschöpflichen Menschenmassen Rußlands im Jahre 1916
wieder zu Riesenheeren geformt, die besser ausgerüstet und
stärker sind als je zuvor. England wird dank der Mithilfe
Amerikas alles das so lange fortzusetzen suchen, bis wir er¬
schöpft sind. Es ist bis zum Äußersten entschlossen, uns zu
vernichten, und wird alles daran setzen, diese Absicht zu ver¬
wirklichen. Eine Verständigung mit einem unbesiegten Eng¬
land zu erhoffen, ist eine verhängnisvolle Selbsttäuschung.
Nach seiner bewährten Methode gegen Frankreich rm Jahre
1807 bereitet England heute schon den Wirtschaftskrieg vor,
um nach Friedensschluß jede Möglichkeit neuer wirtschaftlicher
Entfaltung Deutschlands von vornherein im Keim zu er¬
sticken.

Und Englands Bundesgenossen?
England wird alle seine Bundesgenossen wie bisher so

auch in Zukunft von Sonderfrieden abzuhalten
wissen; denn sie geraten immer mehr in ein Hörigkeits¬
verhältnis  zu England und werden den Kampf nicht
ftüher aufgeben, als England es ihnen erlaubt . Ist Eng¬
land niedergerungen , so ist auch ihre Kraft
dahin.

Was ist dabei zu tun?
Auf diese Frage gibt es nur eine einzige Antwort : Nieder

mit England ! Die Geschichte der letzten drei Jahrhunderte
beweist, daß England nur zur See bezwungen
werden kann.  England ist nicht nur unser gefährlichster,
sondern auch unser verwundbarster  Feind , weil das
Jnselland mit seiner Schiffahrt lebt und stirbt . Kann diese
den Bedürfnissen Englands nicht mehr genügen, so ist es ver¬
loren. Dann kann ihm auch keine Unterstützung
Amerikas  mehr helfen, weil dieses nur auf dem Seeweg
möglich ist.

Können wrr England zur See bezwingen?
I a!  Die bisherigen Taten und Erfahrungen unserer

gesamten Marine geben daftir eine sichere Gewähr.
Wird dieser Sieg nicht große Opfer kosten?
Nein. Der Seekrieg fordert unvergleichlich geringere

Menschenopfer als der fortdauernde Landkrieg, wie auch die
Seeschlacht am Skagerrak erweist.

Wird nicht so der Krieg verlängert?
Fm Gegenteil ! Die einzige Möglichkeit, zu einem raschen,

siegreichen Ende zu kommen, ist die schärfste Krieg¬
führung zur See und in der Luft gegen  den
VökkerverhetzerEngland , der den Krieg angestiftet hat und
immer weiter schürt. Nur so besteht Aussicht, die Neutralen
abzuhalten . daß sie aus Neigung oder gezwungen sich Eng¬
lands Fahnen anschließen. Wird aber England nicht im
Herzen  seiner Machtstellung angegriffen , so treiben wir
selbst mit der Länge der Zeit die Neutralen in Englands
Arme. England hat die Zeit für sich.

Darum gilt es heute, alle Kräfte unseres Volkes zusam-
menzufaffen zu dem einen Ziel:

Rasche , rücksichtslose Niederkämpfung
Englands!

Nicht innerpolitische Absichten, Kriegsziele oder Sonder-
mteressen sind es, die uns Männer aller Richtungen zuscnn-
mengeführt haben. Was wir wollen, ist lediglich dieses:

1. Wir wollen unser Volk anfklären über die Gefahr , die
ihm von einem unbesiegten England droht, damit sein Wille
zum Durchhalten und Siegen sich stähle.

2. Wir wollen heute schon alle seine Kräfte und Mittel
mobilmachen zur Abwehr des uns wirtschaftlich erdrosselnden
Krieges nach dem Krieg.

Wer uns bei diesem Werk helfen will, verlange auf¬
klärende Schriften.

Volksausschuß für rasche Niederkämpfung Englands:
München, Schwanthalerstraße 1L

Die Gastfreundschaft für die paar tausend
Griechen und das deutsche Ernährungs-

Problem.
W. T.-B. Berlin , 21. Sept . Die Behauptung des „Matin"

und atlderer , auch neutraler Zeitungen , daß die deutsche
öffentliche Meinung mit der Unterbringung eines Teiles der
griechischen Armee in Deutschland unzufrieden  ist , weil
dadurch die Nahrungsmittelnot vergrößert werde, beruht auf
fteier Erfindung . Der Wunsch ist hier wieder einmal , wie
so häufig bei Ausstreuungen des „Matin ", der Vater des Ge¬
dankens. Es mutz jedem denkenden Menschen von vornherein
klar sein, daß, welches auch immer die Stärke des griechischen
Armeekorps sein mag, die ihm in Deutschland gewährte Gast-
fteundschaft das deutsche Ernährungsproblem gar nicht
berühren  kann.

Die sozialdemokratische Reichskonferenz.
Berlin , 22. Sept . Zu der gestern im Saale der Budgetkommission

des Reichstages zusammengetretenen Sozialdemokratischen Reichs-
konfcrenz waren etwa 300 Delegierte erschienen. Laut „Vorwärts"
gedacht: E b e r t in seiner Eröffnungsansprache der im Felde stehen-
den Parteigenossen und der Gefallenen . Zur Ehrung für diese, zum
Danke für die Kämpfenden erhob fich die Versammlung . Als Zweck
der Konferenz erklärte Ebert , der Einheit der Partei zu dienen, ihre
Aktionsfreiheil zu sichern und dem Parteiches einen festen graden
Kurs für die Zukunft zu geben. Im Namen von über 100 Abge-
ordneten und Delegierten gab Ledebour  eine Erklärung ab, die
die Zusammensetzung der Reichskonferenz kritisierte und aussprach,
daß die Unterzeichner sich an der Konferenz nur beteiligen , um diese
Gelegenbeit zur Aussprache nicht vorübergchen zu lassen. Eine Lhn-
liche Erklärung , die überdies die Beteiligung an sachlichen Ab-
stimmungen ablehnt,  wurde für die Anhänger der Gruppe
„International"  abgegeben . Als Referent über die Politik
der Partei legte Scheidemann  dar , daß die mit sieben Achteln
Mehrheit beschlosseneZ u st i m m u n g der Fraktion zum erste»
Kriegskredit  durchaus der B olks st immung  entsprach,
die sich damals der von Rußland drohenden Gefahr voll bewußt war.
Heute übersehe  die Opposition, daß die Deutschland drohende
Gefahr wahrlich nicht geringer  geworden sei. Es bestehe kein
Anzeichen dafür , daß eine Ablehnung der Kriegskrcdite durch die
deutsche Sozialdemokratie einen gleichen Vorgang ver sozialistischen
Parteien Eilands und Frankreichs zur Folge haben würde . An
dem Gerede von einer sozialdemokratischenRegierungspolitik sei nicht
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mehr, als daß jetzt die sozialdemokratische Fraktion von der Regierung
ebenso informiert  werde wie die anderen Parteien, so daß
nur ein Ausnahmezustand  beseitigt erscheine. Die inter¬
nationalen Kongreßbeschlüsie, daß die sozialistischen Parteien aus die
rascheste Beendigung eines ausgebrochene» Krieges hinzuwirken
haben, gelten für alle  sozialistischen Parteien. Unser Bemühe»,
darnach zu handeln, begegnet aber immer wieder der schroffen
Ablehnung aus der anderen  Seite . Scheidemann schloß
mit der Zuversicht, daß die deutschen Arbeiter schließlich selbst for¬
dern werden, daß die deutsche Sozialdemokratie einheitlich und
mit ganzer Kraft  sich den kommenden unübersehbaren großen
Aufgaben zuwende.

* Zu dem heutige» 75jährigen Geburtstag des Justizministers
v. Beseler, des älteren Bruders des Generalgouverneurs von War¬
schau, sagt die „Bossische Zeitung": Die Tätigkeit des Ministers ist
durch eine Reihe von Änderungen aus gesetzgeberischem Gebiete, >vie
auf dem der inneren Verwaltung gekennzeichnet, die bewiesen haben,
daß Beseler mit klarem Blick die Erfordernisse der
Jetztzeit  erkannt hat und mit praktischem Verständnis
die hieraus sich ergebenden Neuerungen einzuführen bestrebt war.

* Vor Reichstagswiederbeginn. Der Wiederbeginn des Reichstags
wirst seine Schatten voraus. In den nächsten Tagen werden ver¬
trauliche Besprechungen der leitenden Persönlichkeiten mit den
Führern der politischen Parteien stattsindcn. Die Reichstags-
ftaktion der Fortschrittlichen  Bolkspartei hält ihre erste
Sitzung nach den Parlamentsferien am 28. September, mittags, ab.
An demselben Tage werden die Führer des Zentrums  zu einer
Sitzung geladen. Zwei Tage vorher tagt in Frankfurt der Reichs-
ausschuß der Zentrmnspartei.

Die Leiter der Reichsfleischstelle. W. T .-B. Berlin,
21. Sept . Zum Vorsitzenden der Reichsfleischstelle ist der
Direktor rm Kaiser!. Gesundheitsamt Geheimer Regicrungs-
rat Dr . v. Oster tag ernannt worden. Für die Dauer der
Amtsftihrung wurde ihm der persönliche Rang der Räte
2. Klasse durch eine Kabinettsorder verliehen . Das Amt als
erstes geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Reichsfleisch-
stelle wurde dem Geheimen Regierungsrat und Vortragenden
Rat in der Reichskanzlei v. Schlieben  übertragen.

* Aus dem „Reichsanzeiger". W. T.-B. Berlin,  21 . Sept.
(Drahtbericht.) Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht eine Aller¬
höchste Verordnung , betreffend die Meldepflicht  der sich
im Ausland aufhaltenden Wehrpflichtigen;  eine Be¬
kanntmachung des Stellvertreters des Reichskanzlers mit den
Ausführungsbestimmungen dazu ; ferner eine Bekannt¬
machung, betreffend das Verfahren zur Feststellung von
Kriegsschäden im Reichsgebiet,  sowie eine könig¬
liche Verordnung über die Beleihung  landwirtschaftlicher
und ritterschaftlicher Fonds bei den Darlehenskassen dcS
Reiches.

* Der Schneider-Tarifvertrag gekündigt. Der Verband
der Schneider hat den Tarifvertrag dem Allgemeinen deut¬
schen Arbeitgeberverband zum 1. Dezember b. I . gekündigt.
Die Gehilfen verlangten eine Lohnerhöhung von 25 v. H.

Sparen ist Pflicht.
denn wer spart, oermehrt unser Vermögen zum Durchhaltcn!
Tie beste Sparmögl 'chkett bietet die Kriegsanleihe.
Tie Einzahlungsftisten sind bis zum 6. Februar 1917 verteilt,
so daß auch der zeichnen kann, der dir Summen noch nicht
zur Verfügung hat — ja , wer nur 100 M. zeichnet, braucht
diesen Betrag erst am 6. Februar 1917 einzuzahlen . Vom
50. Septenrber ab w-rd jeder eingezahltc Betrag sofort ver¬
zinst. Geh also noch beute zur nächsten Bank, Sparkasse , Post¬
anstalt , Lebensversicherungsanstalt oder Kreditgenossenschaft
— man wird dir bereitwilligst Auskunft erteilen.
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Bus Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

vie ttartoffelversorgung.
Von mehreren Seiten sind uns Anftagen und Wünsche

zu der Bekanntmachung des Magistrats über die Ausgabe
von Kartoffelmarken und die Anmeldung zur Einkellerung
von Kartoffeln für den Winterbedarf  zugegangen . Wir
können nicht auf alles eingehen, was da gefragt , gewünscht
und kritisiert wird, zumal die meisten Einsender die Bekannt¬
machung offenbar nicht genau gelesen und nicht recht durch¬
dacht haben. Verwunderung erregt es, daß das Landratsamt
in Langenschwalbachfür den Zentner aus dem Untertaunus¬
kreis gelieferter Kartoffeln 20 Pf . K o m m i s si o n s ge¬
bühr  erhält . „Muß das Gebührenwesen oder Gebührcn-
unwesen auch auf das unentbehrlichste Nahrungsmittel aus¬
gedehnt werden?" wird in einer Zuschrift entrüstet gefragt.
Nun, die Sache ist nicht so schlimm, wie sie auSsieht. Zunächst
ist zu beachten, daß die vom Untertaunuskreis zu liefernden
Kartoffeln trotz der Kommissionsgebühr nicht mehr kosten als
die, welche der Landkreis Wiesbaden liefert . Selbstverständ¬
lich macht die Verkaufsvermittlung den Landratsämtern ziem¬
lich viel Arbeit, die jedenfalls auch mit Unkosten verknüpft ist.
Eine Entschädigung fiir diese Arbeitsleistung ist am Ende
nicht unberechtigt, ob sie aber gerade der Verbraucher tragen
muß, der ohnehin für die Kartoffeln etwa das Doppelte deS
Friedenspreiscs zu zahlen hat, und ob sie nicht niedriger be¬
messen werden könnte, ist eine andere Frage . Die Kom¬
missionsgebühr beläuft sich insgesamt auf 6000 M., voraus¬
gesetzt, daß der Untertaunuskreis die der Stadt zur Ver¬
fügung gestellten 30 000 Zentner Kartoffeln wirklich liefert.
Das ist immerhin ein recht schöner Betrag , der zum größten
Teil von Städten aufgebracht werden muß , die's wahrlich,
jetzt nicht zu dick haben. Warum läßt die Stadt nur die Kar-
toffeleindeckung bis zum 1. April, und nicht bis zum Sommer
1917 zu ? fragt ein anderer Einsender . Durch die Bekannt¬
machung des stellvertreienden Reichskanzlers vom 26. Juni
d I . sind die Kommunalverbände verpflichtet  worden,
die für die Bevölkerung vom 16. August 1916 bis zum
15. August 1917 erforderlichen Mengen Speisekartoffeln usw.
zu beschaffen, so weit der Bedarf nicht aus den ihren Bezirken
verfügbaren Vorräten gedeckt werden kann. Die Kommu¬
nalverbände haben die übernommenen Mengen durch Ein¬
mieten oder Einkellern sorgfältig zu bewahren , f o weit
sie diese nicht verteilen.  Eine Verpflichtung zur
Verteilung der Kartoffeln besteht also für die Stadt nicht;
wenn si« trotzdem We vom 15. Oktober bis 16. April ent-
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deln nicht ordnungsmäßig behandelt werden (dafür wird
diesmal schon jede Hausfrau Sorge tragen ), als die, daß trotz
aller Ermahnungen und Vorschriften die Tagesrationen über¬
schritten werden, und daß es im Frühjahr und Sommer näch¬
sten Jahres infolgedessen an dem Hauptlebensmittel fehlt.
Weiter wird die Befürchtung ausgesprochen, daß der Preis
nach dem 16. April 1917 erheblich in die Höhe gehen werde.
Der Erzeugerpreis ist für die Zeit vom 16. Februar bis
15. August 1917 auf 5 M. für den Zentner festgesetzt. Höher
hinauf gehen tarnt er also nicht. Wenn für die zwischen dem
16. Februar und dem 15. April jetzt schon zur Verteilung
kommenden Kartoffeln der Preis frei Keller 4,76 M. beträgt,
so wird er wohl auch für die folgenden drei Monate nicht
höher werden. Endlich wrrd dafür eingetreten , datz den min¬
derbemittelten Bevölkerungskreisen, die nicht in der Lage sind,
auf einmal den ganzen Betrag für die Winterkartoffeln auf
den Tisch zu legen, Zahlungserleichterungen  ge¬
währt werden, da sie andernfalls von dem Vorzug, den die.
Einkellerung im eigenen Haushalt gewährt, ausgeschlossen
seien. Diese Forderung scheint gerechtfertigt ; die Stadt hat
schon gewisse Anordnungen getroffen, um den Unterstützungs¬
berechtigten das Einfellern von Kartoffeln zu ermöglichen.
Vielleicht wäre es empfehlenswert gewesen, den Kreis der
Verteilungsstellen nicht so eng zu ziehen, wie er gezogen wor¬
den ist, um der Bevölkerung die Möglichkeit zu bieten, dort
ihren Bedarf zu bestellen, wo sie erwarten kann, daß ihr
eventuell auch Kredit gewährt wird.

— Freiwillige Krankenpflege vom Roten Kreuz. Die
Abteilung für den Etappendienst Frankfurt a. M. weist dar¬
auf hin, daß zur lazarettmäßigen Anlernung zwecks späteren
Ansmarschs in die Etappen nur Leute sich anmelden dürfen,
die nicht der Militärkategorie „k. v." angehören . Dagegen
sind zugelassen, unbescholtene, gesunde Männer aus Frank-
ftirt a. M. und dessen Nähe, die in einer letzten Musterung
als „G. B.", „A. V." oder „D. U." befunden worden sind. Um
den früher schon einmal in den Etappen als freiwillige Kran¬
kenpfleger verwendet gewesenen, jetzt beim Militär aus
,.K. V." wieder in „G. V." oder „A. V." gemusterten Mann¬
schaften den Wiedereintritt in den ihnen liebgewordenen
Bflegerberuf zu ermöglichen, ist zugelassen, daß diese Antrag
auf Entlastung und Zurückverweisung stellen. Näheres hier¬
über kann bei der Etappenpflegerdienststelle in Frankfurt a. M.,
Adlerflhchtplah 86, erfragt werden.

— Das Kriegs-Erinnerungszeichen der deutsche» Haus¬
frau . Der Stolz der Hausfrau — das blanke Nickel- und
Kupfergeschirr — schmückt nicht mehr die Küche, opferfreudig
brachte es die deutsche Frau dem Vaterland dar . Wer eine
Erinnerung soll dafür ihre Küche schmücken helfen, die
eiserne Kriegspfanne,  die in keinem gut deutschen
Haushalt fehlen darf . Sie set ein Zeichen der großen eiser¬
nen Zeit. Nicht nur Zierat soll sie sein, sondern zugleich ein
praktisches, dauerhaftes und unentbehrliches Haushaltungs¬
stück. und wenn es auch jetzt nicht allzu viel zu braten gibt,
Vertvendung für ein so handliches Kücheninstrument gibt es
immer . Das Kriegs-Erinnerungszeichen der deutschen Haus¬
frau ist gleichzeitig ein neuer Beweis ihres Opfersinnes
und ihrer Dankbarkeit gegen unsere grauen und blauen
Jungen . Ist doch der Ertrag aus dem Verkauf zu einem
Viertel für den Flottenbund deutscher Frauen
zum Besten unserer Marine bestimmt, das zweite Viertel er¬
hält das Kreiskomitee vom Roten Kreuz  zur Verwendung
für im Felde stehende Krieger  und ihre Angehörigen und
die übrige Hälfte der Einnahmen kommt den deutschen
Kriegsgefangenen  in Feindesland zugute . Das alles
soll mit der Kriegspfanne erreicht werden. Der Preis ist
niedrig angcsetzt; das Stück kostet nur 3.80 M. Dafür hat
man einen wirklich brauchbaren Gegenstand und das Be¬
wußtsein einer guten Tat . Der Verkauf findet in dem Laden
Wilhelmstraße 58 statt . Tag und Stunde der Eröffnung wird
noch bekanntgegeben.

— Landesbibliothek. Nach 8 3 der Benutzungsordnung
bleibt die Nassäuische Landesbibliothek  vom 25.
bis zum 30. September der Reinigung wegen geschlossen.

— Schulrevision. Zurzeit weilt Provinzialschulrat Dr.
P ä h l e r aus Kassel zum Zweck der Revision uitserer höhe¬
ren Schulen hier.

— Die Folgen der Obstbeschlagnahme. Infolge der
Obstbeschtagnahmung machte sich auf dem Großmarkt heute
ein recht empfindlicher Mangel  an Zufuhreit geltend. Jen¬
seits des Rheins , in Hessen, soll ein derartiger Überfluß an
Zw et scheu vorhanden sein, daß sie in den Wagen ver¬
derben,  während hier die Anfuhr einp minimale ist. Auf
dem Wochenmarkt wird zurzeit alles Obst, welches nach dem
17. d. M. etngeerntet ist, bei den O b st p r o d u z e n t e n be¬
schlagnahmt, während bei den Händlern  Voraussetzung
für die Zulassung zum Verkauf der Nachweis ist, datz die
Leute das Obst schon vo r der die Beschlagnahme verfügettden
Bekanntmachung im Besitz gehabt haben. Dieselben Grund¬
sätze sollen beim Großhandel wie beim Kleinhandel , so weit
er in Geschäften  betrieben wird, zur Anwendung gebracht
werden. Die Anfuhr von Gemüse  auf dem Wochenmarkt
ist fortgesetzt eine ziemlich starke. Auch Pilze sind trotz der
unangenehmen Erfahrung , welche in Eppstein und neuerdings
rn Sonnenöerg mit ihnen gemacht worden ist, nach wie vor in
großen Mengen vorhairden und gesucht. Daß giftige Pilze
bet den sachverständigen Hökerinnen mit unterlaufen , ist
allerdings kaum zu befürchten.

— Höchstpreisüberschreitung. Das Schöffengericht ver¬
urteilte heute wegen Überschreitung der Höchstpreise den Metz-
germeistcr Theodor Quint  zu 300 M., Frau Quint zu 500
Mark und die Tochter zu 200 M. Geldstrafe  und ordnete
die Bekanntgabe des Urteils in den drei Wiesbadener und
einem Frankfurter Blatt an. Die Angeschuldigten hatten
Wurst, für die der Höchstpreis auf 1.80 M. festgesetzt war , für
3 M. verkauft, obwohl sic darauf aufmerksam gemacht worden
waren , daß dieser Preis viel zu hoch sei. Sie begrütideten
die Überschreitung mit der Bemerkung, die Betreffenden
könnten sie ja bezahlen.

_ Wiesbadener Trrgblatt.
— Die Preußische Verlustliste Nr . 839 liegt mit der Sächsischen

Verlustliste Nr . 331 und der Marine - Verlustliste  Nr . 88 in
der „Tagblatt "-Schalterhalle (Auskunstsschalter links! sowie in der
Zweigstelle Bismarck-Ring 19 zur Einsichtnahme auf. Sie enthält
u . a. Verluste der Infanterie -Regimenter Nr . 117 und 168, der
Reserve-Jnfanteric -Regimenter Nr . 88 und 223, des Feldartillerie-
Regiments Nr . 63 und des Fußartillerie -Regiments Nr . 3.

— Kurhaus . Morgen Samstag konzertiert tiachmittags 4 Uhr
und abends 8 Ubr das Musikkorps des Ersatz-Bataillons des Res.»
Jns .-Regts . Nr . 80 unter Kapellmeister Haberlands Leitung,
vorberlcht - über Kunst. vorrrSge und, verwandtes.

* Kurhaus . Am Sonntagnachmittag 4 Uhr findet im Abonne¬
ment Sinfonie -Konzert mit Musikdirektor Schuricht als Dirigent statt.
Wiesbadener Vergnügungs -Sühnen und Ltehk.piete

* Die Odeon-Lichtspiele, Kirchgasse 18, bringen ab heute den
neuesten Harry -Piel -Detektivschlager in 6 Akten: „Unter heißer
Zone" in Ur- und Alleinaufführung . Auch für den heiteren Teil
ist mit dem reizenden Lustspiel „Vom Theaterstmmel geheilt
gesorgt. __ _

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk wfesbadem

Bevorstehende Beisetzung des Prinzen Friedrich Wilhelm von Hessen.
W . T .-B. Eronberg , 22. Sept . (Erg. Dräytberrcht ) Die Leiche

des am 13. September in der Dobrudscha  gefallenen Prinzen
Friedrich Wilhelm  von Hessen trisst am Montag , den
25. d. M ., auf dem hiesigen Hauptbahnhof ein und wird nach der
Johanniskirche gebracht. Am Dienstagvormittag 10 Uhr 45 Min.
findet eine Trauerseier  statt . Nach der Trauerfeier wird der
Sarg von Regimentskameraden in die Kapelle der alten Burg Cron»
berg getragen , woselbst er bis ztir Errichtung einer Favliliengrustverbleiben wird.

Nachbarstaatenu. -Provinzen.
R . M . Darmstadt , 21. Sept . In Dieburg  ist gestern ein

Großfeuer in der Teer - und Dachpappenfabrik  der
Firma L. Strauß ausgebrochen, das einen Schaden von mehreren
hunderttausend Mark verursachte, da wegen der raschen Ausdehnung
des Feuers an ein Löschen kaum zu denken war.

FC Wetzlar, 21. Sept . Das Amtsgericht zu Wiesbaden machte
dem hiesigen Dombauverein die Mitteilung , daß der jüngst zu
Wiesbaden  verstorbene Rentner Albert H o s m a n n , ein Sohn
unseres Kreises, der auch Patron des Dombauvcrcins war , dem
Verein ein Legat  von 25 000 M . vermacht hat.

Sport und Luftfahrt.
§8 Naurod , 20. Sept . Das Wetturneu der Jugendkompagnie

142 nahm den schönsten Verlauf . Als Übungen waren vorgeschrieben:
Freihochsprung, Freiweitsprung , Kugelstoßen, Hindernislausen und
eine Freiübung . Das Wetturnen hatte folgendes Ergebnis : Unter¬
stufe: 1. Sieger Wilhelm Baum -Auringen mit 88tzh Punkten,
2. Friedrich Dörr -Auringen , 3. Richard Schneider-Naurod , 4. Robert
Schreiner -Naurod , 5. Oswald Müller -Naurod , 6. Richard Schisser-
Naurod , 7. Artur Rus-Auringen , 8. Rudolf Gros - Medenbach,
9. Fritz Becht-Naurod , 10. Rudolf Koridaß-Naurod , 11. Wilhelm
Schumacher-Naurod , 12. Siegfried Beltz-Auringen , 18. Ernst Koridaß-
Naurod , 14. Ernst Becht-Naurod , 15. Heinrich Rus-Auringen , 16.
Wilhelm Mauer -Naurod , 17. Ferdinand Rus -Auringen . 18. Heinrich
Dörr -Auringen , 19. Wilhelm Beltz-Naurod , 20. Hermann Schreiner-
Auringen und Emil Raab -Raurod , 21. Willi de Lorenzi-Naurod.
Oberstufe : 1. Adolf Becht-Naurod mit 77 Punkten , 2. Emil Rös-
Auringen , 3. Eduard Schreiner -Auringen , 4. Emil Christ und
Heinrich Bausch-Naurod , 5. Reinhard Becht-Naurod , 6. Willi Dörr-
Naurod , 7. Hermann Reichel-Naurod und 8. Aug. Dörr -Auringen.

Handelsteil.
Zur Neuorganisation des Tabakhandels.

K Berlin, 22. Sept. In Bremen  ist dieser Tage eine
„Deutsche Tabakhandelsgesellschaft m. b.
H. von 1916 “ mit einem Kapital von 15 Mill. M. gegründet
worden. Eine ähnliche Gründung steht in Mannheim
bevor. Die Bremer Gesellschaft soll die Verteilung des
überseeischen,  die Mannheimer die des inlän¬
dischen  Tabaks in die Hand nehmen. Von amt¬
licher Seite  wird hierzu mitgeteilt, daß beide Gesell¬
schaften keine bureaukratische Organisation erhalten wer¬
den; vielmehr ist an ein Zusammenwirkenaller in Betracht
kommenden Erwerbsstände gedacht. Einen gewissen Ein¬
fluß, sei es durch einen Sitz im Aufsichtsrat, sei es in
anderer Form, wird sich aber die Regierung wohl Vorbe¬
halten. Über die Form,  in der sich die neue Gesellschaft
betätigen wird, ist zurzeit noch nichts Näheres bekannt, sehl-
wahrscheinlich wird, wie von uns ebenfalls schon ange¬
deutet, eine Kontingentier -ung des Rohtabak-
Verbrauchs  stattfinden und die Abgabe nur auf Grund
von Bezugsscheinen erfolgen. Die Lösung der Kontingen-
tierungslrage und die mit ihr im Zusammenhängestehende
gerechte Verteilung der vorhandenen Vorräte wird also
voraussichtlich auch hier ähnlich wie auf vielen anderen
Wirtschaftsgebieten den Kernpunkt des ganzen Problems
bilden, und von ihr wird es abhängen, welchen Wert die
neuen Organisationen haben werden. Ob man bei dieser
Sachlage den Organisationen  selbst die Kontingen¬
tierung und die Verteilung vollkommen überlassen kann,
erscheint uns allerdings recht zweifelhaft, vielmehr müssen
wir es als dringend wünschenswert erachten, daß dieser
Punkt recht bald durch eine Bundesratsverord¬
nung  seine Regelung findet.

Deutsche Unternehmungen unter rumänischer
Zwangsverwaltung.

$ Berlin, 22. Sept. Ein rumänisches königliches Dekret
stellt, wie das „B. T.“ meldet, vorbehaltlich der Bestätigung
durch das rumänische Parlament alle Finanz-, Handels- und
Industrieunternehmungen, die feindlichen Untertanen ge¬
hören, ebenso nach rumänischen Gesetzen gegründete
Aktiengesellschaften, deren Kapitalien oder Aktien in ihrer
Mehrzahl feindlichen Untertanen gehören, unter Zwangs¬
verwaltung. Die Geschäfte werden unter neuer Verwaltung
weitergeführt oder liquidiert. Betroffen werden von der
Verordnung u. a.: die Banca Generala, die Banque de
Credit, die Steaua Romana, die Concordia. die Vega, der
Credit Petrolifer, die ElektrizitätsgesellschaftCampina und
die Verlagsfirma „Minerva“. Die diesem Verlag gehörige
Zeitung wurde unterdrückt.

Amtliche Devisenkurse In Deutschland.
W. T.-B. Berlin, 22. Septbr. (Drahtbericht.) Telegra¬

phische Auszahlungen für:
New -York . 5 .47 O. Mk. 5 .4S B. für 1 Dollar
Holland . 226 .35 0 . « 226 .73 8. - 100 Qaüen
Dänemark . . . . 136 .30 O. « 167 .00 3. « 100 Kronen
Schweden . . . . . 159 .00 Q. « 159 .503 . « 100 Kronen
Norwegen . 155 .75 Q. « 159 .25 8. « 100 Kronen
Schweiz . 103 .37 O. « 105 .63 8. « 100 Frans»
Oeaterreich -Ungarn . 68 .95 O. < 69 .05 B. » 100 Kronen
Edgaricn . 70 .00 Q. < 80 .00 B. c ISO Lew»

Abend-Ausgabe . ErsteS Blatt . Nr . 45 « .
Ausländische Wechselkurse.

w. Amsterdam, 21. Sept. Wechsel auf Berlin 42.80,
auf Wien 29.10, auf die Schweiz 46.075, auf Kopenhagen
66.70, auf Steokholm 68.85, auf New York 245.00, auf Lon¬
don 11.69, auf Paris 42.025.

Industrie und Handel.
* Für die A -G. Eduard Lingel, Schuhfabrik in Erfurt,

wird, wia von unterrichteter Seite verlautet, für das ab¬
gelaufene Geschäftsjahreine Dividende von 12 Proz. (i. V.
10 Proz.) bei guten Abschreibungen (i. V. 230 385 M.) er¬
wartet.

w. Preiserhöhung für Pilsener Bier. Wien,  22. Sept.
Wie verlautet, haben die für die Ausfuhr kartellierten
Pilsener Brauereien den Preis für Pilsner Bier um 30 M.
für das Hektoliter erhöht, d. i. um fast 50 Proz. des jetzigen
Verkaufspreises in Deutschland einschließlich Fracht usw.

* Die Guteholfuungshüttein Oberhausen wird für das
abgelaufene Geschäftsjahr 1915/16 die normale Friedens¬
dividende in Höhe von 20 Proz. (i. V. 15 Proz.) verteilen.

* Eine französische Farbstoffindustrie? Haag,  22. Sept.
Die „Times“ melden aus Paris : Es wurden abermals Pläne
beraten, um eine Farbstoffindustrie ins Leben zu rufen.
Zur Durchführung dieser Pläne wurde eine Studiengesell¬
schaft•gebildet, an deren Stelle später eine nationale Ge¬
sellschaft treten soll. Um die Konkurrenz der deutschen
Farbstoffindustrien unmöglich zu machen, soll ein außer¬
ordentlich großer Einfuhrzoll auf Farbstoffe gelegt werden.

Genossenschaftswesen.
!! Bacharach a Rh., 22. Sept. Der Bacharacher Dar¬

lehnskassenverein, e. G. ni. u. H., hat nach seinem letzten
Jahresabschlüsse bei einem Vermögen von 1373 164’M. und
Verbindlichkeiten von 1377 231 M. einen Verlust von 4067
Mark zu verzeichnen. Nach dem vorletzten Abschlüsse be¬
zifferte sich dieser Verlust noch auf 13 922 M. Der Ver¬
ein zählt 571 Mitglieder.

Weinbau und Weinhandel.
!! Winkel i. Rhg., 22. Sept. Der hiesige Winzer¬

verein  hat sein letztes Geschäftsjahr wie folgt abge¬
schlossen: Vermögen: Kassenbestand am Jahresschlüsse
172 M., Geschäftsanteil der Darlehnskasse 10 M., rück¬
ständige Eintrittsgelder 310 M., Immobilienkonto 9500 M.,
Mobilienkonto 400 M., Faßkonto 1716 M., Wasserleitungs¬
konto 50 M., Weinbestand 30 985 M. Schulden: Schuld bei
der Darlehnskasse Winkel 34 949 M., Geschäftsanteile der
Mitglieder 4140 M., Verlust 4653 M. Dem Verein gehören
20 Mitglieder an.

m. Nierstein, 21. Sept. Heute gelangten seitens der
Gesehw . Schuch,  Gutsbesitzer in Nierstein und Oppen¬
heim, 44 Nummern 1915er Naturweine aus Lagen der ge¬
nannten Gemarkungen bei sehr zahlreichem Besuche und
flottem Geschäft' zur Versteigerung. Die ausgebotenen
Weine wurden glatt zu hohen Preisen verkauft. Für das
Stück wurden bis zu 9620, 10 520, 10 620, 11000, 12 240,
14 600, 16 080 und 24 020 M. erlöst. Es kosteten 14 Stück
1915er 2170 bis 8510 M„ 28 Halbstück 1790 bis 12 010 M.,
2 Viertelstück 1750, 3060 Mg durchschnittlich das Stück
5245 M. Der gesamte  Erlös betrug 149 490 M. ohne
Fässer.

m. Hohe Mostpreise. Aus der Rheinpfalz,
22. Sept. Zweifellos muß man sich in diesem Herbste auf
besonders hohe Mostpreise gefaßt machen. In der Rhein¬
pfalz wurden für die 40 Liter Portugiesermostnicht weniger
als 34, 36 und 38 M. angelegt. Bei einer Versteigerung
von Portugiesermaische in Friedelsheim wurden aber nicht
weniger als 42.30 M. für die 40 Liter angelegt, also ein Be¬
trag, wie er jedenfalls doch noch nicht dagewesen
ist. Das Vorverkaufsgeschäft ist in vollem Gange bei
hohen Preisen.

Marktberichte.
m. Obstmärkte. Nieder - Ingelheim,  21 . Sept.

Trauben 50 M., Pfirsiche 35 bis 60 M., Äpfel 10 bis 18 M.,
Birnen 14 M. der Zentner. — Worms.  Birnen 14 bis
30 M., Äpfel 14 bis 35 M., Zwetschen 18 M., Pfirsiche 30 M.,
Preiselbeeren 90 M. der Zentner. — Freinsheim.
Äpfel 12 bis 20 M., Birnen 20 bis 35 M., Pfirsiche 35 bis
65 M., Tomaten 30 M. der Zentner.

w. Die fortgesetzte Preissteigerung für ungarische Eier.
Budapest,  21 . Sept. Die heutige Eierbörse verlief
wiederum fest. Teißtaler Eier galten 404 bis 406 Kronen
und Korbeier 411 Kronen. (Das ist der höchste  bisher
erzielte Preis ; noch vor einem Vierteljahr stellte sich der
Preis auf 312 bis 320. Schriftl.)

Letzte Drahtberichte.
Die amtliche Meldung zur Versenkung des
Truppentransportdampsers im Mittelmeer.

W . T.-B. Berlin , 22. Sept . (Amtlich. Drahtbericht .)
Eines unserer Unterseeboote hat am 17. September im
Mittelmeer einen vollbesetzten  feindlichen
Truppentransport - Dampfer versenkt.  Das Schiff
versank innerhalb 43 Sekunden.

Wetterberichte.
Beobachtungen in Wiesbaden

▼oa der Wetterstation de» Näss.  Verein » für Naturkunde.

21 September
7 Uhr

morgens j 2 UhrI nachm.
9 Uhr

abends. Mittel.

Barometer an i  0 ° und Normaisobwere Tr»,15 732,4 754,4 772.S
Barometer auf denn Meeresspiegel . . 7dl.B 752 7 754 7 753,1
Thermometer (Celsius ) . . . . . . :),4 12.4 106 10,s

7,2 tj,8 7,i 7.1
Relative Feuchtigkeit (°/o) 82 62 77 73,7
Wixid-Kiehtung und -Starke . . Kl NW1 S 8
Niederechiagahöhe (mm) . — — — —

Höchste Temperatur (Celsius ) 14,0. Niedrigste Tomperaiur 8 9.

Wettervoraussage für Samstag , 23 . Septbr. 1916
▼ondermotaorol irisch -* iA.bteiian • des >» Vxevmri >' ? i \\ *irt Vf.

Fortdauernd heiter und trocken, lokale Nachtfröste.
Wasserstand des Rheins

' ana 22. bovtombsr.
Biebrich * 8 17 « ^egen2 .l7 » am gestrigen Vormittag
Canb . » 2. » » 3.61 ♦ > * >
Ha a *. » 1,43> » 1.28 » » * »

Die Abend-Ausgabe umfaßt 6 Seiten

Samnlchriiileiier, A. He gerbor ft.

Verantwort»:!, für d ufdje Bolitit Ä. H e g e r h o r st , fr AnSIrudsiE»
Dr . phil . ff Siur -n ; für den UnierbaltungSieil 89. o Nauendorf für Nach¬
richten aus Wiesbaden uud den Aachdarbez,rken I . B. H. Diefenbach , für
„Gerichisfaal" : H Diefenbach , für „Svori und Luftfahrt" : I . V.. C Losacker,
für „Vermischtes" und den ..Briefkasten" ' C. Losacker für den Handefsteil W. Etz;

für die Anzeigenund »Nkfamsn: H. Dornanf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Echellenbergfchrn Hof-Bnchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schrifilefmng: 12 bis 1 Uhr.
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I) Antwerpener
2°/o 100 Fr.-Lose von 1903.
80. Verlosung am 10. August 1916.

Zahlbar am 1. Mai 1917.
Serien:

2309 2884 3098 6660 7868
8803 9063 9628 10662 11786
1,952 14680 16366 18144 20104
,2000 20672 2479 « 25988 27719
,0039 30363 31011 31296 32616
,5882 36486 37094 39020 39969.

Prämien:
Serie 2809 Nr. 2, 2884 18 20,

6660 6 17, 7868 7 (260) 10 11 18
(900) LS, 9623 2 (266) 8, 10662 12
(200) 20 (200) 25 (260), 13963 2 13
(200), 18144 13 (250), 20104 9 25
(200), 22000 24 (200), 23672 18(200),
24796 6 (200), 277 19 9 (200) 18
(500) 19 (200), 30039 4 (26,000 ),
,1011 4 7 25, 8129 « 24. 36882
8 9 (200), 3648 « 5, 37094 6 9 (200),
39020 4, 39969 3 (2500) 4 13 (200).

Die Nummem,welchen kein Betrag
in () boigeingt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien eut-
haitenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

Am S. Oktober INI « , vor.
mittags I« Uhr. wird an Ge¬
richtsstelle, Zimmer 61, daS Wohn¬
haus mit Hofraum und Hausgarten,
tzvrststraße Nr. 11 in Soiinen-
berg, „Viüenkolonie Eigenheim",
5 ar 21 qm groß, zwangsweise
versteigert—Wert nach ortsgericht¬
licher Schätzung 34,500 Mark und
nach Schätzung der Steuerbehörde
32,000 Mark. Eigentümer: Ehe¬
leute Prediger Georg Welker  in
Sonnenberg. F280

Wiesbaden , 18. Sept. 1916.
Köuigl . Amtsgericht,

Abteilung 9.

2) Guillaume-Luxembeurg-
Eisenbahn, i °/0 Obligationeil.

Verlosung am 24. Juli 1916.
Zahlbar am 2. November 1916.
301—310 371—380 401—410 1661

—660 861—800 3881—690 941—960
#071—079 611—520 «461—470 991
—7000 671—580 10261—260 13681
-690 14061—070 17441- 460 181H
—160 19180—16# 260—269 720—7»
22880—859 26200—206 2M—249
20300—309 760—780 27200—209
29660—669 31100—109 860—869
38321—330 34601—610 35261—260
681—687 87601—610 631—640 39471
—480 781—740 41011—020 43281—
240 46921—930 *8601—610 861—
860 49661—670 991—60000 071—
080 51301—310 961—960 52041—
050 781—790 53271—280 »11—9»
64801—900 66491—600 841—8»
871—» 0 #8,01 —870 #9631—6«
«0481—490 691—700 «3666—#7«
• *171—180 «8121—180 99,01 —,10

661—660 70261—260 611—620 710
761—770 71761—760 73341—360
7*841 77361—360 78831—840 81031
—040 091—100 451—460 881—890
921—930 83721—730 86391—400
681—690 87121—130 88981- 990
89811—816 92661—670 93081- 090
9*221—230 96431—440 98611—620
661—660 99321—830 896 101481 —
490 801—810 108341—360 104991
—994 106211 —220 421—430 107061
—070 108781—820 110841 —860
113461 —480 901- 920 115361 —380
118661 —680 121641 —660 122141
—160 124498 —600 681—720 125201
—220 641—660 941—960 120481—
600 143901 —911 146741—760
147181 —200 261—280 148881 - 900
151021 —040. _

3) Kaiser Ferdinands -Nordb.,
1j0 Silber-Prior.-Anl.v.1887.4°/0
Vom Staate zur Selbstzahlung

übernommen.
SO. Verlosung am 1. August 1916.

Zahlbar am 1. November 1916.
Garantierte Anl.v.24,440,OOOFI.

Serie 44 146 192 196 196 199 239
289 406 416 441 442 447 460 612 694
696 649 669 690 700 702 712 746 782
827 938 992 1039 061 060 106 187
168 197 203.

Nicht garantierte Anleihe
von 18,820,000 Fl.

Serie 42 81 86 162 176 191 251
269 262 300 818 336 346 349 443 468
681 666 686 606 607 613 694 720 760
764 779 939.

4 ) Mainzer 4°/0 Stadt-
Schuklverschr . Lit. R. v. 1907.
Verlosung am 1. September 1916.

Zahlbar am 1. März 1917.
ä 500 Jt  37 410 482 692 672 686

781 802 846 967 1220 628 663 664 686
612 666 686.

ä 1000 Jt  1863 937 8019 044
166 371 481 606 802 864 866 3122 139
172 388 687 866 960 966 4122 132 163
293 339 468 602 641 664 640 707 728.

ä 8000 Jt 4806 847 868 5026
199 236 449 607 664 747.

5) Rumänische 4 °/0 amorti¬
sierbare Rente von 1896.
Anleihe von 90,000,000 Lei.

4&Verlosung a.19.Juli/1 .Augustl916.
Zahlbara. 19.Oktober/!.Novbr. 1916.

(Ohne Gewähr .)
ä #00 Lei. 136 163 226 667 694

760 773 787 906 1037 117 133 161 161
467 600 613 633 642 660 8013 243 319
376 611 639 686 723 736 849 888 942
3046 166 179 266 297 388 416 479 561
624 679 707 810 840 993 4001 018 200
244 368 816 880 6020 371 381 409 698
674 78# 917 «006 196 200 332 608 642
649 9« 994 7368 419 427 460 679 796
8069 2» 646 698 603 690 739 744 883

942 967 0042 066 674 688 748 946 969
971 10188 266 316 379 462 681 798
946 11048 079 146 265 469 691 736
844 867 901 946 12133 683 693 749
863 918 997 1,186 276 376 464 648
616 806 966 967 14945 068 176 268
391 413 447 630 668 674 996 15062
072 117 164 167 22« 261 266 276 448
686 763 10139 176 376 467 696 634
658 666 674 698 861 946 970 17046
111188 426 646 673 807 903 967 18093
181 247 270 362 680 728 924 10008
088 126 244 293 482 694 696 723 789
946 20086 138 320 369 461 489 686
837 838 972 21111 169 277 337 497
644 866 949 980 22209 336 426 430
436 487 640 609 727 835 23006 097
106 166 646 737 777 2*111 241 272
642 666 666 721 770 966 25132 178
492 680 20029 186 396 400 639 840.

ä 1000 Lei. 27363 716 839 915
970 28347 701 799 877 962 976 985
29002 004 04# 086 110 614 664 666
771 884 873 914 999 20160 202 230
398 432 436 478 484 661 668 736 782
810 921 31067 116 168 336 437 602
644 800 959 32014 253 391 439 623
629 33138 160 169 301 376 623 687
683 760 34076 086 119 431 602 634
698 739 939 35098 143 170 370 626
976 30067 173 645 668 668 734 766
37188 646 886 38018 142 382 476 674
679 689 617 861 964 39041 161 195
241 271 279 460 619 640 699 713 868
996 *0217 «71 916 *1100 111 163 313
347 361 609 624 697 746 889 968 *2070
162 16« 320 474 660 669 660 720 812
907 *3246 296 397 790 942 987 989
**076 102 141 269 288 315 386 424
426 666 *5192 353 619 648 764 799
*6362 377 403 482 600 648 663 868
869 881 914 980 *7008 129 293 410
416 428 432 624 604 678 730 892 977
981 *8067 036 136 817 342 432 636
639 669 606 666 714 801 846 868 909
966 40169 608 716 806 870 929 931
944 962 50062 094 109 199 266 279
412 460 544 613 646 873 51088 172
436 647 694 683 866 5*066 246 369
678 803 963 53107 232 382 463 661
792 814 846 879 912 940 966.

ä 2500 Lei. 5*038 102 114 119 242
278 366 374 406 472 616 700 721 793
815 933 978 55197 294 466 529 641
651 811 980 66066 162 162 198 208
240 389 486 609 694 621 790 816 818
978 57123 295 486 631 «26 636 985
997 58020 346 601 680 61» 649 59087
187 342 626 6*0 648 962 «0074 127
210 421' ) 384 366 881 696 999 01018
219 298 432 709 743 806 988 « »443
608 832 63172 209 210 243 270 390
618 809 913 04082 241 260 264 461
601 648 674 794.

ä 5000 Lei. 64866 65007 078 266
346 360 398 766 769 797 940 ««092
180 239 268 469 473 616 913 67299
874 477 69# 08013 160 178 198 225
247 486 631 642 696 663 822 992 69020
080 112 206 214.

*)Se in der uns vorliegenden Liste.

6) Rumänische 4°/0 amorti¬
sierbare Rente von 1898.

Anleihe von 180,000,000 Lei.
36.Verlosung am 19.Juli/1 . Aug. 1916.
Zahlbar am 19.0ktbr ./l . Novbr . 1916.

(Ohne Gewähr .)
ä 500 Lei. 253 439 1677 2097 367

679 682 3687 * 129 448 623 634 998
5340 692 «847 7616 8001 418 0161
225 366 808 851 10099 268 833 370
867 11349 373 18288 283 363 406 602
696 824 991 1* 608 676 697 720 918
1 **17 399 15926 100 179 267 280 866
18608 647 666 736 838 17136 196 496
606 622 627 792 963 976 18440 474
19027 678 680 623 673 826 20140 349
21381 460 82078 291 686 801 83183
364 410 422 600 890 2 *163 173 223
866 468 475 761 25042 189 864 916
20661 232 620 626 27201 688 909
28886 20066 113 261 443 701 30258
624 686 664 672 3 1046 279 377 766
849 32061 310 479 984 33062 778 920
3 *004 130 360 642 926 35386 394 647
887 927 36269 622 818 880 37226
88327 841 519 812 826 30261 286 377
392 734 40064 111 117 166 408 * 1197
284 410 443 492 *2063 914 43126 168
183 367 480 606 44080 381 384 *5181
204 667 688 601 665 779 *6403 *7078
392 649 718 768 *8102 274 769 *0180
666 841 889 800 50168 306 312 51046
079 52749 866 53026 276 274 642 682
5*796 55023 074 468 498 972 56129
396 726 840 57037 261 861 58328 621
647 737 50820 066 «0090 174 198 298
729 « 1689 886 « 2066 070 379 407 826
960 «3138 167 368 432 536 626 787
«1368 695 807 826 883 993 »5141 864
«8070 626 609 689 689 720 770 773
«7088 143 161 607 606 829 «8287 472
612 564 691 882 « 0036 095 149 328
70076 384 406 606 964 71001 893 947
72171 806 73039 207 730 981 7*084
806 321 664 694 820 837 919 968 980
75377 416 692 700 876 967 76033 288
333 666 674 702 883 7 7326 78292 662
666 649 919 70014 209 492 867 878
80018 177 269 613 834 900 948.

ä 1000 Lei. 379 840 1103 466 633
686 876 949 8008 199 572 914 988
*009 189 417 * 176 266 668 840 939
5366 812 966 « 171 236 372 659 874
7036 596 790 8108 305 348 807 947
»221 311 10262 656 869 946 11249
12304 413 627 723 802 806 1*066 091
164 257 343 637 603 763 782 916
15270 499 706 711 867 1«428 506 781
929 17099 247 679 70# 18296 674 700
831 10697 20069 082 186 632 846
21178 235 869 2 2163 472 588 662 810
891 23336 724 782 2*371 393 408 480
676 727 812 85011 161 368 626 862
26001 227 253 266 293 428 636 877
87874 796 88113 480 762 766 898
20195 290 660 878 883 884 »0162
*1133 388 32403 496 887 33187 232
337 *48 *68 477 3*331 379 411 640
063 083 906 35111 127 162 887 622
761 »«439 617 623 943 931 » 7819 *09

600 778 38009 023 046 161 896 30108
223 40781 * 1007 319 344 682 011
42289 354 493 772 966 4* 227 240 430
476 978 *4560 616 * 5031 223 802
*6362 668 887 47105 218 *8600 616
40049 096 604 726 60076 238 683 69o
641 51170 261 329 403 665 700 826
52201 298 381 667 968 6*701 948.

ä 2500 Lei. 147 276 374 1713
8135 220 225 428 654 716 3496 499
607 729 790 792 942 *423 426 442 633
688 884 861 5047 461 626 669 722 815
934 8270 684 792 991 7096 280 476
8032 841 360 426 791 832 » 378 613
874 901 960 10029 11006 247 847 723
786 12722 13439 610 701 867 1*662
661 15416 16336 487 17380 391 680
703 18073 097 660 776 823 902 192 (1
367 366 80106 229 236 686 696 817
8 1077 132 218 251.

ä 5000 Lei. 108 496 676 874 1403
612 640 2027 801 448 623 601 3067
368 866 720 791 4366 630 867 5168
TOI 866 866 996 «066.

7) Schweizerische
Centralbahn -Gesellschaft,

4°/0 Obligationen von 1876.
Jetzt Schweizerische Bundesbahnen,

Verlosung am 14. Juli 1916.
Zahlbar am 1. Februar 1917.

102319 341 344 366 621—680
10 *101—110 421—430 801—810
105831 - 840 103871 —880 107161
—160 361—370 641—660 661—570
671—680 761—760 791—800 921—
930 931—940 981—990 108161 —160
241—260 671—680 100771 —780
110371—380 841—860 921—930
111261 —270 113961 —960 113141
—160 861—870 11 *301—310 681—
690 115101—110 331—340 661—670
761—770 116611—620 861—860
117441—450 491—600 811—820
118441—460 991—110000 120021
—030 151—160 121611 —620 701—
710 811—820 861—870 122301 —310
*01—410 4LI—420 491—600 18*201
—210 291—300 12 *601—610 901—
910 921—930 961—960 125431 —440
661—660 601—610 188071 —080 621
—530 621—630 811—820 931—940
187261 —270 661—670 128031 —040
381—390 781—790 911—920 180381
—390 661—660 1* 1211—220 331—
,40 1*2091—100 641—660 1* 4211
—220 1*5161—170 981—940 1*8071
—080 181—190 861—860 951—WO
137641—660 1* 9391—400 781—790
1*0811—880 861—870 971—980
1411 *1—160 391—400 6*1—660
148661—670 801—810 1**671—680
1**381—390 145201 —210 411—420
611—620 147111—120 131—140 671
—680 601—610 150921 —930 961—
970 152631—640 15* 301—310 671
—680 821—880 154061 - 060 155151
—160 *81—490 6* 1- 610 156801—
Sie Ul —7» 167901 - 010 061—010
»1 —100 681- 080 158111 —12« l61
—17* 1* 0648 69* 616 648 6 600 Fr.

Mi,»i

Bekanntmachung.
Am 25. und 26. September 1916

sficket von vorm. 9 Uhr bis nachm.
5 Uhr im „Rabengrund " Scharf¬
schi eben statt.

ES wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände, einschließlich der Wege und
Straßen . daS von folgender Grenze
umgeben wird : „ ;

Friedrich König - Weg, Jdstemer
Straße , Trompeterstraße , Weg hinter
der Rentmauer (bis zum Keffelbach-
tal). Weg Kesselbachtal, Fischzucht zur
Natter Straße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle.
, Die vorgenannten Wege , und
Straßen , mtt Ausnahme der inner¬
halb des ab gesperrten Geländes be-
findlichen, gehören nicht zum Ge-
sahrenbereich und sind für den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloß „Platte
kann auf diesen Wegen gefahrlos er¬
reicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten
Geländes wird wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
..Rabengrund " an den Tagen , an
denen nicht geschaffen wirb , wird
wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Garnison -Kommando.
Verdingung.

Die Herstellung der elektrischen
Licht- und Kraftanlage im Umbau
des Pavillon II im städt. Kranken¬
haus soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungs¬
unterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittaasdienststunden
beim städtischen Maschinenbauamt,
Friede:chstraße 19, Zimmer Nr. 26,

eingefehen, oder auch von dort be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„M. B. A. Licht- und Kraftanlage
Krankenhaus " versehene Angebote
Unb spätestens bis

Donnerstag , 28. September 1916,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen. '
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdinaungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , 16. September 1916.

Städtisches Maschinenbauamt.

t Milcht % i{ci | tn 'H
SorruenberaM

Bekanntmachung. •
Verkauf von Rind -, Kalb-, Schweine¬

fleisch und von Wurst bei den hie¬
sigen vier Metzgern erfolgt am

Samstag , den 23. September 1916,
gegen Vorlegung der Fleischkarten.

Reihenfolge und ,Verkaufsstunden
werden durch Anschlag an der
Bingertstraße , am Tennelbach und
an der Krone bekannt gegeben.

Für Kranke und Pflegebedürftige
unb für die Inhaber der Gastwirt¬
schaften wird voraussichtlich eine be¬
sondere Zuweisurrg möglich sein.
Ausgabe der besonderen Bezugs¬
scheine am Samstag , den 23. Sep¬
tember 1916. vormittags 9 Uhr, rin
Nassauer Hof. „ . . „ ..

Gewährleistung für die Zuwenung
von Fleisch kann selbstverständlichnickt übernommen werden.

Sonnrnberg , 21. September 1916.
Der  Büraermeitter . Buchelt.

Bekanntmachung. .
Nach Mitteilung der Königlichen

Kommandantur der Festung Mainz
wird der Schießplatz Rambach auch am
25. ds. Mts . benutzt. _ *

Sonnenberg , 21. September 1916
Der Bürgermeister . Buche» .

IMlmlW tutlieit
Ein Hakk>stück sehr guten

Rheingauer
Apfelwein

weWW mm.
stheinstratze 79, großes Lager in
Taveten , Linoleum, Qmtr . 4 Mk., bei
größeren Posten Rabatt . 1000 Rollen
ältere Borden 1 Mark die Rolle.

Rum in Flaschen,
Rhein- u. Moselwein in Flaschen ab¬
zugeben Hermannstraße 5, Part.

Holunderveeren,
Brombeeren,
Aepfel

kauft in großen Mengen B10842

KeltereiF. Henrich,
Telephon 1814. Blüch erstraße 24.

Täglich frisch geschlachtete
fette smen-

« Wnen
zum billigsten Preis . *
■XükfUa * Wild- u. Geflügel.
»MUAstA " - Handlung,
S4Gr «vcnstr. » 4. Tel .SSS«

gegenü ber dem Bäcke rbrunnen.
2Vä Zentner Sohlledrrabfall

85 Mk. per Zentner . Körne ftr . 3» 1.
Verkauf von 1—3 nachmittags

Prima Aepfel,
auch feinere Sorten , werden morgen
Samstag auf dem Markt am Markt-
Häuschen billig ausgewogen._

ettftelle, nußb.-pol., m. Sprnngr.
billig  z u verk. Goldgaffe 18, 2 L

Frau Zimmermann
kauft Kleider u. Schuhe zum höchsten
Preis Moritzstraße 40, 3.

Getragene Schuhe
:kt(auch mit defekter Sohle ) zahlt gut

Ludwig, Wagcmannstraße 18.
Für nach auswärts 15 komplette

Schlafzimmer mit 1 u . 2 Betten , ein
Sveisezim., 1 Wohnzim. mit Sesseln
u. Schreibtisch, 1 Herren ; . u. Küche,
event. auch einz. Zimmer od. Teile
zum Komplettieren gegen gute Be¬
zahlung zu k. gesucht. Off. (womögl.
mit. P reis ) u. U. 957 Ta abl.-Berlag.

abzugeben, ebenso Einmachfäffer in
allen Größen , sowie Apfelwernfaß
wbzugeben. L. Bauer , Küferei und
Weinhandl ., Nerostraße 31; Kellerei
Mauritiusstraße 12.

vollständige Wohuungs - u. Zimmer-
Einricht.. Nachlässe, einzelne Möbel¬
stücke, Antiquitäten . Pianos , Kassen-
schränke, Kunst- u. Ausstellsachen rr.
Gelcgenheitskaufh. Chr. Reinrnger,
Schwalbacher Str . 47. Telephon 6372.

Zur Möbliernnß
eines Pensionats zu kaufen gesucht:
10 kompl. Schlafs-, 1 Speisez., zwet
Wohnz., Schreibtische, Chaise!., ev. a.
einzeln. Osi.  u . D. 951 Tagbl. -Verl.

Kleider-, Küche lisch' ., Diwan,
Waschkommode, Nähmaschine, Vernto
zu kauf, aes. Off . Postlagerka rt e 883.

Käufe Alimateriai.
Zahle für Lumpen Kilogr. 0.15 Mk..
für gestrickte Wollumven 1.50 Mark.

Metalle : Höchstpreise.
Jakob tüaaer,

18 Helenenstraße 18. Telephon 1832.

Mci -nJottenfuIrrottli
gesucht Baustelle Erbenheim, Wies
badener Straße 9. Adolf Tröster,
Tiefbauuntern Ähmer.
Walramstr. 8. 2. schön m.  Zim. bill.
Gemütliches heim

mit voller Verpflegung , finden zwet
Damen in feinem Hause. Gelegen¬
heit zu wissenschaftlicherAusbildung
und Anregung . Näheres zu erfragen
im  Ta gbl.-Verla g. Lt

Kgl.Theater.
Verschiedene Viertel und Achtel

1. Ranggalerie , Parkett u. 2. Rang
abzugeben

Born & Schottenfels,
Telephon 680. Nassauer Hof.

Einspänner -Fuhrwerk
findet Beschäftigung. Näh. Bertram
straffe 7, Erdgeschoß. _
"Der überlätzt einem Feldgrauen
gegen kl. Vergütung einen sg. Wolf,
Dobermann oder Fox für ins Feld.
Näheres  Schwa lbach er Straß e 6, 2.

WM WM
lucht Wascha nst alt Rund, Riehlstr. 8.

Zuverlässige Monatsfrau
gesucht Rhernstraße 109, 8 Treppen.

zu vergeben gegen freie Wohnung,
1 großes Zimmer mit Küche. Näh.
Rauenthalcr Straße 24, Part . F226

Md. Mniell-Armand
verloren von Michelsberg bis Gold
wisse und zurück durch Kirchgasse.
Gegen hohe Belohnung abzugeben
Polizei -ssundbüro.

r Wohnungs -Einrichtungen!
Schlafzimmer , Wohn-, Herren-
u. Speisezimmer , Salons , groß.
Küchenlager , einz . Möbelstücke
sowie Polster - Sessel , Sofas in

bekannt guter Qualität.
Weyershäuser u. Rübsamett ,

Möbelfabrik, 900
— Luisenslr . 17.

Kurbaus-Yoranstaltungea
au» Samstag . 28. September.

Vormittags XI Chr:
Konzert der Tonkünstler -Vereinlgung

in der KochbrunneD-Anlage.
Leitung : Kapellm . P . Freudenberg.
1. Choral : „Nun bitten wir den

heil’gen Geist “ .
2. Ouvertüre zur Oper „ Raymond“

von A. Thomas.
3. Dumka und Krakowiak aus der

Operette „Polenblut “ von Nedbal.
4. Rosen aus dem Süden , Walzer

von Joh . Strauß.
5. Potpourri aus der Operette

„Bettelstudent “ von Millöcker.
6. Hindenburg - Marsch von Feträs.

Abonn ements - Konzerte
Musikkorps des Ersatzbataillons des

Reserve -Infanterie -Regts . Nr . 80.
Leitung : Kapellmeister Haberland.

Nachmittags 4 Uhr
1. Ernst August ■ Marsch von

Blankenburg.
2 . Ouvertüre zur Oper „ Die Kron-

diamanten “ von D. F. Auber.
3. Rosenlieder von Eulenburg.
4. Walzer „ Mondnacht auf der

Alster“ vbn O. Feträs.
5. Intermezzo aus „Hoffmanns Er¬

zählungen “ von Offenbach.
6. Weidmanns Lieblingslieder , Pot¬

pourri von Reckling.

Maßstange mit gefchrieb. Jahres -,
Monats -, Tages -Daten abband. gek.
Geg. Bel. abz. Neudorfer Str . 6, P.

Abends 8 Chr:
1. Klar zum Gefecht , Marsch von

Blankenburg.
2. Fest -Ouvertüre von Leutner.
3. Introduktion und Chor der

Friedensboten aus der Oper
„Rienzi “ von R. Wagner.

4. Korallenklippen , Mazurka von
Lehär.

5. Fantasie aus Verdis Oper „La
Traviata " von Schreiner.

6. Erinnerung an R . Wagners
„Tannhäuser “ von Hamm.

7. Niederländisches Dankgebet von
Valerius.

ä l



Sette 6. Freitag, SÄ. September ISIS.

Anzeigen
für daS feit dem1. Juli d. I . erscheinende

Montag-Morgenblatt
beliebe man»ns stets bis

Samstag Abend7 Uhr
einzureichen.

Der Tagblattvsrlag.

sienllprogrsurm--------- Sport - Zeitungen ----------
Eintrittskarten zum Rennplatz.

H . Giess , Rheinstr.27(Hauptpost).

iWeiss - u . Rotweine
empfiehlt in vorzüglicher Qualität wie:

Assmannshänser Bad , I,orrher , Oppen¬
heimer , Dienheimer . Johannisberg . Klingel¬
berg , Erbacher Riesling , Lanbenlieimer
1910er , sowie verschiedene deutsche und ansl.

Rotweine in vorzüglicher Gute.
Gross - und Kleinverkauf , sowie Yersand nach

auswärts in Originalkisten.
IaIo  7SIIS Wiesbaden, Schiersteiner

»illllf  Strasse 11, Telefon 4942.

telerirkel t sf  ® t,|e A»'«ni
|V ] IUUt h.  Giess , Rheinstr

hi JcltfMtcn.
. 27 (Hauptpost).

Trauer-Drucksachen
in oornehmer Ausstattung
fertigt innerhalb weniger Stunden

die

CSdiellenberg’***Hofbudidruckerei
„Tagbiatt -Haus“ , Canggasse 21
----------- fenupredwr 6650/53 --- ------ -

Kenfsreg»8ffn«t morkftgllch van « Uhr morgen« bi« » Uhr abends.

Wiesbadener Tagblatt»
Ws n̂a-Extrakte

und primaSouiKon-Mürfel
bat stets auf Lager Fr . Michel,
Bleichstraße Li, 1. Auch an Wieder-
verkäuser abzugeben._

Als unentbehrlicher Bade - Zusatz
ist Apotheker Naschold's ges. geschützte

Emopinol-
Saüe-Esseiy,

elen Aerzl
Kranken als ein vorzügliches Stär¬
kungsmittel anerkannt . lOOOfache
Anerkennungen ; Versand nach allen
Ländern . Vertrieb für Wiesbaden:
nur Drogerie Moebus, Taunus¬
straße 25, Tel. 2007, und Blüchec-
Atzothrke, Dotzh. Str . 83, Tel. 10 57.

Velour-hüte,
Felbel, sowie sämtl. Filzhüte werden
nach den neuesten Formen fass.

I . Matter , Bleichstraße 11.

Mstserne DmeMiM
unter Garantie für tadellosen Sitz
fertigt an bei billiger Berechnung.
Reparaturen u. Aenderungen werden
schnell ausgeführt.

Adam Selb , Damenschneider,
_Dotzheimer Straß e 37.

Auf bequeme

v ganze Wohnungseinrichtg . V
A  einzelne 115bel , Betten, k

C Herren - u, Damen - M
Bekleidung ioos *

A  zu vorteilhaften Preisen, k% 8. Buchdahl, f
4 Bärenstrasse 4. k

rwv

nach wie vor billigste Bezugs¬
quelle, besonders auch in Rest¬

beständen.

Georg Nie » ,
Tapeteahaus, a. Luiscuplat!.

Junge Hähne
und Suvvenhiihucr zu verkaufen
L5elenrnstras-e 24,  Mtb . 3.

Paasches Frontenkarte No. 13 — Preis 60 Pf.

H. Giess, Rheinstr. 27(Hauptpost).

Rüste, frisch vom Baum, 1 Ml.
Walkmühl,'trabe S, 3—4 Uhr.

ische Gesuche, Eingaben,
eklam. in all. Fällen,

Schriftsätze an «Me Be-
Hörden fertigt m. größt.
Erfolg an Bür » Gütlich,

Wiesbaden, Wörthstraße 3,1 . Glänz.
Dankschreibenzur gef. Einsicht! <Aus-
kunft in Unterstützgs. u. Rechtssachen.)

Damenhüte in Filz, Velour, Samt und Felbel preiswert.
Reiche Auswahl in _Federn, Reihern, Phantasien usw.

Umarbeiten von Samthüten in tadelloser Ausführung.
Fassonieren , Reinigen u. Färben bei blll. Berectmong.

Jenny Matter, Bleichstrasse 11.

*
Wie zuversichtlich klang doch immer,
Wenn du uns schriebst „Auf Wiedersehn 1“
Du glaubtest selbst es nie und nimmer,
Daß wir uns niemals Wiedersehn.
So ruhe sanft du lieber guter Sohn und Bruder,
Du starbst als Held fürs Vaterland,
Wer dich gekannt in deinem Leben,
Der drückt uns stamm nur noch die Hand.

Tieferschüttert erhielten wir die traurige Nachricht , daß am 16. September
d. J. unser Heber unvergeßlicher Sohn und Bruder

Hans August Erxleben
Leutnant und Komp.-Führer im Landw.-Inf.-Regt. No. 32

Inhaber des Eisernen Kreuzes
an der Spitze seiner Kompagnie durch einen Granatschuß auf dem Felde der
Ehre gefallen ist

A. Erxleben und Frau
Wilhelm Erxleben, Unteroffizier

z. Zt . im Felde.

den 21. September 1916.

Aüend-Ausgabe. Erstes Blatt Nr.  4«

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende

an die
Bermittelmrgssteke für Kriegsbeschädigte!

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße 1. F?

Anerkannt
die schönsten

BLUSEN
in

selten großer Auswahl.]

Anfertigung nach Maß.

Hochmoderne Seiden¬
stoffe.

Spitzen und Tülle.

1002

Sehurimmbad SffK!
Eingang Yictoriastrasse 2.  Man verlange Stundenpla

Tsdes-Arrzeitze.
Hiermit die schmerzliche Nochricht, daß unsere gute, innigst-

geliebte Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante

Fran Arrg. Doneckrr Mwr .,
Katharine geb. Kchaaf.

unerwattet in ein besseres Jenseits abgerufen wurde.
Um stille Teilnahme bitten

im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Die Kinder

Karl. Augustu. Wilhelm Doneckrr.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 24. Sept., nachm. 3 Uhr,

vom Sterbehaus Dotzheim, Wiesbadener Str . 29 aus  statt.

Todes-Ameige.
Heute entschlief sanft nach mit großer Geduld ertragenem

Leiden meine innigstgeliebte Frau, unsere gute, trensorgend«
Mutter, Schwiegermutter rmd Großmutter,

Kalh. Zerbe,
b. Kchmei«,

In tiefem Schmerz:
Familie Karl Zerbe IT.

im 88. Lebensjahre.

Kambach, den 21. Sept. 1916.
Wiesbadener Str . 34.

Die Beerdigung findet Svnntagnachm. 3*/,  Uhr vom Sterbe¬
haufe aus statt.

Für die vielen Leveise aufrichtiger Teil¬
nahme bei dem Hinscheiden unseres teuren , un¬
vergeßlichen Vaters

Herrn Moses Levy I.
sprechen wir auf diesem Wege unsern herzlichsten
Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Bierstadt , den 21. September 1916.
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^ BermietNpea1
(Fortsetzung von Seite 7J

1 Zimmer.

ll

ß-

Grabenstr. 2 gr. Mcms. u. Küche mit
Gas. Näh. dorts. 2 St . r. B10470

Grabenstr. 5, 3, 1 Z. u. K., eb. auch
möbl. Näh. Ronrpel, Bism arckr. 6.

Hell mundstr. 6, Vdh., Zim. u. K. 2164
He llmundstr. 29, V. 1. gr.  I -Zim.-W
Hellmundstr. 31 1 Z„ K., Gas z. vm?
Hermannft'. 3 1 Zim. u. Küchez. v?
Hirschgraben4 1 Zim.. Küche, Keller

aus 1. £ 4t. Nah. Pa rt, r. 2170
Karlstr. 29, 4, gr.  Z . u. K., neu, sof.
Kcllerstraßr 11. 3 St ., 1 Z., K.. ebt.

auch2 Z., an ruh. L. N. 13. 15 98
Klarenthaler Str . 3, S . 1, 1 Z. u. K.

8nm 15. 10. 16 au b. N. Vdh.  P . r.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche.

neu herger., sof ort zu berm. 1564
Moritzstraße 39, Mtb. Mcms., 1 Zim?.

Küche, Kell. zu bm. Näh. das. 2080
'Nett elb eckstr. 24 l -Z.-W., Abschl., 15 M

Nie derwa ld str. 5, H., 1 Z., K. N. V. P
Niederwaldstr aße 53, H , 1 Z ., K., sos
Orani en str. 6 1 Z. u. K._ Le icher.
Oranienstr. 47, G., 1 Z. K. N. V. 1 r
Oranienstr. 54, H. D„ 1 Z.. K. 1841
Rheiug. S tr. 13. H. P ., l -Z.-W. 2102
Rheing. Str.  17, H., 1 Z.  u ^K. B0312
Riehlstr. 6, Gth., 1 Z., K ., Abschluh.
Riehlstr. 10 1 Zim. u. Küche, 14 Mk.
Römerb erg 5, Hth., 1 Z. u. K.- 2079
Römerberg Ist 1 Z. u. K.  Näh . H. 3.
Römerberg 12 1 Zim.  m K̂üchê 1598
Römcrberg 14, H.. 1 Z., K. N. V. 1?

Bll

Nömerberg 27 sch. I-Z.-Wohn. an g.
Leute zu berm. Mon. 16 Mk. 2186

Roonstr. 5 1 Z. u. K. N.  3l . B10141
Schachtstr. 5, Mtb., 1 Z.. K., Ms., sos.
Schachtstr. 20,  P .. 1_3tm^ u. K. 2168
SchiersteinerStraße 11, Hth., 1 Ms.

m. Kü che, sos. Näh. V. P. r. 20 38
SchiersteinerStr . 28, H., 1 Z . u.
Schulberg21, Gth., 1 Z. u. K„ 1. Okt.
Schwalb. Str . 83, Dach, l -Z.-'W. 2068
Schwalb. Str . 19, 1, Z. u. K,,—12—3.
See robenstr. 9, H. P ., l -Z.-W., 1. Okt.
Walr am straße8 i Zim. u. K., Mans.
Wal ramst raße 21 l -Z. -W., K . B8653
Walramstraße 30 1 Zim., K., Keller.
Wal-amstr. 31. V., 1 Z. u. K. i. St .,

Stb ., 2 Z. u. K., 1 Z. u. K. sos., neu
Hera. N. Stb. r. 2, Trem us.  1930

Webergaffe 58 1 Zim., Kücheu. Zub.
zu berm. Näh. 1.  St ock l. _2106

Wellritzstraße35 1 Dachz. u. K. 1988
Wellritzstr., Vdh., 1- u. 2-Z.-Dachw.,

Gas , 1. 10. N.  Norkstt atzc 7,  1 c.
Westendstraße3, Südse ite._ 1-Z.-W
Westendstr̂ 20, Fst>-. 1  S ^ u. K., sos.
Westendktr. 28 sch. Ms.-W., 1—2 Z..
Westendstr. 36. Zsp., Z . u. K., 18 M.
Großes Zimmer u. große Küche im

2. Stock ab 1. Oktober zu berm.
Näh. Schwalbacher Strotze 25.

2 Zimmer.

Adelheidstraße 103, Hth., 2 Wohn., se
t 2 Zimmer u. Küche, auf 1. Oktbr.
. zu  berin. Näh. 103, Parterre,
i Adlerstr. 8 sch. 2—3-Z.-W? gl. od̂ sb?

Adlerstraße9 2-Z.-W. m.  Zub . sos.
Adlerstraße 17, Fsp., 2 Z., Küche, auf

i Okt. zu berat., N. Fr iseurl. B9501
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K .. sos. N. P art.
Adlerstraße 37 2-Z.-Wohnung sofort

, zu berm. Näh. Vdh. 1 r. __2194
Adl erstr. 60 Dachw., 2 Z. u. K. 1611
Älbrechtstr. 35. Hth., 2 Z ., Küche 2c„

Im 1. 10. 16. Näb. Vdh. P . 2187
Am Römertor 3, 1, aegenüb. Tagbl.,

s. abpeschl. m. 2-Z.-Wobn.. Gasherd.
Bleichstr. 25 2-Zim.-W. sof.̂ preisw.

! Bleichstraßc 34. Vdh. 3, 2 Z., Mans.,
. Küche, auf Okt., 35  Mk._ 1627

I Bleichstr. 36. H.. 2-Z.-M. N^ >. 1 1.
I Blücherstaße 23, Hth., 2-Zim.-Wohn.
F. für 1. Okt. Näh. Vdh. P . B9166
I Blücherstraße 44, Vdh. 1, 2 Z., K. ü.
f _ Zub. auf 1. Okt. N. Stb. 2. B7952

Casteststießr 10, Stb .. 2 Zim. u. K.,
,,22 Mk., 1 Zim, u. K. 13 Mk. Näh.
Aderstraße7, Laden.  2027
otzheimer Str . 44, Vdh. P ., schöne
vr. 2-Z.-W., Msd., 530 Mk.. 1. 10.
otzheimer Straße 62, Gth., 2 Zim.
u. Küche zum 1. Oktober zu berm.
Näh,  bei Spieß daselbst._ F375

Dotzh. Str. 87. Mtb., 2-Zim.-Wohn..
. Part ., Pr . 300  Mk. N. Vdh.- P . r.

IDotzheimer Str . 101, Vdh. Frontsp.,
1. 2 Z., 1 K„  a n ruh . Leute . N. P . r.
^Dotzheimer Straße 110, Vdh. Msd..
‘ 2 Zim. u. K. sofort zu bm. Näh.

bei Brinkmann._ _ F 329
dotzheimer Str . 150, Vdh. u. Stb.,

2-Z.-W. al. od. sp. P ? Hetz. B7918
dotzbeim er Str . 169. Vdh?? 2-Z.-W.

lDrudenstr. 5. Hth. D., 2-Z.-W., Ab¬
schluß, n. bera.. an r. Metz, 23 M.

Atviller Str.  4 . Stb. 1, 2 Z., K., sos.
l Emser Str . 46, Gth., 2 Zim. zu bm.
I_ Näh,  b ei Meis ter. _ F24 8
i Emser Str . 56, 1, 2-Zrm.-Wvhn. an
' kinderl. Leute, 400 Mk. 1989

eld straßr 10, Stb.. 2-Zim.-W. 1621
dstr. 21, Stb. 2 Zim . u. K. 2053

^rankenstraße 14, Hth. 1, 2 Z. u. K.,
_22 Mk., zu berm. Näh. Vdh. 1. St.
irankenstraße 19 2-Z.-W. s. od. spät,
ßn eisenaustr. 12 2-Zim. -W.. H., sos.

l Göbenstr. 19, Mtb.. 2-Zim.-W. 2060
sKu stav-Adolf str. 5 2 Z., K., K„ 25 M.
Kallgarter Str . 3, Mtb., 2-Zim?-W.

elenenstraßc 16.  Vdh., 2 Z.. K. u. K?
elenenstr. 18, Hth., 2-Zim.-Wohn.,
18 u. 22 M . 3W.  Kern , Hth. L

Helenenstraße 26, Vdh. Msd.. 2 Z.,
^Küche, Kell., Abschl.,1 . 10. Näh. P.
Hellmundstr. 23. H.. 2-Z -̂W. N. V. P.
Hellmundstr. 26. V.. 2 Z. Dachw. 1648
Hellmundstr. 29. S ., 2- o.  1L .M . G.
Hellmundstr̂ 32 2 Z.. 1 K .. 1 Mans.
Hellmundstr. 49, 2, 2 Zim. u. Küche

zum 1. Oktober zu berm. B10155
Herderstr. 13 kl. Dackw., 2 Z. u. K..

sos.  od. spät. N. b̂ Bera. 3 St . 1649
Hermann str. 5, Fsv., 2 J .JB11376
Hermaiinstr. 17 2 Z., K., K. sos. Näh?

Burkardt, Ha llgarter Str . 4. 2000

Frontstzitz-Wohnung, 2 Zim.. Küche,
Keller, rm Landhaus, Waldesnähe,
auf sofort zu vermieten. Näheres
im Tagbk.-Verlag. 2154 lln

3 Zimmer.

Herrngartenst-aße 12 Msd.-Wohn.,
. 2 A u. K„ a. f. Möbeleinstell. 2019
Herrnmühlgaffe 3, V. 1, 2 Zim. od.
__ Ztm. u. Küche sofort zu berm. 2182
Herrnmühlgaffe3, E., 2 Zimmer u.

Kua»e sofort zu berm. 2163
Jahn str. 16. Gth. Ms., 2 L,,K^ 1^10.
Jahns,rohe 18^ Z.,1  K, , sos.^N. P.
Zahnstr. 21̂ 2—3-Z.-W.^ Näh.^P ? I.
L°hnstra ße 34 '2-Z.-W. 1. Nob.  2141
Kabcllenstraße8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-
__ geschotz für gleich od. 1. Okt. 1651
Karlstraße 30 2 X 2-Zim.-Wohn. auf
_fptert ob. fböfer. Näh. V. P . 2006
Karlstraße 32, ^ u. 2 Zim. u. K.,Lth?
Kellerstraße10 2 Zim. u. Küche aus

1. Okt. Näh. 1. Stock links. 1505
Kellerstraßc 12, 3, 2 Zim. u. Küche

mit Gas u.  Abschluß, 1. Oktober.
Kranzplatz1 2 sch. Frontsv -Zimmer

mit Küche zu berm. Näh. 1 St . r.
Leh rstr. 12, L. 1. St ., 2 Z., K. 2013
Lehrstr̂ 31, Msd., 2 Z. u. K. s. 1653
Lothringer St -. 25, Vdh. 2, 2 Zim.,

1 Kücheu. 2 Keller preiswert zum
1. Okt. 1916 zu berm. Näh. beim
Hausberw. Brahm, dort. F 226

Lothringer Str . 25, Dach, 2 Zimmer,
1 KüSe u. 1 Keller preiswert zum
1. Oktober 1916 zu bm. Näh. bei
Hau sberw.  Brahm , dort,_ F 226

Lothringer Str . 25, Stb. 3, 2 Zim.,
Küche u. Keller preiswert zum
1. Oktober 1916 zu berm. Näh. b.
Hausberw. Brahm, dort. F226

Michelsberg 20, Hth. 2, 2 Zimmer u.
Küche zum 1. Oktober zu  bm. 2108

Moritzstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn.,
2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
berm. Näh, bei Rapp das. 1656

Mo ritzstraße 44. Sth^2, 2-Z.-W^ 1657
Ncrostraße l i,  Stb ., 2-Z.-W. N. 1.
Nerostraße 39 2 Zim. u. K., Vdh. 1,

mit Heizung. Näh. La den. 2148
Nettelbeckst'. 24 schöne 2-Z?M . mit

Terrasse an ord. Leute bi ll. B 9732
Neug. 18 2-Z.-W. N. Korblad. 1659
Nikolasstr̂ 7,̂ Stb . D .̂ 2K.
Oranienstr. 8. S ., 2-Z.-W., 18. N. 2 ll
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu vermieten. F 247
Platter Str . 32 2-Z.-W. sos. od. sp,
istauenthaler Str . 9, Hth., 2-Z.-W^
Ranenthaler Str . 12, Mtb. 1, 2-Z.-W.

Näh, b. Kolli u. Luisenstr. 19, P.
Rbeinstr̂ 70, H.^2 Z., K. Luisenstr. 19
Riehlstr. 2, Stb .. 2-Z.-W.. Okt.̂ 1932
Riehlstr. 17, Mtb., 2-Z.-Wohn. 1666
Röderstr. 21, Dachw.. 2 Z., K., JT-ft
Römerbera 5. Hth., 2 Zim. u. Küche.
Römerberg 17 2 Zimmer, Küche mit

Gas zu vermieten. 1668
lllömerberg 38: Hth. Part ., 2 Z. zu b.
Rüdesheimer Straße 20 2 Zim. u

Kücheu. Kell. an ruh. Leute o. K.
sofort. Zu ersr b. Verw. , 1990

Rüdesheim. Str . 36, Mtb. X, 2 -Z.-W.
Saalg . 24/26, Da chw.. 2 Z.. K. 2010
Saalgaffe 32 Mans .-W., 2 Z ., K. 2036
Schachtstraße 11 schöne 2-Zimmer

Wohn, auf sofort zu berm.  Bl 1238
Schacht str. 20, P ., 2 Zim. u. K. 2167
Schachtstr. 24 sch. 2-Zim.-W., 22 M .,
_ zu berm. Näh, im L̂aiben. 2131
S charnhorststr. 17, Hth., kl. 2-Ẑ -W'.
Scharnhorststr. 44, Gth., 2-Zim.-W?
Schierstciner Str . 18, Hth., 2-Zim.-

Wohnung zu verm ieten._ 2159
Sck'walb. Str . 36. Msd.-W. best. a.

2—3 Msd. u. K.. s. o. sq,NKH. das,
Schwalb. Str . 85. Vdh? D„ 2 Z., K.?

mit Gas, bi llig_ju _bm. N. Vdh. P.
Seerobenst-. 13, Hth. Dach, 2Limmer

u. Küche  sofort zu berm. 2097
Steingassc 23 2-Z.-W.  s . o. ŝp.̂ 1674
Steingaffe 26, B. u. H. D„ 2 Z„ K.
Steingaffe 34 2—3 Z. u. K.. sok. o. sp.
Taunusstraßc 16, Frtsp., 2' Zim. u.

Küche, Lift, clek tr. Licht. _2165
Taunusstr. 17 kl. 2-Zim.-W. im Stb.
Walramstr. 13 Mans.. 2 Z., K„ Okt.
Walramstraße 37 2 Zim. u. Küche,

Hth. D. Näh.  Vdh. Part . 2O2
Webergasse 56 2 Zim.. Kücheu. Zub?

zu berm. Näh. 1. Stock links. 2107
Weilstraße 18. Stb ., 2 Z?7 K̂., zum

Okt. zu Perm. N.  Vdh . P. , 1860
Wellritzstr. 20 2 Ä. u. K., Gas. B11060
Wellritzstr. 21 2 Zim. u. Kü che. 1724
Wellritzstraße 53 2 Zimmer mit
_Mansarde , Vdh. 2, sofort zu berm.
Werderfträße 10 zwei 2-Zim.-Wohn.

im Erdgeschoß Seitenb. u. Hinterh..
zu vm.Mäh. Hausberwalt. B10215

Westendstr. 39, P ..l„ 2—3-Zim.-W. zu
be rm. Pr . 420̂ Mk̂ Näh. das. 2093

Weftendstraße 44 sch. 2-Zim.-W. mit
Gas, Frontsp., ohne Abschl., 22 Mk.

Wö' thstr. 26, Ms.. 2HK7NÜH72?
'9orkstraßq8, Hth., 2-Z.-W. B 10901
Rorkstraße 20, Hochpart., schöne frdl.
^2 -Z.-Wohn..,für 360 Mark,_ 2175
Rorkstraße 22  2 -Zim.-Wohn. zu  bm.
Eine schöne 2-Zim.-Woh». im Stb?

zil vm. Näh. M. Stoll , Dobheimer
«tratze 120, P art, r._B10868

Schöne 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
Krontsp. Hth., preisw. zu vm. Näh.
Norkstr. 29, 3, bei Gräber. 2171

Adelheidstraße 20, Stb. Dach, 3 Zim
u. Küche sofort zu berm. 2174

Adelheidstr. 63. Süds., P .. 3 Z. N. 1?
Adlerstr. 3, Neub. Ltb.. 3-Z.-W. 1568
Adlerstr. 18, V., 3-Z.-W., 1. Okt. 1382
Adlerstr. 37, H.. 3Z . 1. 10. N. V. 1 r.
Adolfsallec 6, H. E„ 3 Z. mit Küche

u. Keller zu v. Näh. V. E. 2122
Adolfstraße1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.im Speditionsbüro. B 1294
Albrecktstraße5 3-Z.-W. u. Zub. zum
^1 . Okt. Näh. Vdh. 2 St , hoch. 1458
AIbrechtstr. 28 gr̂ ,schöne 3-Z.-Wohn.
Älbrechtstr. 30 sch.  3 -8 .-W.. Gas . El?
Bertramstr. 18 sch. 3-Zim.-W. au-

1. Okt. zu  vm._ Näh. Part ._ B778(i
Bertramstraße21 3-Zim.-W., Küche.

2 Keller, Mansarde zu berm. Näh.
daselbst bei Hiort._ B 8539

Bismarckring7, Hth. 1 u. 2 St ., >e
_3 -Zim.-W. auf sos.  od. spät. B1296
Vismarckrinq37. 1. 3-Z.-Wohn? per

1 Okt. Näh. 2. St ., Becker. B8561
Bleichstraße 30 3-Z.-W. auf _ l ._ Ot
Bleichstraste 33 3-Zimmer-Wohnung.
_ Näh. Nr. 29, Pari ., hei Seel . B1297
Blei chstraße 43, Hth. D.. 3-Ẑ -Wohn
Bl ücherstr. 7, V. 1 r., 3 Zim. zu vm
Bl ücherstr. 10, 1,  3- Z.-W. sos. od. >p?
Bülvwstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk.,
_ sos. od. spä t._ Näh. P. r. B 1301
Totzhcimer Straße 68 3-Zim.-Wohn.

,zum Z. Januar . , Näh., P . ^ 811303
Dotzheimer Straße 83, Mtb. Part .,

3 Zimmer u. Zubeh. z. 1. Oktober.
Preis 450 Mk. ^Näh. Las. F247

Dotzheimer Str . 85, V. 3, Süds., sch.
3-Z.-W., 1. Okt. ftJS ., Zorn. 1502

Dotzheimer Str . 87, Mtb., sqnnige
8-Z.-Wobn. Näh. Vdh. P . r. B10132

DotzheimerStr . 88, H. P ., 3 Zim.,
Küche, Keller usw. auf 1. Okt. zu
berm. Näheres daselbst oder bei
C. S toll.  Hellmundstr. 33,_ 1484

Dotzhei mer S tr. 150 3-Z.-W. s. o. sp.
Dotzh. S tr. 169 3-Z.-W. gl. o. sw !686
Drudenstraße 8, 1, 3-Z.-Wohn. bill.
Cckernfördestraße2, P „ neuzeitlich

einger. 3-Z.-W. aus 1. Okt. zu vm.
N. Sch wank, K.-Friedr.-R. 52. 1371

Ellenboaengaffe9 3-Zim.-W. sos. 16 89
Ellenbogengasse 11. 2, 3-Z.-W., Zub..

od. sp. zu v. N das. 1 St . 1690
Eltviller Straße 9. 1. Etage, 3-Zim.-

Wohn. aus 1. 10. zu berm. Näh.
bei Hampe daselbst. 1613

Eltviller Str . 12. Mtb., gr. 3-Z.-W.
Emser Straße 6, Anbau, gr. 3-Zim

Wohn, zu berm. Näh. 1 St . 1656
Frankenstr. 13 schöne3-Zim.-W., V.,

m. Zub., aus gl. od. 1. Okt. N. P.
Friedrichstraße8. Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sos. od. sp. zu b. Näh. beim
_Hausmeister , im  Hinterbau ._ 1693
Friedrichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. 1. 10.
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. 1, je 3 Z..

Küche Mans. Näh. H. Jung . 1695
Georg-Angiiststraße8 3 Z. u. Mans.?

Vdh. 3 St ., auf 1. Okt. B7911
Gneisenaustr. 2, 1, Ecke Elsässerpl..
_sonn , große 3L .M . sos. ob. sp.
Gneisenaustr. 12, H., 3-Z.-W., Dach,
^zu Perm. Näh? bei Göller, Part.

Gneisenaustraße 16 schöne große 3
Jim .-Wohnung mit reicht. Zubeh.

Gneisenaustraße21, 1, Sonnens.. gr.
_3 -Zim.-Wohn. auf 1. Okt. B7388
Gneisenaustraße23, 1. Et., große 3?

Zim.-Wohn.. 2 Balk., reicbl. Zub..
_sof ort oder sp äter. Näh, das. 1698
Grabenstr. 20. 2. 3-Z.-W., Abschluß,
Hartingstr. 13, Dw„ 3 Z., K., Abschl.
Hcleucnstraße 1. 2, schöne 3-Zim.-

Wohnung auf 1. Okt̂ zu,vm . 1547
Helknenstr aße 16, Vdh..^ 3R.
Hellmundstr. 4, Hth. Dach, sch. 3-Z.-

Wohn. z. 1. Okt. Näh. Laden. 2012
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Kücbe
_sofort^ zu vermieten,_ 1702
Herderstr. 2, Hth. P .. sch. 3-Z.-Wohn.

sehr bi ll ig zu v. N. Vdh. 2. 1545
Hermannstr. 17 3-Zim.-W., ev. mit

Laden, m. Zub. sos. N. Hallgarter
St raße 4, bei  Burkard._ B 1310

Hirschgraben 10, 2, 3-Zim.-Wohnung
mit Balkon sofort billig zu v. 2071

Lahnstraße 12, Gth., 3-Z.-W. zu vm
Lnbnstr̂ 22, l, 3-Z.̂ W, sos. od? spät.
Lahnstr. 29. Gth. P.. 3-Z.-W., 1. Okt?

N. das, od. K.-Friedr.-R». 46, P . l.
Kapellenstraße 33, Part., 3 Z„ Küche,

Zubehör, Garten, auf 1 Jahr vom
1. Okt. ab zu v. Näh. bei Brunn,
Adelbeidstraße 46. _2067

Karlstr̂ 17, 3? ger. 3-Zim.-W.—1496
Karlstr. 36, S . P. , 3-Z.-W. 1. 10. N. 1?
Kellerstraße10 3-Zimmer-Wohn. zu^

verm. Näh. 1.  Stock linfS,_ 2041
Körnerstr. 2, 1. ©t.7 3-Z.-W.. Balk.?

Bad, el. L, u. Zub., sos. oder spät.
_zu vm. Näh. Hth., bei Giller
Lehrstr. 16 kleine 3-Zim.-W., 1. St ..

s.  od. spät. Näh. Lehrstr. 14. 1. 1711
Loreletzring 5 3-Zim.-Wohnung ab

1. Oktober zu verm._ 1390
Luisenstraße17, 1. Stock, 3 Zim. u.

Zub., auch als Büro iseither Ver-
sich.-Ges. Wilhelma, Magdeburgs,

_zu b. Näh. Möbelgesch äft.  2182
Luisenstraße 24. Mtb'? 3 Z. u. Küche,

mh rl. 460 Mk. Näh. Tap.-G. 1491
Luxemburgstr. 6 sch. 3-Z.-W., Hochp??

zu verm. Näh, im  Lade n. 1541
Marktstr. 17 3-Zimmer-Wobnuna -u

vm. Zu ersr. bei Lugen bühl. F365

Manritiusstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. ,n.
Balk. auf 1. Okt. zu vermieten.
Nä her es Lederh andlung._ 1466

Michelsberg 1, Dachst., schöne 3-Z.-
Wohn. sofort oder später zu verm.
Vergüt, für Aufsichtu. Reinigung.
Näh. bei Port, Luisenstraße26, 2.

—Fernsprecher—1876._ _ 2030
Moritzstraße9, Mtb. 1, 3-Zim.-Wohn.

Näheres Vdh. 1 St . 2002
Moritzstr. 15 3-Z,m.-Wohn._ 1716
Moritzstraße 23, Gth. P., 3 sreundl.

Z. u. Küche, m. o. o. Werkst. 1717
Moritzstr.- 44, Stb^ l, - 8-Z.-W.,1l0
Moritzstr. 45, Mtb. P., 3 Z., K., 1. 10.
Nerostraße_39 3J3.ju _p., 3. St . 2147
Rettelbcck str. 18, Mtb., 3-Z.-W. B7743
Nettelbeckstr. 21 ar. 3-Z.-W., 550 Mk?
Oranienstr̂ 19J Z. u. K., Gth. 2045
Oranienstr 19. Gth., Msd., 3 Z.,

>roß>
9978

Oranienstraßc 25, 2, 3 evt. 4
Zim. auf Okt. zU- v. N. P. ^

Oranienstr. 25, Hth. Fsp, t., 3-Z.-
Oraniensträße 42, Hth., 3-Z.-Wohn
_ Näh, do rt bei Dörr, Part. _
Philippsbergstr. 4 3 Z„ Tiefgeschoß

freilief?., Gartens., mit gr. Kamm
_ u. Zubeh. für 1.  Oktober zu verm
Philippsbergstraße 24, 2, 3-Z.-Wobn

mit Zubeh. auf Okt. zu vm. Näh^
_ Lcmggafle 13, Laden. 1439
Philippsbergstr. 39 3 Zim. u. Küche
Philippsbergstr 49 sonn. 3-Z.-Wohn
Rauenthalcr Straße 9, Mtb., gro

3-Z.-W., 1. Okt. Näh, b̂—Giegeri>
Ranenthaler Straße 19, Hochpart.
_ 3 3tmmer^ l .—Cttober._ 1719
Rauenthalcr Str . 21, 2, schöne3-Z.

Wohn, sos.  od^spät. mit Nachlaß.
Rheingaue' Str . 4 3-Z.-W. sos. 2173
Aheinstraßc 38, Mtb., schöne3-Zim.-

W.. 459 Mk. N. V. P., Büro. 2113
Rheinstr. 117,sch. gr, 3-Z.-W., Süds.
Riehlstraße 2, Vdh., 3-Z.-Wohn., mit

Mans. z. Okt. N.- Stb. P. r.  1447
Riehlstraße 5, Vdh. u. Mtb., schöne

3-Zim.-Wohn.—zu vermieten._ 1720
Riehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

später (510 Mk.). Näh. Laden. 1721
Riehlstraße 29, am K.-Friedr.-Ring.

schöne 3-Z.-Wohn. mit Zubeh. aus
1.-Jan, , evt. Nüh.ZIi. chas.Zl r.,2177

Rö derstr. 35  s ch. 3-Z.-W., 1? Okt. 1499
Römerberg 28, B., 3-Z.-W7  N. V. 1 r.
Roon straße 19 3-Z.-W., 1. 10. B1315
Roonstraße 17 3-Z.-Wohn. m. Zub

P ., 1. Oktober zu verm. B8099
Rüdesheimer Str . 27 3-Zim.-W. auf

1. 10. 16  zu verm. Näh. P—ö 0318
Saalgaffe 16, Vdh. 1, 3 Zim., K„ K.
Schachtstr, 22t_§ .,3  3 . u^%? 26 Mk.
Scharnhorsts tr. 26 hochmod. 3-Z.-W.
Scha nhorststr. 34 sch. große 3-Zim.-

Wohn.' z. 1. Okt. N. 1 St . r. B9363
Schiersteiner Str . 20, Hth?? 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 24 3-Z.-W. sos. od.

spät, zu verm . N. Part, r._ 2078
Schulbcrg 6 3—4-Zimmer-Wohnung,
_Sonnenseite , Gas, Elektr._ 1635
Schwalbacher Str . 19, 1. St ., 3-Zim,

Wohn., Küche, Bad, Gas u. Elekir.
für 1. Oktober. Näh. bei Neuser,
Kirchgaffe 42. _ 1504

Schwalbacher Straße 77, Frtsp., kl.
. 3-Zimmer-Wohn., 300 Mk. _ 2015
Seerobenstr. 6, Hochp., 3-Zim.-W,,

Gas, elektr. Licht, groß, zu verm.
Seerobenstr . 25, ,P ., mod,_ 3-Z.-W.
Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
_spät er zu verm. Näh. 1 St . 1746
Steingaffe 14 3-Z.-Wobn. zu verm.
_Näh .—Hinterhaus Part._ 1747
Stiftstraße 3 neu h»rger. W., 3 Z., K.
Stiftstraße 5, 1, große schöne3-Z.-

Wohnung mit Küche u. Zubehör
aus 1. Oktober zu verm. Näh. das.
od. Baubüro, Taunusstr. 56. 1790

Stiftstraße 12, Hth., 2 Zim., Küche,
per 1. Oktober zu Vermietern_

Stiftstr. 28, Ecke Wilhelminenstr., sch
3-Zim.-Wohn. zuM- B, Okt._ 2055

Stiftft -. 29, 1, Sonnens., sch. 3—4-Z.-
SBofin.ju vm.- Näh. 2, St, —1863

TaunuSstraße 64 schöne 3-Zimmer
Wohn, mit Zub. s. od. später. 1748

Walramstraße 21, Fsp.,- 3-Z.-W., 350.
Wal ramstr. 23 3-Z.-W. N. P . B8418
Webergaffe39, Ecke Saalgaffe. V. 2.

8-Zim.-Wohn. mit allem Zubebör
aus sof ort od. sp äter zu vm. 1749

Webergaffe 46 3 Z„ Küche, Kam. n.
Zub., sos. Zu ersr. Zigarren!. 1750

Weinbergstr. 12 3 Zim.. Küchengel.,
Bad u. Herzung, in Villa, reizende
Höhenlage, zu vermieten. -

Wellritzst' . 11 3 Zim. u. Zubeh. 2095
Westendstr. 15? Gth. 1, 3-Z.-W. Näh.

das, u. Luisenstr aße 19.  F 248
Westendstraße 26, Dürr._ 3-Zim.̂ W?
Wielandstraßc 14. 1, Herrschaft!. 3-

Zim.-W., mit Bad, Gas, El., Heiz.
Wielandstraße 20, 2 l., sch. 3-Z -W?
Wielandstr. 25, V„ 3-Z.-W., d. Neuz.
—entipn,- gl. od. spät. Näh. Hth. 1.
Winkeler St r. 9, 1. S t., 3 Zim. 1956
Aorkstraße9, 1, neu hergerichtete 3-

Zim.-Wohnung zu vermieten. 15 43

Mauergaffe 15, 2, 3 Z. u. Küche zum
1. Ort. zu verm. Näheres bei
A. Limbarth daselbst. 1494

Rorkstr. 20, Hochp., sehr sch. 3-Z.-W.
—m. Mans. sos, od̂ sp. 536 Mk. 1756
!yorkstraße 23, P .. 3-Zim.-Wohn. zu

berate Näh. 1. St . r. _B 7623
Schöne 3-Z.-Wohn. bersetzunnsh. sos.

zu berm. Riehlstraße 4, Vdh. 2 r.

_ 4 Zimmer._
Adelheidstraße87, 2 St ., 4-Zimmer-
_Wohnung zu berm. _ 1456
Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung?
_ Näheres beim Hausmeister. 1768

Älbrechtstr. 10 sch. 4-Z.-W., BÄk., ei?
Licht, GaS, 1. Okt. Anzus. 10—12,
3—5. N. 3. St . Rehwinkel. T. 3510.

Albrechtstraße 12. 2. schöne 4-Z.-W..
—Bad,-Balkon,, sos. R. Laden.—1759
Albrechtstraße 34 4-Z.-W., Okt. 1495
Albrechtstraße 36. 1 St ., 4-Zun.-W.,

nur Frontzim. Näh. Part , rechts
_oder Röderitraße- 39. _̂ 1760
Bismarckring 42, 1, 4 Zrm. m. Zub.

auf 1. Okt. zu b. Näh. M. P . 1763
Bleichstr. 47. I.̂ Ulm .-Wohn/ 1. 10?

1916 zu b. Näh. Düro , Hof. B1327
Blüchervlatz6, 1, Sonnens.. 4-J .-W.

u. reich!. Zub. Näh. P . Iks. B 1359
Dambachtal 5 4 große Zim., Bad,

Elektr., Gas, Ba lkon, zu b._ 1551
Dambachtal 5, Gth., 4 Zim., Bad?

Zub eh., 1. Stock, zu verm. 1512
Dotzheimer Str . 44, 1. o. 2. St ., gr.

4-Z.-W. m. 2 Mans. z. 1. 10. B8095
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde, 1 Kammer, 2 Keller
_zum 1. Oktober  zu berm. 2056
Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. f. o? sp.

zu b. R.—l . St ., Lindpaintn er. 1764
Dreiweidenstr. 8,"B. , 4-Z.-W.. sofort.
Eckernfördestr. 17, Part ., schöne4-Z.-

W. sos. od. spät. Näh. P . l. B 7846
Emker Str . 47 schöne 4-Zim.-Wohn.

lGas, elek tr. Licht) , sosorü_ 2188
Friedrichstraße8, Vdh. 3, 4-Z.-W.

sos. od. spät, zu verm. Näh. beim
Hausmeister, Hinterbau. 1765

Gneisenaustr. 35, 1,  4 -Z.-W., k. Hth.
Göbenstr. 12. 1 l.. 4-Z.-W.. Bäd?̂ ffaS

u. Elektr., kein Hth. Näh. das. 1767
Gocthestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Zim. u. reich!, Zub. N. 2033
Gustav-Adolfsträße 10, 1. schöne sönkl.

4—5 -Zim.-Wohn. zu verm. —1768
Hcrde str. 17,sch.̂ -Z,-W. N. P . 1771
Herderstraße 19 4 Zimmer nebst
_reich !. Zubeh ör. Näh? Laden. 1772
Herderstratze 21, 3. St ., Sonnenseite,

4-Zim -Wohn. mit Bad u. reich!.
Zubehör, wird neu herger., auf
1. Okt.  zu verm.—Näh. Part . 1773

Herrngartenstr. 19, 2, 4 Zim. 1957
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Z.-Wohn. zü

vermieten. Näh. Nr. 6,  1 St.
Jahnstr. 18, 1, 4 Zim u. Zu>b. Näh.

das. Pa rt, u. Lu isenstr. 19. 2011
Jahnstr. 25, 2 L, sch. sonn. 4—3=3 .*

Wohn. Näh, daselbst od. 1. St . L
Jahnstr. 30, 2, tch?4-Z?-W. N.  P . 1980
Jahnstraße 32? 3. schöne 4-Z.-W. s?
_zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 1775
Jahnstr. 34, 2, 4-Z.-W., 650 'M k., sos.
Kaiser-Friedrich-Ning 1» 1, 4-Zim.-

Mohn, mit Balkon u. Zubeh. sofort
oder 1. Oktober zu berm.  1638

Kaiser-Friedr.-Ring 32, 1 l., herrsch.
4-Zim.-Wohn., gleich od. spät?  1 580

Karlstr. 20. 1 u. 2, 4 Z., Bad. Gas.
elektr. Licht, sos. od. spät. Näh. K.-
Frdr.-Rg. 88, Lad. Tel. 46 83. 1777

Karlstraße 37 ger. sonn. 4-Zim.-W-,
Balk., Zub. Näh. 1 l., 9—1. 1969

Kellerstraße 11, sch?M .-W. Nah. 13?
Kiedricher Str . 7, P „ 4-Zim.-Wohn.,

1 Mans., Bad, 2 Balk.. zum 1. 10.
1916. Nah, bei Gelhard, 7, 3. F329

Kirchgaffe 11, 2, sch. hbll. 4-Z.-Wohn??
aus für Ges chäftszwecke. 1962

Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., vollst. neu
herger.. Gas, elektr. L.  N . 2^ 1779

Kirchgaffe 60, 2, Erna. Maurrtius-
straße 1, 4-Zim.-Wohnung zu vm.
Näh. Lederhandlung Marx._ 2031

Kleiststr. 8 4-Zim.-W., 1. Okt. 213Ö
Klovstockstraße 21, P ., schöne4-Zim.-

Wohn, mit Zentr alheiz, z. v. 1780
Körnerstr. 5, 1. 4-Zim.-W. mit Zub.

auf sos. od sp. Näh. 1 St . r. 1781
Lebnstraße9 4-Zim.-Wöhn. mit Zub?

auf 1. Okt. zu verm. gegen Haus¬
aufsicht, Mietnachl. Näh. das. P . r-,

—ob. Dotzheimer Straße 82, P . 1933
Lehrstraße 2 4 Zim. u. Küche,zu vm?
Loreleyring 5 4-Zim.-Wohn. sofort

oder zum 1. Okt. zu vernt. 1692
Luxemburgpl. 1, 2, 4-Z.-W. P. 1?Okt?

Näh. 1 r. od. Rheinstr. 73, Büro.
Luxemburgstr. 4, 3/ St ..^ -Zim.-W?
_m it Zubeh. aus I. Oktober. 14 17
Michelsberg 12, 1, 4-Zim.-Wobn. mit

Zubeh. auf sos. zu vm. Näh. das.
Laden od. Hellmundstr. 37, P . 1776

Moritzstr. 15 4-Z.-W. Näh. 1 l. 1939
Moritzstr. 18, 2. 4-Z.-W-, neu herg.,
-Gas , elektr. L., Bad. Näh. P . 1799
Moritzsir?̂ 39 schöne4-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh, daß—3, b. Stein . 2103
Nerostr. 27. 2/sch . 4-Z.-W. sehr bill.
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk.. Erk.?f8ad?

el. L., Gas, r. Zub., gl. o. sp. N. L
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Zim. mit Zub. z. 1. 10. od. spät.
billig zu vm. Näh. Ewdg esch. 2037

Pagenstecherstraße1, 2, 4 Z., Balkon
n. Zubehör auf 1. 10., evt. früher.
N. Pagenst echerstr. 7, Part . 1864

Rhcingauer Str . 13, 3. sch. 4-Zim.-
Wohnung auf 1. 10. zu verm. 1413

Röderstr. 21, 2,  4 -Z.-W. m. Zb,. 1. Ich
Röderstr. 40, P ., 4-Zim.-W., Küche,

Balk., Gart, -c., 1. Okt.  od. fr. 157g
Röderstraße 42 scböne4-Z.-Wohn. m.

Bad, Elektr., sos. od. später.  1805
Röderstraße 45, 1. Stock, 4-Zim?-W?
Rüdcsh. Str . 33, Hp„ 4 Z . u. Zb. 1800
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näh. Blucherpl. 6, P . B1332
Scharnhorst str. 32 gr. mod. 4-Zim.-W?
SchiersteinerStraße 9 herrschastlick»,

4-Zim mer-Wahnung zu vm.— 1807
SchiersteinerStraße 11, 2 St ., herr-

schaftltche4-Z.-Wohn., Bad usw.,
_sos od. spät. Näh. Part . r._ 2072
Schwalbacher Str . 14, 2, sch. 4-Zim.-

Wohn.- auf—1.—Oktober- vder sp äter.
Schwalbacher Str . 11, 3, 4-Z.-W. m.

Zub. auf 1. Okt. ?»reis 650.  1560
Seerobenstraße 6, 1. Etagen-Wohn.,

4 Zim., 2 Balk., Bad, Gas , elektr.
_Licht, aus sofort oder später._
Seerobenstr. 25 mod. 4—6-Z.-W.. P?
Seerobenstr. 31 neuzeitlV 4-Zun,-W?
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Sophienstr. 3. Villa, sonnig u. frei
gel. 4—6-Zim.-Wohn. m. r. Zubeh.

1. Cft. Pr eis 15 00 Mk. 1608
Taunusstraße 12, 1. Et., 4 Km . u.

Zub eb, gleich oder später. 1664
Taunusstraße 77. 2, 4 S TüfTT. 10.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str»

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
aus 1. Ol t. Näh. Erdgeschoß. ,1809

Weilstr. 4. Hochp» 4—5 Z» Bad. K»
^ Kell er. 1. Okt. Nah. Nerotal 17.
Wellrißstraße 4 4 Z. u. Küche zu v.

Näh. Part, oder 2. Stock. 1877
Wellrißstraße, 11, 4 u. Hub» wnn..
_ ges. fre ie Au ss» sof ort. Näh. Part,
Wellribstratze 45 4 Zimmer, Küche

u. Zubehör auf sofort oder spater
_su ve rm. Näh, bei Ka hn. 81334
Westrndstraße 12. 1. St .. 4-Zimmer-

Wohn. sos. od. spater zu vm. Nah
Part, l., bei Kiesel. 1812

Wielandstraße 4 gr. 4-Zim.-Wohn..
1. St ., sofort od. Okt., Part., auf
15. Sevt . Näh, daselbst. 1813

Wielandstraße 23 herrschaftl. 4-Z.
W-, d. Neuz. entspr» sof. od. spat.

Winkeler Straße 8 4 Zim» 1 Küche.
2 Keller, mit el. Licht zu vm. 1814

Wörthstraße 6. nächst, der Rheinstr»
2. Et., 4 Z., Bad, reich!. Zub. 1470

Wörthstr. 28, Ecke Adelheidstr» 4-Z.-
Wohn. mit Zub. Nah. P . r. 2003

Norkstraße 19̂ > K7W, u. SübASr.Näh. Noll. Bismarckring 9. LI8 35
Schöne 4-Zim.-W»bn. mit Zubeh. auf

sof. N. Wörthstraße 14. Lad. 1815
5 Zimmer.

Adelheidstr. 57 5-Z.-W. auf gl. 1813
Adelheidstraße 73, 2 St ., Sonnenlage,

5 große, schöne Zimmer, gr. über¬
deckter Balkon, reich!. ZuLehor.
Näheres Erdgeschoß. 2023

Adolfsallee 6. 2, schöne 5-Zim.-.
mit gr. Balk. u. reich!. Zub., Gas
u. elektr. Licht, Bad, all. neu Hera..
für sofort oder später zu v. 1785

Dwlfftraße 1 5-Zim.-Wohm « 55.
im SveditionSbüro. _ 1820

Albrechtstraße 13, 1, schöne5-Ziminer-
Wohn ung"zu verm. _B 8234

Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs¬
alleei ist die im 2. « tock belesene
Wohn, v. 5 Z. u. Zu beh. z. V. 1378

Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 5-Z.-W»
Zub. s. od. sp. N. b. Gaiser. 01330

Büdingenstraße4 5 Zim. m. Küche u.
~ sofort zu vm. 2092

Marktplatz7 neu bergericktete6-8,m ..
Wohnung, 2. Etage, mrt Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
AdelheidstraßêM. B 841

Naritzstr 38, 1, 5 Z» Dad, el. L. u.
Zub.. sof. od. spaü Nah. 1836

Touh. Str . 11 ist 2. Stock6-Z.-W. zu
vm. N. Kaisek- Fr.-Ri ng 56. B247
riedrichstratze 27 neuzeitl. geräum.

_ 6—7-Zim.-Wohn. auf 1. 10._ 18<>8
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.

Lemp, Luxemburgstr., 9. Tel. 6450.
Goethestraße9. 1, herrsch. 6-Z.-W. a.
_gleich oder später. Näh. Erd geich.

Müllerstraßr '5, 2 St ., neu herger»
5 Zimmer, Bad, usw», sofort oder
später. Näh. im Hause. ^ 1837

Riederwaldstr. 9, 3 l.. 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. spater zu vm.

_Näheres beim Hausmeis ter. 18 38
Niederwaldstr. 14. P . l., sch. 5-Z.-W.

Herrngartenstraßr5, 3, 6 Z. m. Zub-,
GasEIektr » Oit, ^Aäh. 2 r. 2021

Kirchgaffe 24, 2. 6—8-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. im Laden, Eisen-QU ÜCUll. UH^v*vv»v l c
Handlung Fror ath._

Langgasie 16, 2, sch. Wohn., 6 oo. 7

Nikolasstraße9.' 2. St ., 5 Z,. Balkon.
Küche u. Zub. sof. od. ,pat. Nah.
Erdae sch. vorm, zw. 10  u . 12. 1839

RikolasstrTÄ, 1 u. 4 Tr.. Wohn» 5,K
Zubeh. sof. oder spat, zu v. Nah.

_o .'art Koch, Lu rfenstr. 15. 1.  1840
Oranienstraße 25, 2, gr. 5-ZZWobn.

auf Oktober zu vermiet en. 1509

Luxemburgpl. 3, 3, gr. 6-Z.-W.
Zub., sof. Näh. Bi sma rckr.

Oranienstr. 37 schöne 5-Z,m.-Wohn.
im 1. oder 3. Stock, mit Zubehör.
Bad, auf Wunsch elektr. Lickt, auf
1. Oktober zu verm. Anzusehen v
10—12 Uhr. Näb. 1. Stock. 1388

Oranienstraße 42 p. Okt. 5-Zim.-W.
_Näher es dort bei Dörr, P art._
Philippsbergstraße 25, Tiefpart.,

5 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Näb. bei Sarholz. 1931

Milippsbergstraße 29 5-Zim.-W. sof.
od. spät. Näb. bei Becker, 2. Stock.

N- uenthaler Straße 18, 1. u. 2. Et»
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. Okt. Aî ust
vo rm. Räh.  Scherfelstr. 1,̂ P . 15o2

Rhein- . S tr. 11. herrs ch. 5-Z.-W,
Rheinstra ße 11/13 6 Z., K» Erd gesch,
Rheinstr. 117, SM. . 5-Zim.-Wohng.
RüdeSheimer Straße 6, 1. 5-Z.-W.

mit Zub.. Gas, elektr. Licht, aus
sofort oder später zu verm. Nab.
Adelheidstraße65, b.  Gabel, _ 1843

Wdesh . Str . 28 ist d. 2. Obergesch»
best. a. 5 Z. u. Ab» Zentralh» zum
1. Okt. z. v. Nah. Frontsp. B 247

MSesh ^Str . 31. 1. Sonnens,"tzerrsch.
5-Z.-W. sof. ô sp. N. Tel. 3893.
mrnharststrZZI, EMBuLwstr » sch.
-Z.-M.. 2 St ., sof. N. P . l. 1846

Zentralheizung _ _ _ ....
Dmnbachtal 8. 2 St ., neuzeitl. 6-Z7-

Wohn, sof. od. sp. Näh, nur 3. St.
Dotzheimer Straße 10, 1. Et., ii-Z.-Wohn. mit Zub. auf 1. Okt. 1488
Dolcheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen¬

seite, zu verm. Näh, daselbst. 1559
Doyhc'mer Str . 18 5 Z.. n. herg» sofl
Dotzheimer Str . 25, 3 t , 5”8.s' .

neu herg., sof. od. Okt. Tel. 1845.
Dotzh. Str . 64 5-Z.-W» 2. u. 3. Et..m. aer. Fsv.-Ms»  850 u. 960 M k.
Goetheslr. 15, 1. u. 2. Et.. 5-Z.-W.

mit Zub. sof. od. spater zu verm.
Einzuseb. 10—12. Räh.  das. 1387

Goethestr. 20, 1. o. 3. St ., 6- od. 4-Z.-
Wobn., neu herg., prei sw._ 1824

Goethestr. 23, 1, 5-ZimHWohn. 1825

Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Zim.-W»
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres S chesselstraße 9,^P . 1847

Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.
mit Zentralheizung zu verm. 20 d8

fSlLEÖ
Schlickstrrstr. 18. an Adolfsallee. 1 u.-MUanerur . Mi Avoissauee , ^ u.

2. St ., gr. 5-Z.-W., G., e l. L. N. P.
SchwalbacherStr . 9, 3. St ., 5 Zim.

mit Zubehör zu verm. Näheres
Bismarckrina8, Hochpart. B 10̂ 82

Schwalb. Str . 52, an der Emser Str .,Schwalb. Ttt . Ö2, an oer dinier -̂ir.,
2, 5-Z.-W., Ztb. N. Ems. S tr. 2, P,

Stsktttr. Sv. I ^5-Z--W. sofT'Näh. Lad^
Stiftstraße 24 5-Zim.-Wohn., Gas

Oloetliestraße 26, 1. Stock, 5 Znn. ,u.
Zubehör, auf gleich zu verm. Nah.
das. u. Möhringstraße 13. 1827

Gustav-Adolfstr. 9 5-Z.-W., 800 ML
Gutenbergstraße4, 2, m fretaelei

Etagenvilla, 5-Z.-W., mit viel Zb.,
Bad, Balk., Zlhz. u. all. Bequem!.
N. Alerandrastraße 19. Tel. 4294.

Hcllmunbsträße 58, P ., 5 Z. u. Zub..
evt. mit Nachlaß, sof. od.  sp . 1829

Herderstr. 3 sch. sonn. 5-Z.-Wohn.,
Warmwasserl., Gas , Elertr., auf
1. 4. 1917. Näh. 1. St ., 10—2 Uhr.

Herderstraße 10 2 5-Z.-Wohnungen,
ganz neu u. modern hergerichtet,
auf sofort oder später zu vermiet.
Näheres 1 St . links.  2137

Herderstr. 16 sch. Hochp.-5-Z.-Wohn.
mit all. Komfort der Neuzeit, aus
1. Okt. bill. Näb. das. Pa rt, rechts.

Hrrragartenstr. 4, P . od. 2. St ., 5-
W. m. Bad, Gas , elektr. L. N. 2 St.

Jahnstraße 1. 3. mod. S-Zim.-Wohn»
1. Okt Einzuseh. bis 4 Uhr. 1497

Aahnstr. 42̂ 2, 5-Z,̂ W,,Näh^ P^ 1832
Kaiser-Jriedrich-Ring 36» 1, 5. oder

6-Zimm er-Wohn. zu verm._ 2069
Kais.-Fr.-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W.

Näh, dort u. Rüdesb. Str . 29, 2.
Kavellenstraße 6, Part ., 5-Zrm.-W.

mit Bad, Speisek., elektr. Licht, auf
sof. zu vm. Nab, dorts. 2 St . 2109

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z..
Wohn, sof. oder spat er zu v. 1833

Movftockstraße 11, 2. Stock, herrsch
5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub--
son od. später. Näb. P. r. 1834
~ ■ ‘ 1, eleg. 5-Z.-Wohn.Klopstockstr. 21, 1, eieg. o-« .--wvl,n.
mit Zentralheiz, zu  ve rm.  1385

1873
Z.

Warmwafferheiz. (f. Arzt, Anwalt,
Büros geeign.) sof. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung,m
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
<Telephon 578,.  1874

Zuilrnftraße 24 moderne 6-Zim-W
Räh. daselbst Tapetengeschäft. 1875

m. r.
37 2.

M r̂itzstr. 3l" 3, Ich. Wohn, 6 Zim..
reichst Zub., Elektr., GaS, Badreimi. suo ., Vterrr., Was, zjuu
Balkon, vollständ. neu. auf gleich odfcniic  k a.4 Crtl 1676später. Näh, das, bei  Rapp . _

Marihstr. 39, 3, schöne6-Zim.-Wohrü
mit reich!. Zubehör billig zu Ver¬
mietern_ Näh. daselbst._ _ 2081

Ncndorscr Straße 4, P ., W., 6 Z.,
2 K.. 1 Küche. 2 Keller, mit elektr.
Licht, aus 1. Oktober zu verm

Büro des Herrn Rechtsanv
Biesebachl nebst Zubehör a. 1.
zu v. N. K.-Frdr.-Ring 67, 1.

Okt.

Nikolasstraße 41, 3, herrschastst W.
6 Zim., 2 Balk., Bad, Küche u
Zubeh., auf 1. Okt. 3u Bi
Näh, daselbst Part , rmks.

Nheinstraße 46, Ecke Moritzstratze2
1. Stock, 6-Zimmer-Wohnung, mii
reichlichem Zubehör zu verm. Nah
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od

reicht- Zubehör. Nah, das.

Wohnung, 6 gr^ eall. Zubeh., z. -
Rüdesh. Str . 15, Er

limmet.

Niidesheimer Straße 17, ^ Hocherdg

Schenkendorfstr. 2, Hochp̂ Zerrsch
6-Zim.-Wohn. jatit reichst Zu

spät. Näh, daselbst. ^1881
Schenkend»rfstraße 4, 2. Stock,

3d)Uu)tCtl« . 1U* ö; tm. reichst Zb. Näh, das. 3 St . 1882
Taunnsftraße 31. 1. oder 37Ht - ge.aunusurape öj.  x.  vorr o.

je 6 Zim. u. Zub., zum 1. Avril
event. früher, zu v.  N . 1. Et. 2180

elektr. Licht. Bad u. Zubehör. 2039
TaunuSstr. 26, 1. od. 2. St ., neu Hera.

»g gfe»  S
'BÄUftÄ

für 1. Oktober. Näb. Pa rt. 14 16
TMfÜ8 tt̂ 77. O Z. usw., 1_ 10;
Weißeubnrgstr. 5 schöne6-3 -W., eik.
~ Lickt, sof. Nah. Nr. 3, P . r. 1853
Weißenburastr. 7, P ., sch, g. 5-Z.-W.
Wcsterwaldstr. 2 5-Z -W. mit Zub..

2. Etage, Heiz., elektr. Licht, sofort
zu beziehen. Miete 1300 Mark.
Näheres Parterre rechts.

Billa » iktvriasträße 16. l . St .,,v od.

Tiktariastraße23 ist die Erdaescho^
Wohnung, bestehend aus 6 Km.
u. Zubemr (Zentralheizung) sofort
oder später zu vermieten. Nah.
Kaiser-Kriedrick-Ring 56. B 878

Wilhelmincnstraße 12, HockM.,^ neu

Wilhelmineustraße 1 (vord. Nerotal).
Etagenvilla, 1. Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wohk>. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. ,Nah. daselbst
1. Erdgesch.. Sausmeister. B1 342

Wilhelminenstraße 5,_1 u. 2, Nahetaltest.Nerotal.schöne moderne 5..-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort oder später zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwe,
abaeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilhelminenstraße 1 B«
Hausmeister Fiese st B 1343

Mrkstraße 2, Ecke" Bismarckr.» 5-Z.-Wob«, u. all. Zub., 1. Okt. B1344
5 Zimmer. Hochpart.. mit Bchlk freie

bessere Lag-, Gas . Bad. elektr. L..
806 Mk. Zu erfr. Tabst-B. 2133 Gy

Landhaus. 5-Z.-Wohn... mit reichlich.
Zubehör. Obst- u. Ziergarten, zu
verm. Näh. Tagbst-Berl. 2191 Bz

6 Zimmer.

Bismarckring 4, Hochparst, schöne
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
aus 1. Oktober zu verm. Nah. das.
u. Rheinstr. 42 (Landesbank). F210

Bismarckring 4, 1 St ., herrschaftliche
6-Zim.-Wobn. mit reichl. Zubehör
für 1. Oktober zu vm. Näh. das. m
Rheinstr.- 42 (Landesbank). B 210

herger. Wohn, von 6 Zim., Küche,
Bad usw.. aus sofort oder spater.
Näh. Wilhelminenstraße 14. 1884

7 Zimmer.
Adolfstraße 10, 3. Stock. 7

Oktober zu verm. Nah., _ .
Adolfsallee 14, 1. Etage, . eleg. 7-K

Luiscnstratze 25 ist die herrschaftlich G
eingerichtete3. Etage von 8 Zim»
2 Kellern, 3 Dackzimmern. Bade- ©
Einrichtung, Lauftreppe, Zentral¬
heizung. elektr. Licht, Gas usw. auf H
1. Oktobera. c. zu verm. Näheres <-r
Kontor Gebr. Wagemann. 1892 ^

Läden und Geschäftsräume. |
Adelheidstr. 14 Räume f. Büro u. Lag. %
Albrechtstraße 13 Laden zu v. B8233
Bleich str. 18 Lagerraum zu vm. 2066 ^
Bleichstraße 47 gr. Laden mit 2-Zim.-

Wohnung auf 1. Oktober. ^ Nah. ^Büro im Los. B 1»60
Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr. »
Emser Straße 2 Laden zu v. 1 247 .
Fliedrichstraste44 gr. Lagerr» auch -

Autoaarage zu v. H. Jung . 189o
Göbcnstraße 2 große h. Werkst, u. J

Layerr. u. Büro zu verry. 61347
Herrnmühlgasse 3 klein. Lagerraum J

od. Werkstatt sofort zu vm. 179b 8
Karlstr. 36, 1, gr. hell. Laden, 2 gr. 8

Schaufenst» m. o. o. 3-Z.-W» 1. 10. 1
Marktstraße 12, Entresol. 3 Raume, C

Lager u. Büro. Näh. Bdh. 2 r. I
Maueraaffe 8 Werkst, o. Lagerr. 1449
Nerostraße 32 großer Heller Raum,

12X 6 Mir» als Lagerraum oder
Werkstatt gl. od. spat, zu v.^ LOM

Oranienstr. 6 Laden m. Kell. Leicher.
Oranienstr. 35, Stb 1. St » großer

Heller heizb. Raum für alle Zwecke,
sowie Stallung u. Remise zu vm.

Oranienstraße 48 Laden mit schönem
G-ss-r sofort su vermieten. B 352

Oranienstraße 48, Werkst, u. Söul»
1?. 70 Qmtr . zu v . N . 3 . St . F 353

Nauentbaler Str . 9 Lad. z. 0._ B7733 I
ßlbeinstr. 88 gr. Sout .-Raum. 1900
Römerberg 9/11 schöner groß. Laden

mit Zimmer u. Kücheu. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Nah.

»Ä,Ägpi Scharnhorststr. 17 Wertst. . ô Lagerr.
i Schillerplatz 4 Heller Raum , SU allen
• Zwecken verwendbar , zu v. osbila
k Kl . Schwalbacher Straße 10 großer
- Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
4 Herderstrabe 31, 1 I. 4®20
- Wäaemannstr. 31 LadenLU,vm̂ l902 j
" Walramstraße 21 Laden mit Wohn

sofort oder später su vm. «8654
t.  Walramstraße 27 Laden mit 2 Km . 1
C u. Küche, auch als^ Wohnuna zu
\. verm . Näh. im Sertenb . Part»
1 Preis 560 Mk. pro J-cchr. 2157
e Zimmermannstr. lO^ kst» ca. vv̂ gm. \
il Lagerraum mit 2-Z.-W» rm Abschl., I
t. Stb . 2. St » 1. 16. Zretenring 12. >

2 Wohnungen ohne Zimmerangabe. |

an bess. Fräulein zu ve rmieten.
Z ŵ. ^

/iarnstraße 8, 2 Ecke Mauergasse.
2 m. Zim. m. 2 Betten, Kuchenbertz

stni.

schön inöbl. 'Zimmer,
)ranrenurave n, x, .gur
a. W. u. Gas,  billig zu vermieten.

liöbl.
oder leer, sofort oder  s päter z.  vm.
ä,ulgaffe 7. 1 St . rechts, neu
liertes Zimmer zu vermieten^

Zimmer zu vermiete n.

.Mieter findet schönes Seim
Goethestraße24, 1. Etage links.

'( UPI . »Oim . c lx V., vv *.
Küchenb. Blum, Luisenstr. 26, G. I

Leere Zimmer, Mansarden rc.
weiyeivurape neu, m,
Kochherd, an einz. Personen vm,

zu vermieten.
Adlerstraße 44 gr. leer. Parterrezim
_mit Gas zum 1.  Okt. Nah. Part
Adler str. 58 ein st fr eundl. , Zimmer
Adolfsallee 32 auf Okt. Zim. geg«

Hausarb. an jüng. ord. Fr. N. P
Bertramstraße 11 sck. gr.  M .-Zim
Bismarckr. 25  gr . Ms. m. G.. KoM
Bismarckrina 32. 3/ gr.  Maas , zu !̂
Ble iÄstra ße 30 gr. leere heizb.  Man
Blückerstr. 4. 2,  schöne leere Msd.,
Delaspeestraße 6 wird ein schönei

Helles leeres Zimmer abg egeben^
Dotzheimer Straße 2 zwei leere Zur

zu vermieten. Näheres Parte rv
Eltviller  Str ^ 14̂ 2 großecheere Zw

-rankenstraße8. Bdh. Dach.^ kan
riedrichstraße 37. Seitenbau , ei,
großes leeres Zimmer zu verm.

_ _ _ . _ _ u. l. Zim.
Kävcllcnstr. 23 gr. ^spS-, K» Zentrh»
^ sof. ôch spät, zu v. Sst P .^ ,2198
Riehlftr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh, bei Lotz,  2. St. B247
Schulbera 2B Gth.. gr. Part .-Wohn»

250 Mi., an ruh. Fam., 1,16 . 2126
Auswärtige Wohnungen.

Friedrickstr. 39 gr. Frontsp.-Zim.
kl. Nebenraum  zu vm. Nah. 3.

sM ^,str- ßech..MtchH^ch,l-er.̂ K,
Gustav'Adottftt75 M̂s7m- Köchĥ 6
He ll mui,d str7L9, S ^l^ gr. l-̂ Z■>§(iiiuiiibitr. 37, V^ D ., heizcĥ K,
Hellchchndstraße,37,chNch.^ Up . zu.
Hell mundstr. 54cheer. K mz . Ncob.

Dotzheim, Rheinstr. 53, 2 kl. Wohn.,
in  3—4 Räume , billig zu verm.

Herderstr. 1°2 leere StmTBalf ., M
Elektr., zu verm. Nah. 1 S t. recht

Dotzheim, Wiesbadener Straße 41,
Landhaus, sch. 2-Z.-Wohn. anruh.
Leute zu verm. Näh, das. 6 fet . r.

Jahnstr. 25 sch sonn. leer. Mäns.-j
mit Koch gas. Näh. I st,

^im. auf
^ 1885

Wohnung, mit reichl. Zubeh., aus
1. Okt. oder später zu verm. Nah.
Adol fsallee 14, P arter re. 2138

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh.. sof.

_od . später._ Nah. 2.̂ Stock. B247
Rheinstraße 90 ist die Part .-Wohn.»

bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub.»
zu vm. Näh, im Parterre.̂ 1888

Biktvriastraße 49. 1. St .. 7-Z.-W...m.
od.reichl. Zubeh. auf sof. oh. spater

zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolosstratzê!2._ 1890

Mlhelmstraße 40, 1. Stock. ,hockherr-
schastl. 7-Zim.-Wohn. mit reichst
Zubehör. Bad, Balkon, Personen-
aufzug. Gas, elektr. Licht, Bacuum-
reinigung, auf sofort zu ver¬
mieten. Näheres Adelherdstraße 32.
Anwaltbüro. 1891

Herrschaftliche Wohnung auf 1. Okt.,
Adolfsallee 30, 3. Et., 7 Zrmmer.
Badezimmer, großer Balkon, drei
Mansarden, 2 Keller, Gas u.
Elektr.. zu verm. Näheres Parst
Besichtigung 10—1 Uhr. 1929

Mauergasse 3/5 1 Km . mit Scrb i
Wasser  zu verm. Näh, rm Lade

nt. — - — - - — y - , 'Mori tzstraße 45, V.^ gr̂ cĥ Msd. ŝ
Svnnenberg, Ädolsstr. 5, 3 Z-„u. K̂. ^Niederwaldstraße1 2 he izb. Fch.

sof. od, spät.^ zu verm.̂ Nahebei \ DEieiischaße ^ 5^P .. ,grob7cheres'
Oranienstr. 35 ar. Raum z- Moch.
Oranirnstr. 47,_©-, O.J . Z-̂ N- B. T

IDT. oo, spar, zu kuu . au,. , .,'Gemeindereckner Trau dt. 1375
Sonnenberg, Gartenstr. 14 sch. 3-Z.

Wohn., event. möbl., soiort zu,vm,
Billa Sonnenberg, Kaiser-Friedrrch-

straße 1. 10 Zim. u. reichst Zubeh..
auf 1. Okt. zu vm. od. zu vst̂ 985

Waldstratze 96, Stb. 2, 2-Z.-W. sof.

Rheinstr. 86, 4, großes ^rontspitzzi
• “ ' ' t, sch.,Ferns .^ Nah.,

Möblierte Wohnungen.

Röderstraße 29, 1, möbl. Wohnung,
2 Zim. u. Küche, sofort oder spat.

Möblierte Zimmer. Mansarden rc.
Adelheidstr. 56. 2, find. bess. Herr od.

Dame nemütl. Herm m. od. o.
Adelheidstr. 75 schönes Frontsv.-Zim.

sofort, möbl. Zu verm. Nah. P . l.
Adolfstratze3, 1, eleg. mbl. Wohn,- u.
^Schlafzim .»erg. Eing., ev. m. Küche,
Albrechtstraße 11. 1, schön möbliertes

Zimmer mit  oder ohne Penston.
An der Ringt. 9, Hochp., eleg. m.  Z.
Bismarckr. 11. 3 l.. est m. Z., 15 u. 25,
Bismarckring28. 1 r., m. Zim. billi g.

8 Zimmer und mehr.

Kaiser-Friedrich-Ring 65, 3, hochh.
Wohin, 8 Z.. mit Zenträlhz. 2185

Kaiser-Fricdr.-Ring 67 ist die 2. Est,
besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.
sofort zu verm. Näh. daselbst. 1487

Bleickftr. 30,  1 L m. Z. m. u. o. P
Bl eichstr aße 42. 2 r., freundl. m.  Z.
Blückrrstraße6, 1 st, gut m. Z., 4.50.
DMspeestraße 6. 2. Etage, kleines

möbl. Zimmer billig zu vermieten.
Dotz heimer Str . 35, P . l., gut m. Z.
Drudenstr. 5, 1 l.. sch, m. Z.,16 Mk.
Emser Str . 2. 2 st, möbl. Zimmer,
sfaul brunn enstr. 8, 1 r., eins, m. Z.
Fanlbrunnenstr. 10, 2 st, sch, m. Z.

mit Kochofen, IPBlI
Riehlstraßc,4̂ Msd̂ mit̂ Gash, N.
Riehlstraße 8, Mtb. 2 l., b. Fr. Th,

I I. schön. Helles Zimmer zu, ver
Roon straße14^leer. Zsm. äh.  Pa
Roonstr. 16 lee res Zi mmer aus Toro
Niidesheimer Str . 23 gr. Front,'»

stwm er zu vermieten. Bllj
Stein «kisŝ 23, l,_ ©t., or._3im. zu
Wellritzstraße 41, Vdh., saub. heizbl

Marisardenztm.̂ u v. N. Hutla«
Wesiendstr. 28, P .. ich, l. Ms» Ko
Wörthstraho 24 heizbare Mans,„'
Leere Mani. billig. N. Kirchg. 1

Keller, Remisen. Stallungen -c.

Adlerstr. 55 Stall u. Remise / <
zu verm. Näheres bei Thiel
Büro Nikolasstraße 20.

Frankenstr. 17 St all m. Zubeh.
Gneisen auftra ße 12 gr. Keller zr
S » iersteiner Straße 27 schöneA

Garage sehr v.reisw. f. sost zu
Näh, dorts. bei Auer, Pa rt. B

Steingaffe 15 gr. Keller m. Was
u. Abfluß zu  ver mieten.

Wellritzstr. 16 Stall zu verm.,.
Westendstr. 22 Stalkf . 3
Stall mit groß. Keller und 2- o

3-Zim.-Wohn. sos. od. spat, zu
DotzheimerStr . 98, V. 2 r. ll

taielunp
2 Zimmer.

Taunnsstraße 16, 2,
Kurlage, 2—3 Zimmer, mit oder

ohne Küche cm ruh. Mieter.
3 Zimmer.

Gneisenauftraße 23, 1. Sst,
schöne, große 3-Zim.-Woh«.,
2 Balk» reichl. Zub., z. 1. Okt.
zu verm. Räh. bei Göbrl,
Kirchgaffe 23, Terminus. 2100

»Kiftflt. 12, m L Et.,
schöne große 3-Z.-Wohnung, neu
herger., z. ist Okt. billig zu ». 1412
Platter Strahe IS,

Part .» frdl. 3-Z.-W»hn. in schön gel.
Hause zu 480 Mk. sofort zu verm.
Zu erfragen 1. Etage rech ts._

schöne3-Km .-Wohn. mit Zubeh. bei
größerem Mietnachlaß sofort “
verm. Gneis enau ftraße 16.

Schöne

zu

_ _ 3-Zimmer-Wohnung auf
sofort, evt. auch später. Näheres
Niederwaldstraße 4. Stb. 2 links.

4 Zimmer.
Dotzheimer Straße 53 eleg. 4Lim .-

Wohnuug sofort zu »erm. B1352

Wielaudstratze 13
heirschastl. 4-Z.-Wohn. mit reichlich.

Zubeh., 2. Stock, per 1. Oktober
zu verm. Näh. das. Part . 1728

MH4 Zim.
mit Zubehör « leine Bnrgstr. 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus sofort zu
vermieten. 1911

Eine schöne sonnige 4-Kmmer-Woh«.
mit Bad, elektr. und Gaslickst»
Speisekammer u. reichlichem Zu¬
behör, ist umständehalbersosort zu
verm. Zu erfrage» im Tagbst-
Berl- g. 1*

Biilowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part» 2. u. 3. Et» sof.
od. späst Räh. Zeltmann, 1. Et. l.

5 Zimmer.

11. 2. %
schöne5-Zim.-Wohn, sofort od. spater

mit Nachlaß zu vermieten. Nah.
daselbst vormittags.

Drudenstr. 4 <n. Emser Str .), 1 St .,
geräum. Wohnung, 5 Km » Balkon,
2 Mans» 2 Keller, zum 1. Jan . zu
verm. I960). Anz us. b. 1 Uhr.,2146

Jabnstraße 44, 3. Est, 5-Zim.-Wohn»
75» Mst Räh. Rheinstr. 107, P.

KMl Mi -M Slst ö.

Villa Kapettenstr. 3
Ecke der Friedrich- Otto - Strc
5-Zim.-Wohnung, 1. St » Zenll
Heizung, Bad, elektr. Licht u.
Komfort, auf 1., Januar 1917
verm. Näh. beim Hausverwa
od. bei Kneivv, Goldgaffe 9.

Wielandstraße 7,
1. Stock, hochherrschaftl. 5-Z.-W«

mit Zentralheizung, Lieferaai»
treppe, auf sofort oder später
verm. Näh, beim Hausmeister.

Für Arzt o». Bü>
Webergaffe8 5 Zimmer u. Zubi

sofort od. 1. Oktober zu vermst
' Wes Näh. das. od. Parkstraße

bei ArchitektI . Brcchm.

!
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Reroftr . 43 , l,
fĉ one 5=3tnt .=SBoBiu ntit Balk.

— 7̂-r*”' RaH- bei Bauer. P. 14Z0

, , § — ö - ? . - W «hm,Ig

^R ^ŝ sssKer von Alten.  igig
- 6 jtmuuec.

ioiftt-| tieöt.* o88,1
6 |,™ r« u.. Zubehör, bisher vonHrrrn Prof . Dr . Weil bewobnt

auf gleich oder später H
^Jto5 1jn L £aben. Tel. 4683 2065r üasciilieHttltF.l ^att;

in Etagen -Billa per-
hEnisfehalber sofort oder später.^Nab . Taun usstr. 78. bei cwS

Eckwohnnng,
~TÄ ttt e p - Ecke Ge' isbergstr..6—7 Zmr., auch aeteiti

tf$ äUftr ^ nÄ ' ®nS' Zentral-
Nüb" i» i , rÄ "der früher zu v.-M ^ -Ll ^ Sto ck, be, Haas . 10 t«

Taunusstr . ße ^ isTdw ^ ZH,^
^ " b. auf 1. Ökt.  zu v. 2083

8 Zimmer und mehr.

Tlrzt- Wohuuug.
1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentrnlhciz .. Aufzug
event. auch an zwei Aerztr geteilt,
»u vermieten. Näheres Baubür-

._ Hrldner, Do tzh. S tr . 43. _ B 1353
8-Znnmer -Wohn. mit reichl. Zubehör

Taunnsstrah » 23,
j & i’iXST ’ä '-"nVf&

Wirsbader-r Taabl»« .

®ijßelniffr. 40,3;5(eC
hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör. Bad,
^ " sonenaufzug, Gas . elektr. Licht,
“V ; Oktober zu verm. Näheres

&Äs> 6 » Weitz . Ulid Adecheid-—Matze 32. Anwaltsb uro. F 341

MMN üüi
' " der Billa Rößlerstraße 7, mit
?®ei* " rnzeitlichen Anforderungen,
“Ä *TB,l et  Garten , 9 Zim.Zubehör enth., sofort zu verm

bürn ^ Migung Anfragen Bau¬büro. Wilhelmstr. 17. P .. erb. 1525

I  Mover,re Lade»Mit Rebenräumen zu vin. Näh.
Mildner, Bismarckr. 2, 1. B1355

Großer Laden
”*nmC ““ H  Lagerkeller, direktauf fpr zu verm. Näh.

Gesellschaft.

Laden

Morgen-AuZgabe.

L>' vermie ten Wellrihst raße 2^ 1926
®MSe. Befle IBemtäffe

“ÄÄ .ÄÄwS
'^ fehone 3-Zim.-Wohn.. von der
Lsu guten Preisen an

Näheres Herrnmüüäaffe ^ ^ V^ '

Schöne Kagerraume
Eig ^zu^verin. Westendstr. 37.  1792

Billen und Häuser.

vo

bisher Delik.-Gesch.. weg Einber

■gf » ® « s | ~ 7 ® wprfs »iir®
^ > ttranzplatz^

t der 1. Stock tllr .

°der zu verkaufen
mstandig renovierteBilla

WS .NM « ÄkUmfatzt 14 Zrmmer , Zentral-
- f aSl  elektr . Licht,Bad, Weinlauben , AussiitW-

turm mit h. Rundblick, geschl.
Dß? ., obstreicher Garten.
Sta5. d. die Jmmob .-Agent. v.

M Ehristian Glücklich,
Wilbelmstraße 56,

?der nach Anruf Fernspr. 3706
d. d. Eigentümer , Nerotal 25.

Kleine Burgstraße 11, Eele
Scbergasse , in, zweite« Stoch
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu-
behör auf sofort od. später zu
vermieten. ^ gz

herrsch«liize, SajiellcnRr.49
7—9 Lim ., JBati,  Wintergarten,

I Sprechzimmer od.

Großer Lade«
Marktstrakp 11 .
^u f hprm C 1i "5ent" iii er  Rathaus)[—i“. verm. Naĥ bmLeter ^Quint.
Michelsberg 1 ^
i"iort zu verm.; neuze...

rrchtetes Haus. NäheresLuisenstratze 26

;« deu
neuzeitlich herge-

ces bei Port,

ueti . sc. Wnenenaustr . 2, 1
Geschäftshaus Goldgaffe 137

neu Ottfletj, sof. preisw . z. pm. od. z
vk. N. Rossel, Gneisenaustr . 31, E

Möblierte Wohnungen.

ötm Bad, Wintergarten —« Ulfen,trotze 26. 197^
rmchl, Hub, sof. od. sp. 1314 I Michelsberg 28, helle WerkMtwi, ^», !.

iii — kA* ttt'aRerotal 10,
'■SÄ "SVÄS

e2i^ ttbe Ä ^ här. Gas - undsiit*  Kohlenaufzug , gedeckt
Ä “; mit herrl . Aussicht, aufOktober zu verm. Näheres
auch betr. Besichtigung — daselbst

_Lochpart ^ Telephon 578. 2084

Riieinftraße ^ st^
& mnÄ nB uuS,V ?‘SS-
au vm. Nah. 1.  St ., AßmuS. 1649

Helle
FürKê ru - Lagerräum^ fofö̂ t.'

v Geschäftsräume
’ "der Schneiderei). 1. Stock.

ffrf? ni‘ “t.- Zubehör . Marktstr 19,
__grfe Grabenstraße i. _ Lugcubühl.

3mMliWii;
gvoßev $aben

SckWhall ? rech.7 ? ' °" *

Drudenstr . 42mbl .̂ W-Ẑ uu Küche,
mit  . 2 Betten,

mann« . 70 Mt ., ev. mit Küchen-
LbäUWL LTT- """■
“”t WitzMS. 3 0. 4 3,
£K " m^6L 'd ' m. mit Kochgelegen-

Iheitẑu vermicten Nerotal 31
Hochherrfchaftlich möblierte^Billa

Mittelgroß ), erste Kurlage , gr.
Garten , wegen Einberuf , preis-
wert zu verm. Evt. auch Part.

ArrsAftl. Wohnung
elegant möbliert.

Bahnhof, abzugeben. Näh.lM Ta gbl.-Berlag.

"' deldeidstraßk 45, Part ., Wohn- und
--,-Schlüfziim. m,t Balkon  per 1. Okt.
®Ä f' ®' P °kt. r,. eleg. sep. möbl.

Bnrens« . 2. 2' ,möbl. Z. in. 1 od. 2 B.
" r-, gut möbl.
—Llohn-^ ln ^schiafz, mmer  zu verm.
Ei »ser Straße 20TT,
^ ^ ^ - ^ imner . nMt ^Wohnzim.
^ 163- 2- St ., 1—2 schone,

N / ukobl. Zimmer mit «. ohne
Küchenbenubimg billig zu verm

Kavellensir. (}, 2 , sch. mbl. Ziu^Ht
^lep . Emg . at^ Dauernlietcr zu vm
Marktstr . 20,  3 , mbl. Zim . etz Pe „s.
Wl Kür I ! 1. möbl. Zimmer.Pension.

Moritzftr . «4 . I l ..
el- Licht.

e' i - *—2 möbl . Zim.,—e". m. Bef. Eing . Anzus. b. 3 Ilbr.
^heinstraße 68, 1. St .. Alleeseite,

r/rn,tngcs Sonnen -Zimmer
f" ' t elektr. Licht u. Klavier, 35 Mk.,. sofort abzug ebe».

SKalbacherWohn- u. Schlafzrm., ev. 1 Zim. in
ru h,gcmHau  sh alt^zuv  erui.

Wallufer Straße 11. 3, 1 oder zwei
I x-̂ llfoße >e!°g. möblierte Zim.^ zu v.

^ «7 '.»ltr °ße 32. Ecke Emser Str ?.
^—M _mvbl. Zim. mit S chreibti sch.

8wjlj ' l r aut möbl Zim., Wohn- u.^chlafz ., Gas . elektr. Licht, Bad
, zuverm ^ AdMeidstraße 10, 2 3 t.
I 8 ur Dauermieter . Dambachtal 27 2.
i separ. mobl. Zimm er, elektr. Lich t.

Cleg. urövl. Mohn-u.SAafr.
t' udct Dauermieter Kaue«, »st, 4g
Mobl. Zrm. mit Schreibsekretär bei

>—-Tamê PhA ippsbergstr. 3». P . fs Dauermieter
finden angenehmes Heim in schön

q/lrtzener Billa, nahe Zentrum.
bdressê inl^ agbl.-Berlag . Lp

'̂ u verm. für Anfang Oktober schön
. Schlafzimmer,

»ttfe, elektr. Licht, tn fernem ruh.
Hause an Dauermieterin , die Wert
auf behagl. Häuslichkeit gibt und
fra 7 rai?h8 anschließ, möchte. Anzus.

ZlvekteS Blatt . Seite  11.

~ r . Hofketter,
Cö* ^̂ 0 qm , M beniT.

Blucherstr. 29, P ., Oberheim . 2190

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Nnterstellge-
legenhett für Fuhrwerke aller Art
Mverm.  Dohheimer Str . 16. 2089

Michesiiche
Lehrerin a. D.

sucht 1—2-Zim.-Wohn., Parw nabe
unter "» m K m i eT‘ Angebote«mter A. 668  an den -3?f-fnn

?' 5^loses Ehepaar f. 2-Z.-W.
auf 1. Novbr., in fnub. Hanse. Mit
»n Beuotj. ßff . mit Preisang.
MH 67 an die Taab s.-Zwi-ipŝ n-
. GesllAm eine Dame

Airschaftswohnung . 5—6 Zimmer.
u « S 2 S7 a* eLaun %. auf  l °sort. An«.M. S . 957 an den Tagbl .-Berlag.

5-Zim .-Wohnung
'. '" Zentrum der Stadt , auf 1. April
Ml.7 .oder früher zu mieten gesucht.

Prerscrngabe unter
N- ^58 an  den Laclbl.-Nl>i-ŝ ._

3 ältere Samen
suchen zum 1. April 1917 eine ruh.
neuzertl. eingerichtete 5-Zim .-Wohn.,
HoÄ »art . oder 1. Stock. Nähe des
Walde- oder elektr. Bahnlinie bevor¬
zugt. Breis bis 800 Mk. Offerten
unter B. 960 an den Tagbl .Waa

Gebildete Dame
mit eig. Möbeln sucht bei ebensolcher
2 leere ineinandergeh . Zimmer mit
Balkon abzumieten . Gegend unweit
Dähnhos u. a. d. Elektr : Mittagstisch
erw., auch daß Mädch. geholt, wird.
Angeb, m. Pr.  u . M. M ., Erathstr . 3.

uiä a ml —' t ,uu «h^  rinzui.
bls 4 Uhr nachm, u. nach 7 Uhr
ab^nds^ Zu,er fr. ,m Taabl.-Rl. M,

^Z ^ en-Ehepaar findeHm.
stehende Dame für sofort od. späterfteanei. mem. Zimmer

«Ssse
au«ft* t, nicht abgelegen. Näh u
P . 961 an den  Tagbl .-Verlag.

Leere Zimmer , Mansarden ,c.

3 unmöbliertk Zimmer!
Rab » ^ " Eralhc-z.. elektr. Licht, IBad. a. W. Bedien. Besicht. 11 —Z '
Amselberg 2, Nähe Dietenmüble 1

Möblierte Ziinmer , Mansarden » . — ^ eBer, Rem isen, Stallungen ,e.

^L » !'.'"L f,l : ft >& . mUl

Pension Aflan 'a,
Dambadttal 20, behagliches Heim
für Dauermieter und Passanten,
nahe Kodtbr ., Ku , haus u. Wald.

Pension von  z . zo Mk . an.

Knrpension
für Ruhe- u. Erholungsbedü rft .,
S -nnenberger Straße 9. Fern-
orin 0000. Elegante moderne
«slla . erstê Kurlage , Süd -Ter-

BrohnungS. Nachweis. Büro

Lion& Cie.,
^"N "fstratze8. Del. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kaufobjekten jeder Art

Tagblatts.

_ ^ .B^ vat . Verkä ufe.
9 »Ute Zugpferde,
Site *« ” .
aud^ t ne-s Ä " 0or Hühnerhund.
MJUSiS »'“ "“Vfffl
EAMZZM-
3ü DertJBe .Sl 6fltX n s9. I ©t

al r- fÄSTtt . wachst
WL - Lel enenstraße 18. mth  P . r,
r,;rrfi®‘ H"^ ", 1 wachsam. ForhundM -L. 4N verk. Frankenitr . 21  c©
. .. „ 0 schöne Hühner und Hahn
zu, verkaufen̂ Roderst raße  19.
Brillantring mit klein. Stein billig
M,.LeZ^ Kwchgassê Hth. i rechts?
"->?»nw?"' '^ 7^ "rder.. Helles Kleids.tantet Reiher, neu, 250, für 100
£m5 &Äs »~ j * L«4

2 aut erh. K.-Ueberz., 2 H .-Reaensäi

f.ir m^7 ? ^ 't°r-'Einh°itsmHl^

fSMÄftsr
süLlfSJkSI ?' “s”"'"8

Ir 6'
Mr . 37).

hin » , '* ' «ortetü -App., Reißwürgst Herrngartenstratze5. 1 ^
m reinwoll7 gestr. Facke

;Pl t ' ^ w. Samthut—ober ':trnf!e 20l Barterre.
,erh - Damenmänt . u. Kostüme.

€ff u R ' ^ Hbrrenübe« . zu verk.fcJ -̂ RiJ8.J 62 an beî Tagbl.-Verl.
fl- »euer  roter Kindermantel^wr 8—10iavr. für 15 Mk. zu verk.
DMeimer Straß e 58.J > _

1 Fackett n. Rock, fast neu
Ll ' t 'ir* f' 0—8j., 2 weiße Bluf.Aeil r75‘scv aur ^ rk. Adolfstraßei
S,St bei Fau st, rechter Aukg^T . '
,- " nn ., g. erh. Frack-Anzug, m. Gr7
bi ll. zu verk. Br sM iarckring  11 , 3 l
Getr . Herren -Kleider, Ueberziche^

Havelock zu verk. He llmuritntr . 54 1
Dunkler Sakko-Anzüg -̂ '

ur itarken Herrn billig zu verkaufensocmstraße6. Part , lin ks.iitf pv-ixctli  S 7777771777777

ö Hj « “'“ «nitcm mt.  37 ).
M . Lack, mit gr Schäften , billig zuberk. Frankenstraß -. 28, 2 links. ü S
. ^ Kontrollkasse '
W_verih Marktstr aße 20, Pa rterre
Herrschaftk. neues Mah.-Schlafzim'

mil.̂ zu verk. Helenenstraße 25, 1.
ŝ Hochvornehm Herren .-Zimme^I* '®0« . ötdi ., beft. a. 3teil. BücÜer-
^ ". Dwl, -Schreibtisch, Sessel, Tisch
^ 7:?^ r,tuhle , Chaisel., ferner schwer'
massiv, vollst. Eßz,m., braun Eich.^
ä.r. neuer Teppich, pol. Spieltisch
?' ss3- »r. Dipl .-Schreibtisch m. SessZ,
ltur . lack. Kleiderschr., 2 eins, eiserne
^ ?.lten zu verk. Hellmu-ndstr. 42, 1.

Ein gut erhaltenes Bett
Gtr billig Dohheimer
ytr . 150, Bdh. 1 r., am Gü terbahnh
Elnfach. Holzbett mit gev. Sprungr ..
verschiedene Federbetten zu ver-
kaMN- 3iet enr ing 6, Bar t, rechts.
.Schrankbett, Mangel , elektr. Zugl.,

billig zu verkaufen
Rupesheimer ^Str ^ lD, Part , rechts.
-Sehr aut erhalt . Möbel: Tisches
Muhle , Sofa , Schränke, Büfett , ' er-

gil. . .... U/
Aut erhalt . Herren -Ueberrock. Fräckl
Zylinder billig Nerostraße 14, 1 St.

j?* * nf . >vcyranre , ?öuft
!jf°' $ e*$ Td)' Gardinen usw. ' billigM .verk. Langgasse 45, Korsettaes ck
. ^„.̂ " nborl Tisch, 1 FenstertrittZu^beik,̂ P „ ff,̂ Gobxnstraße 18. 2.Neuek, um:* ._ i

, ?"ir- ßleidcrschrank. etf. Bettstelle.
aii rVüS em ' J ' M/ch usw. billigst ab-zugeben Webergasf- 23, 3.
1 w „6F, § '?' Kasscnschranf-1 -Icutzb.-Bett mti Matratze, eisernes
Bett m.t Matratze. 1 NaUtisch!7Lei
verschiedene Matratzen, verschiedene

locken, 1 Bügel -Gasherd, ein
Wascht' ,ch u. 1 Tisch billig abzugeben
Sonnen berg. Bergitratz- tz. Part.
sw" wu^ bmasch., Hand. u. Fußbetr7sof̂ bi ll. zu verk. Friedrichst̂ 29. 1 r

, ' M Ä ä ' "Ä& w ,SSOU?  Mt
„ Handfederwagen, fast neü7
MN 2 hohen Rädern , geeignet für
stratzêgg7̂ Mk. ^ m Hoseî ellmunb-straße^39 oder Te.evbon 1830.
Gebe. Handwagen, hochräd.. mit^Zink
cnisgeschlag .,̂ 15  Mk. Moritzstratze 44.
„ Kinder-Korbwageu

»siÄfflwa
Garteng .̂ Schwalw .Str . 33, Gem -Ld

gfegssas  ^ n-

x, . Gaslüster,
dreiflammig , billig zu verkaufenHel enenstraße 2 1 iw »/ °^ ^usen
.,Gleg . Meffingkrone mit Kristalls
oder Sawn E>errenzrm.. Speisezim.
L L ^iZ-'K °.°l
AM 'RM 'EL— 3—5 Goethestratze 15. 1.
f„r, Eme emaillierte SBnbewöHHeT

Eme Flügelpumpe,
sowie 8 kleine SSm ' zu verk
BZNaße " l3" Lumpen u. Garant .'
Bretter

w88^ Ä " ^ ^ ? ütten . stark, billig!
-Yal). Rumpel, Romerbera 2/4.

Händler . Verkäufe?

.. ^ Gasser eiserner Herd

©rö| . gut erhalt , vernick. Füllofen
billig zu ver-

0$o^nfi»tt »t»»4 fx.  777.rr iw.

. . . r , Pianinos
'U' ^ whr schönem, vollem Ton billig
M verk. Rhemstraße  52 . Part *
5 ausgearb . Betten, 20 Deckb76̂ 20
©r Elisen b. 2- 5, 2 Roßh.-Mch« ,
Kie' derschr 15 u. 30, Waschkom 15

25, Svie ge! ,c. Hellmundstr. 17, P.
Z «erkaufe MöbelUT ^ ÄÄ.
vl-Jgg ntbour , Her maniistrotze 6 1.
— gearb. Küchen-Einrichtuna?

Ctfomaite, Diwan, Flur-
r Truineau, Tisch, Stüble u.sonst. Möbel. Äahnstr. 34, Schreinerei
l/.al""u/chine, Schwingschiff. sehr bill.
z^̂ erck Blcichstraße 13, Gib. 1 rfs.

„ Mji erhalt , dunkles Fackettkleid

r/N ^ M-H.̂ S«l ^ ar^ den Tagbl .-Vsrl.
,Autcrh  Hess . Krilder-Garderobe^

Sifisf“
, . Sitte Schuhe - ~
kauft stets W. Krumm,sauruLß r % ^
IS Sr.tgss

W.̂ V ^ an dm Tagb
K^ « ^Perser .Teppich

lerl.
n, .. . Prr,er - Lepplch.
Große 8:4 Meter , noch gut erhalten
?.u kaufen gesucht. Off . mit Preis

den Tagbl .-Verlagu. D. 96» an

.„ R°ues Tisckvult billig zu veüT"
Näheres,im Tagbl.-Verbag. 1v£d
Küchenschr., Itür . u. 2tür. KlefdersM!
Betten zu vk. Hellmundstr. 42, H. P.

tu  i aß. ev

SSÄgss t?ra .“' i
gauffltfBifte

Z' eF zu kaufen gesucht.Oil- ni. Prers u. T. 958 Tagbl.-Verl
Herren -Gehpelz!

öUi erhalten, zu kaufen gesucht Off
-den̂ Tagbl?Verlag.

,— , Wettermantel u. Wintervaletot̂ '
i  3 ©äirtmerbft7eifr » itt erhalt.) für 16j. schlanken
1 Steßleit. verk. Seer°benstr/l7? K Ä NtzaWrlL ^ .

Großer fünfarm.  eis . Gaslüster'
Powert 120 Mt . billig zum Ln
Parterr ^ Tönesew 5?'

Kokos-Teppich,
150X300, zu kaufen gesucht. Off n
LrewmH 68,anV ^ aKi .-VeMSenr aut rrhnfioti«  Tijtr :—1icke

Gold.
.Sehr , gut erhaltene Lepi

und Lauser , wwie Bilder und Galt
s ' wen-SvieAel mit Konsole voprivat zu kauisen gesucht. Ges

Arten unter T. 961 an den.T -̂ hh
» Spielkarten , gebrauchte.

on L^ uSt . Offerten unteian den Tagbl- N-^ g
,. ^ selz u. Grede, Pflanzenkunde
Lt Dause Exp -Physik, sowil
Fanwl u. gestrickte Jacke zu kmrf. aes
-lsLLLK ^ EZwgst ^ BiSmarckr

Gebrauchte 10  Pf .-Romanhefte—
to. . angekaiist Wellritzsiraße 25. Lad

Pianist » gesucht.- - ~
M -^ AM ^ den TaM -Verla«.Altes (StompH 1» ^ ^
;i "« ®« sarir5SBiS 5Ssig®ssav&
1 ev * Gm Schlafzimmer,
m"? ^^ ' . r ' " selne Betten , Schränke
Mftt ivttwt gegen sofort . BezahlunxMMt ^ Osŝ û S. WI TagÄ.Herk
m m Kaufe Möbel aller Ärt7 '
A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.
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Kannenberg k. Kleider-, Küchenschr.,
Ber!.. Kom., Betten, ü'ederb., ganz-,
Wmfif mfp- atltmu-nOntQBĝ JJj-

Vertiko. 4 Stühle. Ottomane
mit Decke aus gutem Hcmqe m
kaufen gesucht. Werten mit Preis-unter U. 167 an den Tagibl.-VeriM.

Gebr. Schließkorb
petuckt Geisberaitraste 13, 1 S t.— _

Zhlinder-Ringschiftnähmaschine,
ltnfearmifl, zu kaufen êsrÄt. Ost.
u. lllll an den Tagbl.-Verlag.—

5—6 Wagen Kunstdünger gesucht.
Offert. Freseniusstratze 51 crbetc .

,ü . ,L °Srff IT. O. 960 an den Tagbl.-Verl,
—MebrlHÄ,erd zu kaufen gesucht
Adelbeidstraüe 43, 1.,-

Gasbadeofen u. emaill. Wanne
zu 1 nsssGnelsenaustr aheL , 1_nnks,

qwci Zimmergaslampen zu k. gef.
Off. u. P . 956 an  den,Tagbl -^rer
' Dreiteiliger Ofenschirm
zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 960 an den Tagbl.-Verlag.

LerWä
Privat - Verkäufe.

r ^eaenheitskauf.
^ ? 8" BM ^ lA °'Schläu«en-^? / -Nrill 50 Brill .-Schlips-

Ll 38 Mk sof̂ Wckergasse8̂ 2,
Briiiautring i1®tem),
Brillant - Ohrringe und Brosche zu
verkausen̂ dMeMratze3o . Park
M eleaenveitskauf : . .

sof . BrillLbrr ^ OÔ Weberĝ L
"KM « VklWMM
billig zu verk. ^ delheidstratzeH-

Damen-

Zobel-Pelzmantel.
tadellos, nicht gelragen, in er^em
KZ N » »« ?"

Meldung._ — * —-
Kupferstiche,C_ - rt.vr.rrT t>\n,a£lC

Garten. Rahe Blumenthal-
aber Lorcher-Schule £ Ä °c’-
Döbricki, Dotzheimcr Stro tze 108.

WmW
.«rbl. Privatausbildung in Stenogr..
Mafchmenschr., Schon- u. Rundschr.
Buchhatt.. ert.. durchaus erfahr Dame
aea gering. Honorar. Beginn ragr.
Pah D̂Leher. herrngartemtr.  17,
Grdl. Klavrerunterr. ert. t. Lcdrerrn.
wöchentl. 2 Lekt., monatl 8 Mk. ^ 11-
erbeten Wellend,trotze 36, i.

Wie sbadener Tagblatt.

'More»
Eierkarten u. Kundenschern. Gegen
-5 . ^ 1 Ouerstratze4, 3 g.

«ettttr Fremden -Penfion
. q-4 Samen oder Herren an
gut. ^rivatmittagstrsck terlnehmen.

WÄMsMLrr
—- ÖfenTeOeF®etnIt«
emvf. st» l  Herd- u- Orenputzenuv Heinmaen. S edanitr̂ «,^

-Maraen -Ausaahe . Zweites Blatt . Nr . 455,

'^ eiMg ^ ^ ttden^ anW'ommen.Dannenberg, Ramb acher̂ St . ,
HeizungenAern7Ht7zn ^ rl7̂ Mann.Näh. Moritzstratze 41, 2 St.

Elegante Jackenkleider
u. Gesellschaftskleider ftrtigt erstkM.
u. billig, auch ohne Anprobe. Oft.
unter 3 . 937 an den Tagbl̂ Veriag,

Erstklassige Schneiderin,
fein- gewandt, arbeitet in u. auger
b Hause, auch tadellose Jackenkleider.M M. 1878" postlagernd.-
“ Perfekte Schneiderin
übernimmt von Damenschneider od.
Geschäft Kostumrocke zum AmeÄigen.
Off. I . 168 Taab>l.-Zwgit., Bis marar.- - . ..,
Tttdiitae Schneiderin empfiehlt itai

trt 2mferfctaunsö. $ oftinn., Sftctnteltt,
Gesellschafts- u. Hauskleidern, sowie
{nm  Hieben Krndergard ., als cmaj
Umädern von Kleidern zu neuen
Modells. Westendstrahe1, 3̂ _lts.
-Modistin

Neugasse 19, 2 8t., kein Laden
fi ® - * Telephon

ffisasÄ »!
. Kill,.. Brillant., Pfandscheine,

llnrD.Sipper, MW.N.
Telephon 4878,

.„«.i* n«, sielten weg. groß. Bedarf

und alle ausrangrcrte Sachen,
nr - Komme auchnocĥ auswarls^

"Mehr als' in 'Friedenszett zahltFrM
Grabrnstraße 26. — Tclevhon 4411,
«ir aetr Herr.-»Damen- u. Kinder» .,
Schiche/Msche ^ elze. Pfandscheine,

Teuere Ämek-LartzMe
'uch Wäsche von Herrschaften zu
Lfen gesucht. Offerten u. H. 955
an den Taabl.-Verlag.—- ——

Getraq. Schuhe
1i«Mr  bis 10 Mk. B leichstraße 13^

60,Y « V Mark

^ sKkr ^ ÄlKn.
10 WO Mk. 1. hvvothek, auslandwirt-
schaftliche Grundstücke sofort, auch ge-

Str . 7, 1.

XumMen
Immobilien - Verkäufe^

-%
- Günstige GelegenheitenZU

Kauf und Miete
von

lierrachaftl . Villen
und Ktagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr. 56.

,wi.ÄSSÄ . m-
Frau Heine, Kaisê Friedr.-RiNg o,Kauterrain, Eing. Tor.- ___ .- -

hüte werden umgearbertet.
alte SaLen verwendet Weber¬
gasse 46. Parterre.

MZlüut3 em
Wiesbafien.PriYat-HanäelssclinlP.

^ Rhein- ' ' "
Strasse 1

nahe der >
tfv  Ringkirche

Tages- u. Abend-Unterricht
in der gesamten

Handelswissensch ., Steno¬
graphie, Schönschreib , etc.

Befiriün neuer Kurse:
Hontas . den 8.
Diplo^ HandelslehrerBem.

Modistin . nÄSassrÄ

"WMenes
(cl
j jlicrtel oder 1 Achtel Theat.-Abonn.
(C), 2. oder 3. Rang, schon. %8§2'
luLt R°onstr adê ._P.- rt̂ TeL 287L
- 'Weinflaschen. . . 0 ,
Wer liefert solche mit 0,2 u. 04 - te.
Inhalt ? Gcfl. Offerten nnt. B. 961
«Oden Tagbl̂ Verlag, - -t Den hi±r̂ -— >̂ k.nn

xMer ^ Dame, armen.

schtmegenheit. Offerten u. Z.
an den Tagbl.-Verlag.

^  g .vs ,gWIMBL
Slnnti Lebert, ärztl. gepr.. Langg. 14,
Eing ang Schützenhofstrahe1, 2 _g _.

Fnr Tapezierer!
Ein größerer Coupon Peluche, für

Zecken geeignet, preiswert zu. be
Ackermann. Wilhelvist^ tzLbÔ .

MS
MLW -MWM
2tür. einfacher̂Kkeiderschr„ kl. Wasch-

' Für Gas
Lampe mit Aua, A°me, Glocken fnr
Lamven und Kronleuchterbillig zu

arn̂ wfsT-aße 10. 1 r. -

Tannenzavse«SiSS
Händler- Berkäufe.

Glockenstügel.
ganz kurz, 150 Zmtr. lang, wie neu,

IMöbel - BertanslB
Klnbseh'el (echt Leders, Eich.-SchreiL-
nsch. Spiegelschr., Schranke, Bet
8 Garnituren mit 2 u. 4 Tehei,
fk'iii Teewage, Korn., Konf., Ahlind.
Büro, Tische, Stühle .weg. Krinning
sofort verkäuflicĥ DelaMMraße — .
JNobUmzugs billig zu verkapfen.

seine antike Mobei,
-zu verk. Wellritzftraße 21. Hof-

Bit

Miamno
oder Flügel,

in autern Zustande aus Privathand
zu k̂aufeno gesucht. Angebote mit
Preis unter B. 2170 an Len TaM.
Berlaa erb eten.

gr. Garten, 8 Zim.,
v,nt >, neuzet« ., Döheatage,

Wert 90 000 Mk... für 70 000 Mk. ^ >verk.. evt. für längere Zeit zu verm.
Off- u. K. 939 an den Tagbl.-Berla».

mit allem
. »Bllld Komfort

Teile des Dambachtals

Ve rlag erbeten.- - rAntike Möbel.
Offerten unter T. 956 an ven
Tagbl̂ BerlaL- . . i——Guterh. Schlafzim.

|i Norm

nebst Küche zu kaufen gesucht. Oft'
unter A. 670 au  den Tagbl.-Verlag,

Wohnsalou,
eleaant, gut erhalten, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter S . 958 an den

®iT& Ä«
zu kaut en gesuchVEmser̂ tr.̂ 36'M.

Ml . M 9M'am

umständehalb, sofort bill. »u veL
Offerten echeten unter G. 952 an
den Tag bl.-Verlag .- --

Altes Haus
S %Sf $ l3 Ä

von 75.0UU-UCJ- °uf« Oft« ca
Anfragen unter G. 9vu
To-abf.-Verlag erbeten.

gebr., . kauft
JlMQL Brunnenkontor. Spregelg,

MR,,

lMMe.MO-ll.MM.
' Dora Beüinger , ärztlich gevruft.

Bismarckring 25r2SL Unks.
>- .̂ »Hrs„uden von 9—8 Uhr abends.

_ _ I Gesichtsdämpfbäder , k'osmet .-elektr.

KiNDeraarteN - ^ trtei g ahneZumUat. u. Neuralgie. Nagelpflegew „fsä äS ?̂ H%npS”.rÄg »«Ä
gfifÄfSÄ' 1®̂ *?' SchnUasse7, 2.
»i « - - 1 bl «, . Nagelpflrg».
_ - . - | "Massage'.
11 — Marti Bomersheim, ärztlich gepr.,MHitk, sSSä  UW,n siryer. l
Kinderphotogravh.. MEwmh. d. 13.. Nähe Residenz-Theater.

sr € E"i | ^'vr w fet Stats"oollbnus. TaunuM raßê l .- sM 1 J  —
50  Mlk öelohMW. MINIM« ml»a

Neüslkii1 VWÄdrBk

üM eiile kliiHl. Tkllhllbkl». ftlll|(ltittüt
T| “leÄS» 0»̂ « M » "Ü 'lS l,Sr 41;Ä

den Tagbl .-Derlag.

.Im mobilien- Kausgesuche.

Moverne Billa

Leere Wahnkisten,

man̂ TeL S ^aselb ^ Poüenmrollvavvkartons (f. Postvers.s abzug.

«MZe - mit Kette. Peitfthe ges.

mit. groß. Garten ^Kurv'^ Z ^
^  NK aikden TcLl ."Vertag.

Kmmobilienzu vertanscheu.

Hundehütte mir » ene.
Off. m. P rcts Schließfaai 82. -
f üttn  Akt , -8innIk7'D. « lvv"
WM - Ri-hlstr. 1L Televv.̂ 4878.

Wiie».Milbe»eil.
* -1.1 C<!__ OierttUPtlfti'. 2 ,̂

Dame
sucht besseres kleines . .Geschäft
MPti& SM
an,R «ba>s Moffc. MannheiunkllN

Fernruf
Wagcmanuftr. 15. Lade».

kaust zu hohen PvMen
getragene Herren- Kleider, « chub,

Pfandscheine, u. Mobei.  -
Frau Klein,

MW « M9 # /Ää . "« “ SÄß

Mleginr. xx. x
Komme auch nach auswärts.
-— --- - - ^ ^Teleph.

3471

Hochs. Etagenh-, Adelheidstr.. ^ü ^sxs..ää 5
gege'n unbel Terrain °d. HYV- V
preisw. abzug. Engel. Faul - r
bruniieiiftrah e,L —- - -

— sdiBn gut rentabl. Etagen- ^

I S VA& && I
I gef. Engel,

Diät . Mittaastisib.
Eingaben,

Reklam. i. all. Fällen,
Schriftsätze an alle
Behörden fertigt m.
größtem Erfolg an:

Büro Guttich,Wiesbaden,Wörthstr.3,1.
«liinz Da nkschreibenz geft^ EmftchN

Ledermöbel
aller Art . werden von FuchmE

zür Zedermann
Haupt- oder-

Nebenverdienst.
SSÄ ’ÄS
vertrieb, Stratzbnrg ' Eis.

tcrnst8. hipper, Oranienstr^ 23^ Mtb^2.MiMArb̂-NMäNII
—77! (Kr iiir  Lumven,Täföt erstaunliche Pr. für Lumpen.
Eise«. Metall, Flasch-». Pal"--. Nen-
tu ch.-.Säckc. TLftphon4Z32
'Wie Sie WM«Wiie
für alt. Eisen. Ke . Arten twn
Metallen, Lumpe,i, Papwr. Fluschen,
Neutuchabfällenusw.; auf Bestellung
, »» » - m-

Aorkstraße 14. Televhon^ ISLrkitraLern^ ^ xu^

Zahle fnr_ — ßifrt 1Lumpen per Kilo .
gestrickte WollumpenIkslriliie mviiuwv ''"- -St«nIM. Stet« Me..
Tclevbou 1834. 39 Wellritzstratze 39.

. . 16 Pf.
Kilo 1.5« Mk.

Kavitalien - Angebote.

Hupotheten-Kapitalien
„ » »k k̂nSli 'as durch Postschließf. 82Wk!mWICC! 30 Ps.Rückporto.

Zleller - Berpachtnng.
Der Keller unter dem Gemeind^

Kopier- Masli)iuru
Garantie sauber ausgefuhrt.

Papierhaus Hutter.
Kirchgasse 74.

yrftthbmt 567. Telephon 567.

P - >z « aU - r « r.

Zur Führung des Haushalts
w ia. geb. kinderlose Witwe v. Lande
Ausnahme, am liebst, bei ält. Ehepaar
od. einz. Dame ab 1. Okt. od. spater.

11- 1 aller VTri lohne gegens. Vergüt., bei vollstand.
werden repariert u. angetanst. Oft. Familien-Anschluß. Ausführl. Angeb.
we^ 959 an den TagbOVerlag, \ imter a . 672 au den Tagb ll-Berlag.
" Modistin 1 ll " “ “ -

Gneisenaustraße 31, | >orfiDatt.
KrstklaffŴ Arbeit̂ ImaßigOMerse

Kriegersfrau,
erMass Schneiderin, nimmt Kunden
an irn hause. Adresse zu erfragen
im Tagbl.-Verlag.

•ÄssrÄ “ "
uu ^ - —— --

id>aft. SeleneMratze 27,- .̂ eisniassaae.

Werrich!
emmsns Handelsschule

_ Grammatik
10 B Korrespond.

ä o9 Litt. • Schönachr.
Maschinenschr.

15 Jahre Ausl. Generalbeeid

Kgl.Theater.
ix’BSS&ÄAlq

a6 ßorn L Schottenfels,
Telephon 680. Nassauer Hof.

Wer schreibt zirka 1000
.Zirkulär- Briefe? Gute klare
Handschrift erforderlich. Oft.
m. Preis u. K. 960 Tagbl.-BI.

i

xo  oomo - - -TiaimH-Rftsner. ^ cus .—mm L»i

1TI. ÜSltiUCl ^rz—
-Thure - Brandt - Heilmassage.
Schülerin von Dr. Thure - Brandt,
Berlin. Fr. K. Rusert. Secr °benstr̂ 4,nritl . aevr. Spr echst̂ 10- ft.2. ^ ^"Mtl. SWKie Iflitttie.
Amalie Kassel. Roderstraße,20. 1,
—n -—— — . Emmi Sammet , , — - .

«non»  ärztlich geprüft, Stackielbeer-Sträucher unentgeMich
Langgasse 39. II. _ __ abzugeben Wellritzstraße8. Ladern^

ÜHMiy Stofrena, Ari».-MV.-pr»s. Ll. fiilj
Massageu. Handpfleg ', arztl. gepruft. j P . 6L Tel. 2122rwn«;p,mr. 18. 1. Svr . 10- 12, 3—d.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]

